
KULTUR

Großes Fest im
kleinen Garten: Der
Kartenvorverkauf hat
begonnen.  SEITE | 6

SPORT

Taekwon-Do: Der
MTV Nienburg domi-
niert die German Open
in Neustadt.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Der Countdown hat
begonnen
Landkreis.„Die Qualität
war sehr gut und die
Nachfrage auch.“ Fritz
Bormann, Sprecher der
Arbeitsgemeinschaft
„Nienburger Spargel“, ist
mit der in einer Woche
endenden Spargelsaison
zufrieden. „Wir hatten ein
ganz normales Spargel-
jahr. Mit den üblichen
Nachtfrösten rund um den
1. Mai, aber ohne beson-
dere Wetterextreme“, so
der Rohrsener.  SEITE | 3

LOKALES

Jugendtreff ohne
Fernseher und PC
Heemsen. „Bei uns entschei-
det immer die Mehrheit, was
gemacht wird“, so Heemsens
Jugendpflegerin Ilka Schaum-
berg. So kam es auch, dass
die vorhandenen Fernseher
und Computer nicht instand
gesetzt, sondern das von der
Samtgemeinde zur Verfügung
gestellte Geld für die
Modernisierung des Jugend-
treffs, die Anschaffung von
Back- und Kochutensilien und
den Kauf neuer Spiele
verwendet wurde. Ebenfalls
demokratisch entschieden
haben die Mädchen und
Jungen, was in den bevorste-
henden Sommerferien an
Aktionen läuft.  SEITE | 9

„Weltverbesserer“ unterwegs
mehrere Lehrkräfte hatten sich
am Freitagnachmittag auf dem
Schulhof des Marion-Dönhoff-
Gymnasiums versammelt, um
auf Einladung der AG „Welt-
verbesserer“ – eingeteilt in drei
Gruppen – in Nienburgs Innen-
stadt bei sommerlichen Tempe-
raturen den Müll von den Stra-
ßenrändern und Grünflachen
aufzusammeln. Ziel der Mäd-
chen und Jungen aus den Klas-
sen fünf bis sieben war der
Weg von der Schule über den
Bürgermeister-Stahn-Wall bis
zum Weserwall. Ausgestattet
mit Handschuhen, Mülltüten,
Greifzangen, Eimern und dem
Bollerwagen für leere Glasfla-

schen brauchte es nur ein paar
Schritte, bis der Blick geschärft
war für all den Unrat, den an-
dere achtlos weggeworfen hat-
ten. Leere Wodkaflaschen,
Kronkorken, Zigarettenkippen,
Tabletten-Blister und Plastik-
müll. Und auch ohne Mitglied
in der AG zu sein, hatte sich
auch unterr den Sek I-Schüle-
rinnen und Schülern längst her-
umgesprochen: Müll vergeht in
1000 Jahren nicht und gefähr-
det Mensch, Tier und Umwelt.
Betreut wird die AG von den
Referendarinnen Rebecca Janß
und Marina Ludwig. „Unser Bei-
trag zu Fridays for Future“, so
die Aktiven. FOTO: HAGEBÖLLING

Rund 50 Schülerinnen und
Schüler, ein, zwei Eltern und
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Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

Griiriechischer Abend
mit Live-Musik

am Freitag,
5. Juli 2019
ab 18 Uhr

Wir bitten um Ihre Voranmeldung

h h b

Wir bitten um Ihre Voranmeldung
HHHannoverschhhe SSStttraßßße 111222444 · 333111555888222 NNNiiienbbburg
Tel. (05021) 4909 · www.jamas-nienburg.de

Biergarten
geöffnet!

Ferd.

GmbH

Portastraße 128
32457 PortaWestfalica
Telefon (05 71) 50 51 70

Ferdinand Nobbe GmbH
www.nobbe-gmbh.de

Berliner Straße 85
27232 Sulingen
Telefon (0 42 71) 95 35-0

Großenvörde 82
31606Warmsen
Telefon (0 57 67) 9 60 70-0

Südring 6
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 96 26-0

Bisheriger Hauspreis
16.640 €

Ersparnis: 4.650 €

NEUERHAUSPREIS

11.990€*

Bisheriger Hauspreis
21.590 €

Ersparnis: 3.800€

NEUERHAUSPREIS

17.790€*

Bisheriger Hauspreis
25.790 €

Ersparnis: 5.800 €

NEUERHAUSPREIS

19.990€*

Kraftstoffverbrauch der oben gezeigten Modelle kommmbiniert 5,9–4,7 l/100 km, CO2---Emissionennn kombiniert 135–107 ggg///km.
*Angebot gültig bis 30.09.2019. Fahrzeug-Abbildungenweichhhen in Farbe und Ausstattunggg vomAngggebot ab.

Der Toyota Yaris Comfort Der Toyota Corolla Turbo Der Toyota C-HR Flow Turbo

SICHERHEITSSYSTEMESERIENMÄSSIG
• Frontkollisionswarnung
• Spurhalteassistent
• Verkehrszeichenerkennung und vielesmehr

Für
Verkäufe
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Kostenlo
se
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Ihrer
Immobilie

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Yvonne Schierholz
Dipl.-Ing. Architektin

Venencheck • 17. – 21. Juni 2019

Check-UP & Risikobewertung:
Wie gesund sind Ihre Venen?

Jetzt einen Termin sichern!
unter 05021 910266

10 €
pro Messung

Johs. Heitmann · Lange Straße 52 · 31582 Nienburg

Die Mode-Welt

Sakko 129,99
Hose 69,99
Hemd 29,95
Fliege 7,99
Handschuhe 4,99

Viel Spaß und Erfolg!

Angebot zum Scheibenschießen!

MEISTERWERKSTATT

MMMiiinnndddeeennneeerrr LLLaaannndddssstttrrr... 222111 · NNNiiieeennnbbbuuurrrggg · TTTeeelll... (((000555000222111))) 666666888888666
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr,
Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

47 Jahre
1972 – 2019

AUTOBEDARF

www.TurboTecRS.de
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Lackanalyse für alle Fabrikate
sowie für Motorrad · US-Cars ·
Oldtimer · Landmaschinen

Alle Farben in Sprühdose mischbar.
Fahrrad-Heckträger
zu günstigen Preisen!
(auch für E-Bikes)



IN KÜRZE Mobile Kläranlage entwickelt
Bundesweit 4. Platz bei „Jugend gründet“ für Auszubildende der Firma Eastman aus Nienburg / Keul sehr beeindruckt

NIENBURG. Den bundesweit
4. Platz belegten die Auszu-
bildenden der Firma Eastman
kürzlich beim Wettbewerb
„Jugend gründet“, der vom
Bundesministerium für Bil-
dung ins Leben gerufen und
gefördert wird.
Bei der Siegerehrung in

Berlin konnte die heimische
Abgeordnete Katja Keul,
Bündnis 90/Die Grünen, we-
gen der laufenden Sitzungen
seinerzeit nicht teilnehmen,
so dass sie sich das Projekt
nunmehr vor Ort in Nienburg
von den fünf jungen Chemi-
kantInnen erklären ließ.
Die von dem Team entwi-

ckelte mobile Kläranlage ist
im Gegensatz zu bestehen-
den Lösungen nicht fest in ein
entsprechendes Fahrzeug
montiert, sondern in einen
Überseecontainer eingebaut,
der weltweit in Katastrophen-
gebiete verschifft werden
kann.
Ein solcher Container ist

autark und mit einem Diesel-
generator ausgestattet. Die
Option für Solarzellen ist in-
tegrierbar. Insgesamt 500 000
Liter kontaminierte Flüssig-
keiten kann die mit Aktiv-
kohlefiltern und mobilen Auf-
fangbecken ausgestattete
Anlage reinigen. Bei Bedarf
sind mehrere Container mit-
einander kombinierbar.
Keul zeigte sich beein-

druckt von dem Erfindergeist
und der Leistung der jungen
ChemikantInnen.
Besichtigen konnte Keul ei-

nen solchen Container zu ih-
rem Bedauern nicht, da es
sich um ein Entwicklungspro-
jekt handelt, das bisher nur in
digitalem Entwurf existiert.
Der Bau der Anlage würde
etwa 800 000 Euro kosten und
Zielgruppe könnten Hilfsor-
ganisationen und NGOs sein.
Stattdessen bekam die Ab-

geordnete noch eine Tour
durch das Chemiewerk, das

ebenfalls über eine Kläranla-
ge verfügt um Wasser zu rei-
nigen bevor es wieder in die
Weser geleitet wird.
Das US-amerikanische

Chemieunternehmen East-
man hatte 2012 die seit den
60er Jahren bestehende Pro-
duktionsanlage zur Herstel-
lung von polymerem Schwe-
fel der ehemaligen Kali-Che-
mie übernommen und ist bei
der Produktion von polyme-
rem Schwefelpulver Welt-
marktführer.
Ausgangsstoff ist monome-

rer Schwefel, der bei der Erd-

gasgewinnung in der Region
aus Schwefelwasserstoffgas
gewonnen wird und in flüssi-
ger Form mit Eisenbahnwag-
gons angeliefert wird.
Als Endprodukt entsteht

nicht lösliches polymeres
Schwefelpulver, das vor allem
von Reifenherstellern zur
Vulkanisation und damit zur
Herstellung von Gummi be-
nötigt wird.

„In quasi allen Autoreifen
aller großen Hersteller befin-
det sich das in Nienburg bei
Eastman hergestellte gelbe
Pulver, auch Crystex® ge-

nannt - auch in ihren Reifen“,
ließ die Abgeordnete sich er-
klären.
Keul erkundigte sich eben-

falls nach den Umweltaufla-
gen und den Sicherheitsvor-
kehrungen. „Die Produktion
unterliegt höchsten Sicher-
heitsvorkehren, denn immer-
hin sind wir eine Störfallanla-
ge in unmittelbarer Nähe zur
Stadt“ erläuterte der Ge-
schäftsführer Wnuck.
Um Störfälle wie Brände

oder Explosionen auszu-
schließen werden umfangrei-
che Sicherheitsvorkehrungen

getroffen und diese regelmä-
ßig behördlich überwacht.
Unter anderem verläuft die
gesamte Produktion unter
Ausschluss von Sauerstoff.
Dadurch wird jede Brand-
und Explosionsgefahr der
verwendeten Stoffe vermie-
den.
Mit besten Wünschen für

ihre berufliche Zukunft ver-
ließ die Abgeordnete die Aus-
zubildenden und versprach
ihnen umgekehrt bei einem
nächsten Besuch in Berlin
eine Besichtigung des Reichs-
tagsgebäudes. DH

Das Foto zeigt Sercan Görmez, Ahmed Farah, Katja Keul, Thorben Schlösser, Jürgen Wnuck (Geschäftsführer), Jens Rother, Kristina
Weber, Ünal Tavan und Lara auf dem Berge (von links). FOTO: KEUL

„Wie geht es weiter
in der Pflege?“
NIENBURG. Am 18. Juni um
19 Uhr lädt der Kreisverband
DIE LINKE zu einem Vortrag
mit anschließender Diskus-
sion zum Thema „Wie geht
es weiter in der Pflege?“ mit
des Bundestagsabgeordne-
ten Pia Zimmermann, zu-
gleich pflegepolitische Spre-
cherin ihrer Partei, ein. Die
Veranstaltungfindet im Be-
gegnunszentrum Sprotte,
Lehmwandlungsweg 36, in
Nienburg statt. In der Einla-
dung heißt es: Pflegekräfte
in den Krankenhäusern und
Heimen kämpfen mit vie-
len Schwierigkeiten: es fehlt
an Personal, die Arbeitsver-
dichtung steigt, die Bezah-
lung ist schlecht. In der am-
bulanten Pflege ist eine gute
Versorgung kaum mög-
lich. Viele Anträge von Men-
schen mit Pflegebedarf wer-
den von ambulanten Pflege-
diensten abgelehnt. Pia Zim-
mermann will sich über die
Situation vor Ort informie-
ren, sich mit den Betroffenen
austauschen und sich ver-
netzen, um bessere Bedin-
gungen in der Pflege durch-
zusetzen. Die Veranstaltung
ist kosten- und barrierefrei.

Schützenfest mit Top 40 Band „Rocktools“
Schützenverein Bolsehle hofft, mit seinem Programm den Nerv der Besucher zu treffen

BOLSEHLE. Der Schützenver-
ein Bolsehle feiert am 22. und
23. Juni sein traditionelles
Schützenfest im Festzelt am
Dorfgemeinschaftshaus.
Die Festivitäten beginnen am

Samstag um 20 Uhr mit ei-
nem gemeinsamen Matjeses-
senr. Hierfür ist eine Anmel-
dung beim Vorsitzenden
Marco Winkelmann, Telefon
05027-902728, erforderlich.

Ab etwa 21 Uhr beginnt ein
Tanzabend für Junge und
Junggebliebene. Ab 22 Uhr
sorgt die Top 40 Band „Rock-
tools“, die bekannt ist als
Vorband der Scorpions und

Gute Laune beim Schützenverein Bolsehle. Am kommenden Wo-
chenende wird gefeiert. FOTO: PDA

Fury in the Slaughterhouse,
für die musikalische Unter-
haltung.
„Rocktools“ sind das Rich-

tige, um aus einer Party einen
unvergesslichen Abend zu
machen – die drei Bandgrün-
der, die nun seit mehr als 14
Jahren zusammen auf der
Bühne stehen, beherrschen
ihre jeweiligen „Tools“ per-
fekt und bestechen durch
ehrliche Rock- und Popmu-
sik, die ihres gleichen sucht.
Ergänzt um eine Frontfrau
hat dieses perfekt eingespiel-
te Team stets das richtige
Feeling für das Publikum.
Mit einem Repertoire aus

Rock&Popbegeistern „Rock-
tools“ jung und alt. Mit Ohr-

würmern wie „Summer of
`69“, „Time to wonder“ und
„Sultans of Swing“ präsen-
tieren „Rocktools“ selbst an-
spruchsvollste Musikstücke
und verleihen einen indivi-
duellen Touch – neue Chart-
breaker sind selbstverständ-
lich ebenso mit an Board.
Der zweite Festtag am

Sonntag, dem 23. Juni, be-
ginnt um 11 Uhr mit dem Kö-
nigsfrühstück im Festzelt. Für
eine ausgelassene Fröhlich-
keit sorgen dabei der Spiel-
mannszug Schneeren und
das Blasorchester des Musik-
vereins Dedensen. Anschlie-
ßend erfolgt der Ausmarsch
zum Anbringen der Königs-
scheiben. pda

Mit dem DRK ans
Steinhuder Meer
HOLTORF. Das DRK Holtorf
lädt für Mittwoch, 3. Juli, zu
einer Halbtagesfahrt zum
Steinhuder Meer ein. Anmel-
dungen nimmt bis 23. Juni
Anni Schwarz unter (05021)
910813 entgegen. Gäste sind
willkommen. DH
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Goldpreis im Höhenflug –
38.000-€-Marke überschritten!

www.landfleischerei-rode.de
BBBolllsehhhllle • TTTelll.: 000555000222777-111222 333777

Husum-Bolsehle
Angebot vom 18.6. – 22.6.2019

Schweinerouladen
fertig gewürzt 1 kg 5,99 €
Spareribs gewürzt 1 kg 5,99 €
Fleischkäse
in Aluschale 1 kg 7,00 €
Schinkenspeck 100 g 1,19 €
Porree-Mais-Salat 100 g 0,85 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,80 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Th. Mett 1 kg 4,00 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Schnitzel
mit Spargelgemüse und
Püree Port. 6,00 €

Suchen Verkäufer/in zu sofort
(auch gerne Quereinsteiger)



GUTEN TAG
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Kleine Vielfraße
QAm kommenden Wochen-
ende geht auch im Landkreis
Nienburg die Spargelsaison
zuende. Hinter Erzeugern
und Mitarbeitern liegen
harte Wochen. Gibt es doch
kaum etwas mühseligeres,
als dieses Edelgemüse zu
ernten. Stange für Stange
muss im Beet freigelegt,
gestochen, gewaschen,
sortiert und schließlich auch
noch zum Kunden gefahren
werden. Am liebsten natür-
lich geschält. Wir im Land-
kreis Nienburg haben das
Glück, zu wissen, woher der
Spargel kommt. Jedenfalls
dann, wenn er das Gütesie-
gel trägt. Schon vor Jahren
hat die Arbeitsgemeinschaft
„Nienburger Spargel“ um
Fritz Bormann die Marke
„Nienburger Spargel“
schützen lassen. Die heimi-
schen Spargelanbauer
vertrauen darauf, dass die
Kundin vor Ort einzuordnen
weiß, warum der echte
Nienburger Spargel etwas
mehr kostet als beispielswei-
se der griechische, der schon
früh im Jahr in unseren
Supermärkten zu haben ist
und zudem zu diesem
Zeitpunkt schon eine
Flugreise hinter sich hat.
Ein Teil der heimischen

Spargelanbauer ist längst
auch dazu übergegangen,
zum Nachtisch auch noch die
passenden Erdbeeren und
eigene Frühkartoffeln anzu-
bieten. Es gibt nichts Lecke-
reres. Noch ein bisschen
Rührei oder Schinken und
etwas zerlassene Butter oder
Sauce Hollandaise und fertig
ist das Spitzenmenue.
Am kommenden Mittwoch

bedankt sich die Arbeitsge-
meinschaft Nienburger Spar-
gel mit einem Spargelessen
bei allen Freunden und För-
derern des Edelgemüses mit
dem Gütesiegel für deren
Unterstützung in der zuende
gehenden Saison. Dieses Mal
im „Neuloher Hof“.
Doch auch, wer nicht ein-

geladen ist, hat noch eine
Woche Zeit, sich den Spargel
schmecken zu lassen. Das
Angebot ist nach wie vor
groß.
Richtig erfreulich ver-

spricht die diesjährige Stor-
chensaison zu werden. Schon
vor Wochen hatte Storchen-
experte Dr. Reinhard Löhmer
vermeldet, dass im Landkreis
so viele Storchennester be-
setzt sind wie noch nie.
Bleibt zu hoffen, dass der
ebenfalls zahlreiche Nach-
wuchs – nicht selten sind drei
Jungvögel in einem Nest –
auch weiter gut behütet und
gut versorgt aufwachsen
kann. Bisher sind sie von Ex-
tremwetterlagen verschont
geblieben.
Anders offenbar der Nach-

wuchs von Meise & Co. Ha-
ben auch Sie schon bangen
Herzens in die Nistkästen in
ihrem Garten geschaut? Un-
gewohnt häufig wurde in
den vergangenen Tagen und
Wochen von toten Vogelkin-
dern berichtet, die von ihren
Eltern offenbar nicht ausrei-
chend mit Futter versorgt
werden konnten. Im heimi-
schen Garten war zum Glück
alles gut. Das kuschelige
Nest in dem stylischen Kas-
ten auf der geschützten Ter-
rasse war leer, die Jungvögel
waren ausgeflogen.
Sollte sich etwa ausgezahlt

haben, dass ich jeden Mor-
gen beide Futtertrichter für
die kleinen Vielfraße auffül-
le?

In Nienburg geht
ein ganz normales
Spargeljahr zu Ende

Sprecher der Arbeitsgemeinschaft Nienburger Spargel zieht Bilanz

VON EDDA HAGEBÖLLING

LANDKREIS. „Die Qualität
war sehr gut und die Nachfra-
ge auch.“ Fritz Bormann,
Sprecher der Arbeitsgemein-
schaft „Nienburger Spargel“,
ist mit der in einer Woche en-
denden Spargelsaison zufrie-
den. „Wir hatten ein ganz
normales Spargeljahr. Mit
den üblichen Nachtfrösten
rund um den 1. Mai, aber
ohne besondere Wetterextre-
me“, so der Landwirt aus
Rohrsen im Gespräch mit der
HARKE am Sonntag. Aller-
dings gab es mehr dünne
Spargelstangen als sonst üb-
lich. Für Bormann eine Folge
des Dürresommers 2018.
Sehr zur Erleichterung des

Experten achten immer mehr
Kundinnen und Kunden dar-
auf, dass sie regional einkau-
fen. Das Gütesiegel sei ein
wichtiges Marketing-Instru-
ment. Nach Bormanns Ein-
schätzung hat der Anteil der
Direktvermarktung zuge-
nommen. Und auch die Gast-
ronomie habe in den zurück-

liegenden Wochen mehr
Spargel geordert als im ver-
gangenen Jahr. Auch dafür
hat der Spargel-Kenner eine
plausible Erklärung: „Die
Menschen sind häufiger es-
sen gegangen. Im vergange-
nen Jahr haben sie mehr auf
der Terrasse gesessen und
gegrillt, dafür war es in die-
sem Jahr bisher noch nicht
warm genug.“
Ein Problem hat der Spre-

cher der Arbeitsgemeinschaft
aber nach wie vor mit den Er-
zeugern, die schon im März
damit werben, dass es Spar-
gel gibt und die Kunden da-
mit auf den Geschmack brin-
gen. „Da so früh im Jahr je-
doch unmöglich der komplet-
te Bedarf gedeckt werden
kann, besteht die Gefahr,
dass die Kunden dann doch
zum ausländischen Spargel
greifen“, so Bormann. Zudem
werde die Spargelsaison zu
sehr in die Länge gezogen.
Der Dank des AG-Spre-

chers gilt denen, die dem Ni-
enburger Spargel auch in die-
sem Jahr die Treue gehalten

haben, allen Helfern und Un-
terstützern und besonders
den Saisonarbeitskräften.
Ohne sie wäre eine Sparge-
lernte nicht möglich, so Bor-
mann.
Nicht unmaßgeblich an der

Erfolgsgeschichte des Spar-
gels mit dem Gütesiegel be-
teiligt ist aber auch die Spar-
gelkönigin. Seit dem Spargel-
fest Mitte Mai ist Leonie Ritz
in Amt und Würden.
Mitte der Woche hat sie zu-

sammen mit Fritz Bormann
beim Seniorentreff im Nien-
burger Museum über Nien-
burgs berühmtes Edelgemüse
referiert (siege Foto unten),
am vergangenen Wochenen-
dewar Leonie Ritz beimMüh-
lenfest in Varel bei Olden-
burg, um für den Nienburger
Spargel zu werben (oben).
Ehrengast dort war Nieder-
sachsens Umweltminister
Olaf Lies.
Beim traditionellen Spar-

gelabschluss-Essen am kom-
menden Mittwoch im „Neu-
loher Hof“ wird Majestät na-
türlich auch zugegen sein.

IN KÜRZE

Am Mittwoch waren Spargelkönigin Leonie Ritz, Fritz Bormann (links) und Herbert Schriever zu Gast
beim Seniorentreff im Nienburger Museum um Organisatorin Gisela Deller. FOTO: AG NIENBUREGR SPARGEL

Mühlenfest mit Promi: Auch Umweltminister Olaf Lies (ganz hinten) war nach Varel (bei Oldenburg) gekommen. FOTOS: NIENBURGER SPARGEL

Kinderbetreuung
undBetriebsabläufe
NIENBURG. Der Verbund
Wirtschaft und Familie bie-
tet ein neues Veranstal-
tungsangebot an. Mit dem
Unternehmerfrühstück von
9 bis 10 Uhr wird auf Fami-
lienfreundlichkeit und Be-
triebsabläufe Rücksicht ge-
nommen. Auftakt ist am
Donnerstag, 20. Juni. Das
Thema lautet „Möglichkei-
ten der betrieblichen Kin-
derbetreuung“. Eine Anmel-
dung unter Telefon (0 50 21)
9 22 91 95 oder www.wirt-
schaft-und-familie-ni.de ist
notwendig. DH
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www.blockbusreisen.dew

22.06.+
24.08. Wochenmarkt Groningen inkl. Grachtenfahrt 49,00 €

27.06.+
29.09.

Hamburger Waterkant-Tour – Plaza Elbphilhar-
monie inkl. Reiseleitung Hamburg (Speicherstadt),
Eintritt Plaza Elbphilharmonie, Hafenrundfahrt mit
kleinem Kaffeegedeck

79,50 €

30.06. Cuxhaven – Besuch des Fisch- & Flohmarktes inkl.
Mittagessen, Hafenrundfahrt, Weiterfahrt nach Duhnen 56,00 €

06.07. Insel Langeoog genießen inkl. Überfahrt und
Mittagessen 72,50 €

20.07. Erlebnis Büttenwarder inkl. Reiseleitung, Mittages-
sen, Schnaps in der Dorfkneipe, Kaffeegedeck 66,50 €

04.08. Seehafenstadt Greetsiel inkl. Bootsfahrt über die
Kanäle, Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung 59,50 €

17.08. Besuch der Insel Norderney inkl. Überfahrt von
Norddeich 61,50 €

22.–27.08.
Schweden – Im Traumland von Inga Lindström inkl.
HP, durchgängige Reiseleitung, Stadtbesichtigung Trosa
& Stockholm, Fährpassage Göteborg

919,00 €

29.08.–01.09.
Die Romantische Straße – Bad Mergentheim inkl. HP,
Altstadtrundgang Bad Mergentheim, Reiseleitung:
Fränkisches Weinland, Dinkelsbühl und Nördlingen

449,00 €

18.–22.09.
Inselzauber an der Polnischen Ostseeküste inkl. HP,
Ganztagesführung Wolinski Nationalpark und Ostsee-
küste

569,00 €

20.–22.09.
Rhein in Flammen inkl. HP, Stadtbesichtigung Wies-
baden, Schifffahrt zur „Nacht der Loreley“ inkl. Musik/
Tanz, Feuerwerk

398,00 €

27.–29.09.
Weinanbaugebiet Saale-Unstrut inkl. HP, Reiseleitung,
Weinverkostung, Eintrititt/Führung Rotkäppchen
Sektkellerei

333,00 €

05.–13.10.
Naturerlebnis Südtirol inkl. HP, 1x Abendunterhaltung,
Eintritt in die Gärten Schloss Trauttmansdorff, Stadt-
rundgang Trento

798,00 €

Ausführlicher Fahrtverlauf und Programm im Internet unter
www.blockbusreisen.de oder fordern Sie unseren Prospekt an!

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

Aktuelle Tagesfahrtenn

S h d I
Aktuelle Busreisen

m TraumT

- Spezial- Angebot
zum Nienburger Scheibenschießen
• schwarzer Anzug
• weißes Oberhemd
• weiße Fliege
• schwarzer Zylinder
• weiße Handschuhe

159.99
29.99
4.99
9.99
2.99

Tel. 05021/603400Georgstraße 35

Herren-Gleitsichtbrille komplett:
+ Fassung von PULLMANN®+ Gleitsicht-Kunststoffgläser
+ Super-Entspiegelung + Hartschicht

c119988,-

Alle Brillenfassungen
sind in verschiedenen
Farben erhältlich.

sthetik pur

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
H Ö R A K U S T I K E R - M E I S T E R
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31



Datteln mit Wasser oder Milch
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Das Netzwerk „Nebel“ hatte zum Fastenbrechen eingeladen

NIENBURG. Ramadan, der tra-
ditionelle Fastenmonat, der
im Islam als besonders heilige
Zeit gilt, begann in diesem
Jahr am Abend des 5. Mai
und endete am Abend des 4.
Juni traditionell mit dem Zu-
ckerfest. Das tägliche Fasten
beginnt in der Morgendäm-
merung, ab dem Frühlicht vor
dem ersten Gebet und endet
mit dem Sonnenuntergang
und dem Gebet. Ab dem 4.
Juni feiern die muslimischen
Gläubige das Zuckerfest. Das
ist das Ende des Ramadans
2019.
Etwa zur Halbzeit des Ra-

madan organisierte das Netz-
werk NEBEL (Netzwerk der
Beratungsstellen Landkreis
Nienburg, bestehend aus
dem AWO-Kreisverband Ni-
enburg, dem Christlichen Ju-
genddorf, dem Diakonischen
Werk des Kirchenkreises,
dem Haus der Generationen
Stolzenau, dem Sprotte und
der Koordinierungsstelle Mi-
gration und Bildung) im CJD
Jugenddorf Nienburg am 21.
Mai das Fastenbrechen Iftar.
„Iftar“ bedeutet eigentlich
die tägliche Zusammenkunft
von Familie und Freunden
bei Sonnenuntergang, um ge-
meinsam das Fasten zu bre-
chen. Datteln mit Wasser oder
Milch werden traditionell als
erste Speise zum Iftar ge-
reicht.
Rund 300 Menschen waren

an diesem Abend anwesend.
Viele kulinarische Gerichte
wurden zubereitet. Für das
leibliche Wohlergehen war
die Gruppe „Menschen hel-
fen Menschen“ zuständig,
angegliedert an das BAMF
Projekt „Willkommen in Ni-
enburg (Will iN). Aber auch
die Gäste brachten Essen mit.

Die Feier begann um 20:30
Uhr und endete gegen 23
Uhr. An diesem Abend ka-
men viele Menschen ver-
schiedener Religionen und
viele Träger aus der Stadt und
dem Landkreis Nienburg zu-
sammen: unter anderem Pas-
tor Andreas Iber, Corvinus
Gemeinde Erichshagen; Sa-
bine Pflaum, Einrichtungslei-
terin CJD; Karim Iraki, Ju-
gendmigrationsdienst im CJD
Nienburg und Sprecher der
Gruppe „Menschen helfen
Menschen“; Smer Bilal Aslan,
palästinensische Gemeinde
Bremen; Sheikh Sherto, Vor-
sitzender der Yesidischen Ge-
meinde Peine, und Salma
Khalil, Frauenbeauftragte der
palästinensischen Gemeinde
Bremen.
„Es war ein sehr schöner

Abend“, berichtete Karim Ira-
ki. „Ich bedanke mich bei al-
len Menschen, die uns an
diesem Abend nicht alleine
gelassen haben. Ich habe
nicht damit gerechnet, dass
so viele Menschen verschie-
dener Glaubensrichtungen/
Religionen kommen würden.
Das gibt uns als CJD ein Zei-
chen, dass die Religionen sich
an solchen Tagen gemeinsam
annähern. Wir haben alle
friedlich gefeiert und gegen
21:45 Uhr das Fasten an die-
sem Abend gebrochen.“
Bürgermeister Henning

Onkes betonte in seiner Be-
grüßungsrede: „Es gibt hier
in Nienburg viele Menschen,
die an die Idee glauben, dass
es frei von Vorbehalten ein
ehrliches Miteinander von
Beziehungen gibt, und ich
freue mich, dass wir das in
dieser Stadt und an diesem
Ort ganz selbstverständlich
erleben dürfen.“ Sabine

Pflaum, Einrichtungsleiterin
des CJD, freute sich auch
über den namhaften Besuch.
Die Organisatorinnen und

Organisatoren des Netzwerks
„Nebel“ waren mit diesem
Abend sehr zufrieden und
werden versuchen, jedes Jahr
das Fastenbrechen zu organi-
sieren. Viele Anwesende be-
dankten sich sehr, dass es
nun schon zu einer zweiten
gemeinsamen Feier gekom-

men ist und dass es sehr
schön war, zu sehen, dass in
unserem Landkreis keine Un-
terschiede zwischen den ein-
zelnen Kulturen gemacht
werden. Viele Menschen mit
unterschiedlichen Glaubens-
richtungen waren da, und das
war toll. DH

2Zum Abschluss wie immer
der Hinweis der Hinweis: Das
nächste Begegnungscafé der

Nienburger Kirchengemeinde
St. Martin findet am Dienstag,
18. Juni, ab 16 Uhr im Gemein-
dehaus am Kirchplatz statt. Alle
Menschen sind herzlich dazu
eingeladen.

2Dieser Artikel ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration (BAMF) ge-
fördert und von der HARKE am
Sonntag begleitet wird.

IN KÜRZE

Das Netzwerk „Nebel“ hatte zum Festenbrechen eingeladen, und rund 300 Gäste aus Stadt und Kreis und darüber hinaus waren gekommen. FOTO: CJD NIENBURG

Mit der HamS zum
Schützenfest
NIENBURG/HANNOVER. Die
Nachfrage war erwartungs-
gemäß groß auf die Preise,
die wir in der vergangenen
Ausgabe rund um das 390.
Schützenfest in Hannover
verlost haben. Der 1. Preis,
eine Hotelübernachtung
für zwei Personen inklusive
mehrerer Gutscheine im Ge-
samtwert von 50 Euro, geht
an Ulrike Büsching aus Stey-
erberg. Den 2. Preis, Gut-
scheine über insgesamt 40
Euro, erhält Kristina Hein-
rich aus Nienburg, Gutschei-
ne über insgesamt 30 Euro
bekommt Uwe Steinert aus
Rehburg-Loccum. DIE HAR-
KE am Sonntag gratuliert
recht herzlich und wünscht
viel Vergnügen beim Besuch
des Schützenfestes. eha

„Gefährlich,
nützlich, schön
NIENBURG. Am heuti-
gen Sonntag, 16. Juni, wird
im Naturnahen Schau- und
Lehrgarten des BUND in der
Ziegelkampstraße in Nien-
burg über Giftpflanzen in-
formiert. Interessierte, auch
Kinder, sind herzlich will-
kommen. Von 14.30 bis 17.30
Uhr sind zahlreiche Gift-
pflanzen, wie Maiglöckchen,
Schierling und Fingerhut,
im Schaugarten zu sehen.
Es wird über ihre Giftwir-
kung und ihre Bedeutung in
der Natur informiert. Da vie-
le der Giftpflanzen im Gar-
ten oder an den Wegen vor-
kommen, sollten auch Kin-
der diese kennen und ler-
nen, wie gefährlich sie sind.
Die Kreisgruppe des BUND
weist auch auf die bis zum
6. Juli laufende Ausstellung
über Giftpflanzen im Rat-
haus in Nienburg (während
der Öffnungszeiten) hin, bei
der es an den nächsten drei
Mittwochvormittagen von
9.30 bis 12 Uhr auch persön-
liche Informationen gibt. Die
Austellung steht unter dem
Motto „Die giftigen 13 – ge-
fährlich, nützlich, schön.“ DH

Doppelkopf und
Skat
NIENBURG. Der Senioren-
beirat der Stadt Nienburg
lädt interessierte Doppel-
kopf- und Skatspielende ein,
am kommenden Donnerstag,
20. Juni, ab 16 Uhr ihr Hobby
gemeinsam mit anderen zu
teilen. Da der Spaß am Spiel
im Vordergrund steht, wird
in den Kartenrunden ohne fi-
nanziellen Einsatz gespielt.
Die Veranstaltung ist kosten-
frei und wird in den barrie-
refreien Räumlichkeiten des
Mietertreffs der GBN in der
Friedrich-Ludwig-Jahnstraße
28 in Nienburg durchgeführt.
Für Rückfragen steht die
Vorsitzende des Senioren-
beirates, Rosel Wandmacher,
unter Telefon 05021/15769
zur Verfügung. DH

www.
HamS-Online.de
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

√ Fü li h Z d d R d

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



Qualitätsroute mit vier Sternen
Die Mittelweser-Touristik empfiehlt / HamS-Serie für Radler und Pedelec-Fahrer / Heute: Der Weserradweg

LANDKREIS. „Die Mittelwe-
ser-Touristik empfiehlt.“ Un-
ter dieser Überschrift veröf-
fentlicht die HARKE am
Sonntag in lockerer Folge
Tipps für Radler und Pedelec-
Fahrer. Der heutige Beitrag
kommt von Mittelweser-Tou-
ristik-Mitarbeiterin Sonja
Kuhn. Sie empfiehlt den We-
serradweg von Nienburg bis
Landesbergen und zurück.
Sonja Kuhn schreibt:

Start in Nienburg: Entlang
der Hauptroute des Weser-
Radwegs auf der rechten We-
serseite nach Süden durch die
Kattriede, am Schäferhof vor-
bei, dem Nienburger Bruch

nach Leeseringen und Estorf

Rast am historischen Scheu-
nenviertel „Im Schünebusch“
mit neun sanierten Scheunen.
Sehenswert ist auch die Estor-
fer Kirche von 1696 mit schö-
ner Ausmalung und barocker
Orgel. • Tipp: Einkehr im
Hofcafé Storchennest

Weiter geht es nach Landes-
bergen mit dem Mühlenplatz
und der Hochzeitsmühle.
Auch hier kann im Mühleng-
asthof eingekehrt werden.

Wer noch genügend Puste
hat, kann entweder einen Ab-
stecher nach Brokeloh ma-

chen (Rittergut, Bickbeern-
hof) oder weiter nach Süden
fahren. In Schinna ist das
Kloster mit seiner Fachwerk-
kirche (gestiftet im Jahr 1148)
einen Besuch wert. Etwas
weiter südlich, im Stolzenau-
er Ortskern, gibt es diverse
Möglichkeiten zur Einkehr.

Hinter der Landesberger
Brücke geht es rechts auf der
Alternativroute des Weser-
Radweges nach Norden, ent-
lang der Alten Weser nach
Liebenau mit Scheunenvier-
tel, St.-Laurentius-Kirche und
Heimathaus Witten Hus. Na-
türlich kann in der örtlichen
Gastronomie auch eingekehrt
werden.

Weiter geht die Fahrt vorbei
an den Liebenauer Kiesgru-
ben (der Aussichtsturm bietet
einen schönen Überblick)
und der Rolle zurück ins Zen-
trum von Nienburg.

2 Weser-Radweg: beliebtes-
ter deutscher Radfernweg.
Qalitätsradroute mit vier
Sternen. Es gibt eine ausge-
schilderte Hauptroute und
eine ausgeschilderte Alterna-
tivroute

IN KÜRZE

Sonja Kuhn, stellvertretende Geschäftsführerin der Mittelweser-
Touristik GmbH (kleines Foto), empfiehlt einen Ausflug auf dem
Weserradweg von Nienburg nach Landesbergen und zurück.

QUELLE: MITTELWESERTOURISTIK

Die Weser Thema
bei Stadtführung
NIENBURG. Die Mittelwe-
ser-Touristik bietet von Mai
bis August an jedem zweiten
Samstag im Monat öffentli-
che Stadtrundgänge und an
jedem vierten Samstag The-
menführungen für die Stadt
Nienburg an. Am kommen-
den Samstag, 23. Juni, fin-
det die Themenführung „Die

Weser in Nienburg“ statt. In-
teressierte Besucher und Be-
sucherinnen sind herzlich
eingeladen an dieser sach-
kundigen Führung teilzuneh-
men. Treffpunkt ist vor der
Tourist-Information, Lange
Straße 18. Erwachsene zah-
len fünf Euro, Kinder von
sechs bis zwölf Jahren drei
Euro. Am Samstag, 13. Juli,
heißt es dann wieder „Von
Bären (k)eine Spur“, am
Samstag, 27. Juli, startet die
Themenführung „Die Bären-
spur für Kinder und Jugend-
liche“, und am Samstag, 10.
August wird die Führung
„Von Bären (k)eine Spur“ an-
geboten. Alle Führungen be-
ginnen um 10.30 Uhr. DH
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Fit schwimmt
oben !
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aktiva Gesundheitszentrum
Im Meerbachbogen 28
31582 Nienburg
aktiva-nienburg.de

5 Trainingseinheiten = 19€
10 Trainingseinheiten = 29€
20 Trainingseinheiten = 49€

Inkl.
Kurse und
Sauna

Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem ersten
Besuch einen Termin:

Tel: 05021 - 922 975

Unser Sommerangebot
vom 15.06. - 30.09.:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–
Arkenberger Spargelgemüse
Schweine- oder Hähnchenschnitzel,
Landschinken, Kartoffeln 129,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr

So. 8.00–12.30 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Nudeln „Bolognese“
Nachtisch 5,00

Di.: Sahnegeschnetzeltes
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Berliner Currywurst
Pellkartoffelsalat mit Ei 5,00

Do.: Friesenschnitzel,
„Pilze und Zwiebeln“,
Kartoffelgratin 5,50

Fr.: Bayr. Leberkäse
Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,00

Sa.: Hochzeitssuppe 3,00

Hühnerfrikassee
Butterreis, Salat 5,50

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 17.6. bis 22.6.2019:

Wochen-
knüller

Matjes
mit Hausfrauensauce

Portion4,99
Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 75,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 85,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Stielkotelett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Schmetterlings-
steak . . . . 100 g –,89
Paprika-Zwiebel-
gulasch . . 100 g –,59

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Kochschinken
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Mortadella
. . . . . . . . . . . 100 g –,89

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.



ZumTräumen
und Nachdenken
Sich in Jasmi-
ne Greene zu
v e r l i e b e n ,
fühlte sich an
wie ein war-
mer Sommer-
regen. Leicht
und unbe-
s ch r e i b l i c h
schön. Aber
als wir uns Jahre später wie-
der gegenüberstehen, ist von
dem Sommerregen nichts
mehr übrig. Stattdessen sehe
ich in ihren Augen einen to-
senden Sturm. Wie lange tobt
er schon dort? Wie lange hat
er sich schon in ihrer Seele
zusammengebraut? Ihr Herz
ist für immer gebrochen, und
ich hasse mich dafür, dass ich
es jetzt erst bemerke – wo es
vielleicht schon zu spät ist.
Eine emotionale Liebesge-

schichte, die zum Träumen
und Nachdenken anregt.

Angela May,
Bücher Leseberg

2Brittainy C. Cherry: Wenn
Donner und Licht sich berühren
(Band 1), Lyx Verlag, 384 Sei-
ten, 12,90 Euro; auch als Ebook
lieferbar

Musik lag in der Luft...
Chorklassen des Marion-Dönhoff-Gymnasiums probten fürs große Sommerkonzert am 1. Juli

NIENBURG/WOLFENBÜTTEL.
Musik lag in der Luft… als die
Chorklassen 9, 10 und Ober-
stufe des Nienburger Marion-
Dönhoff-Gymnasiums zu-
sammen mit ihrer Chorleite-
rin Nicole Prahl und der be-
treuenden Lehrkraft Bente
Pinnau in der Landesmusik-
akademie in Wolfenbüttel
eintrafen und sich auf die in-
tensiven Probentage freuten.
Ein volles Programm ließ

keine Langeweile aufkom-
men, denn in dieser Proben-
phase werden alle Projekte
und Konzerte für das Som-
merhalbjahr vorbereitet. Die-
ses Jahr stand die Arbeit im
Tonstudio, die Erarbeitung
des Projektes „I believe“ um
Haydns Te Deummit dem Ni-
enburger Kantor Christian
Scheel in Kooperation mit der
Nienburger Kantorei, dem
Nienburger Kammerorches-
ter und demGymnasium Stol-
zenau (Leitung Raphael
Munk) sowie die Erarbeitung
der Auftritte zur Abiturzeug-
nisverleihung und das all-
jährliche Sommerkonzert auf
dem Plan. Darüber hinaus
gab es auch noch Anderes zu
entdecken und zu erleben.
Einige Schüler nutzten das

Kulturangebot und sahen sich
die Museen der Stadt Wolfen-
büttel wie beispielsweise die
Herzog August Bibliothek
oder das Lessinghaus an.
Der Mittwoch wurde sehn-

süchtig erwartet, denn es
standen Aufnahmen im Ton-
studio in Zusammenarbeit mit
einem professionellen Ton-
technikerteam auf dem Plan.
Das Schild auf der Eingangs-

tür zum Tonstudio wies dar-
auf hin: „Ruhe! Hier startet
gerade eine Weltkarriere“.
Sollten die Musizierenden
sich darüber freuen, lachen
oder vor Angst zittern?
Doch schon bald legten sich

die Emotionen und die Ju-
gendlichen waren wie Profis
bei der Sache. So war nach
wenigen Anläufen bereits der
erste a cappella Song aufge-
nommen - das Schild hatte
den Chor nicht verunsichert,
sondern motiviert. Etwas län-
ger dauerte es beim zweiten
Chorstück, denn auch die
jungen Sängerinnen und
Sänger waren sehr kritisch
gegenüber dem eingesunge-
nen Ergebnis und wollten
nichts dem Zufall überlassen.
Und so wurden die letzten
Aufnahmen am Donnerstag-
vormittag besprochen, neu

eingesungen und vom Ton-
techniker bearbeitet. Und
dann war es geschafft: Alles
im Kasten.
Doch dies war erst der An-

fang. Für ein wenig Nerven-
kitzel sorgten die anstehen-
den Auftritte. Spontan wurde
ein kleiner Auftritt in dem na-
hegelegenen Gebäude des
Landesmusikrates vereinbart.
Dort tagten dieMitglieder der
Landesmusikakademie, die
dem Landesmusikrat zugehö-
rig sind, und so durfte die
Chorklasse des MDG unter
Leitung von Nicole Prahl kur-
zerhand vor diesem Gremium
auftreten. Die Mitglieder
zeigten großes Interesse an
den Jugendlichen und der
gesanglichen Darbietung und
wünschten sich eine Wieder-
holung.
Direkt im Anschluss warte-

te ein weiteres Highlight.
Gleichzeitig zu der Proben-
fahrt fand die intensive Pro-
benphase des Landesjugend-
jazzorchesters statt. Teilneh-
mer sind nicht nur musikbe-
geisterte sondern ebenso ta-
lentierte Jugendliche, die
sich ganz besonders gut mit
Jazzmusik auskennen und sie
auf höchstem Niveau spielen.
Die Ensembles tauschten sich
gegenseitig aus. Mit diesem
beschwingten Gefühl gingen
die Jugendlichen in die letzte
Probe, räumten die Sachen
zusammen und wanderten
mit Gepäck zum Bahnsteig.

2Das große Sommerkonzert
des Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums findet am 1. Juli um 19 Uhr
statt. In der Pause gibt es Buf-
fet- und Grillspezialitäten, orga-
nisiert von der Suppenküche.

Geprobt wurde in Wolfenbüttel auch in einem echten Tonstudio. FOTO: MDG

„Telling Stories“
in St. Martin

NIENBURG. Im Jahr 2015 un-
ternahmderNienburger Chor
Li(e)dschlag eine Reise nach
Berlin, um gemeinsam mit
Pro Musica Treptow zu kon-
zertieren. Damals standen
beide Chöre unter der Lei-
tung von Christian Höffling.
Seit diesem gelungenen Pro-
jekt besteht eine freund-
schaftliche Verbindung zwi-
schen den Chören. Jetzt freu-
en sich die Nienburger Sän-
gerinnen und Sänger mit ih-
rem neuen Chorleiter Tilo
Gutjahr auf einen Gegenbe-
such der Berliner Chorge-
meinschaft. Unter dem Titel
„telling stories“ werden bei-
de Chöre am Samstag, 22.
Juni, um 18 Uhr in der Kirche
St. Martin, Nienburg, Kirch-
platz, ein musikalisches Wie-
dersehen feiern. Es wird ein
buntes Programm von Lie-
dern unter anderem aus der
Renaissance, Romantik und
der Popmusik zu hören sein.
Li(e)dschlag und seine Gäste
laden herzlich ein und freuen
sich auf ein großes Publikum.
Der Eintritt ist frei. DH

Von falschen und schrägen Vögeln
Am 10. August ist wieder „Großes Fest im kleinen Garten“ rund um das Binderhaus in Rodewald

RODEWALD. Mit falschen und
schrägen Vögeln, Hunden,
Tänzern, Komikern, Sängern
und einem Feuerzirkus findet
am 10. August wieder das
„Große Fest im Kleinen Gar-
ten“ vom Binderhaus Verein
Rodewald statt
Erstmals beim Großen Fest

im Kleinen Garten, gibt es in
diesem Jahr eine neue Art der
Unterhaltung, eine exzentri-
sche Comedy-Hundeshow
von Leonid Beljakov. Ihm ist
es gelungen, einzigartige hu-
morvolle Darbietungen mit
seinen vierbeinigen Freun-
den einzustudieren, die ihres
gleichen suchen. Hier wird
ganz deutlich, dass die Tiere
im Vordergrund stehen. Und
so ist es auch nicht verwun-
derlich, dass man zweifelt,
wer denn hier wen vorführt,
Leonid seine Hunde oder sei-
ne Hunde ihn.
Die Tänzer vom Bremer

Sport Club nennen sich
Rock‘n‘Roll und Boogie Re-
bels.Mit verschiedenen Tanz-
stilen, wie Boogie Woogie, ei-
nem partytauglichen Tanz
aus den 50igern, der in stil-
echter Kleidung wie Petticoat
für die Dame und Hosenträ-
ger für den Herren getanzt
wird, gehen sie mit Begeiste-
rung dem Tanzen nach.
Rock‘n‘Roll ist eine sportbe-
tonte Variante mit spektaku-
lären Akros, die enganliegen-
de Kleidung und Turnschuhe
erfordert.
Der Bauchredner Peter

Dietrich mit seinen „Valschen
Fögeln“ stellt ein Programm
für Kinder vor. Unter dem Ti-
tel „Rosa will heim!“ fragt
sich der Paradiesvogel Rosa,
wo er denn zu Hause ist. Wie

schön es daheim ist und wie
spannend in der Fremde, er-
fährt er erst, als er sich auf die
Reise macht. Dabei trifft er
alte und neue Freunde und
lernt dazu. Die fantastische
Reise eines Paradiesvogels
vom Binderhaus bis zum Re-
genwald und Peter Dietrich
fragt: „Kommst du mit?“.
Der zauberhafte Momo ver-

spricht Magie und eine Porti-
on Komik und feiert Premiere
mit einem neuen Programm.

Während die gefühlvollen
Songs vom Duo „Moods of
Marlo“ unter die Haut gehen.
Leon Kastenschmidt und Ma-
rie Illies kommen mit eigenen
Liedern zwischen Folk und
Pop.
Der ISA Feuerzirkus (Foto)

wird das Programm bei Dun-
kelheit beenden. Die Zutaten
der Show sind Abwechslung,
Phantasie und Individualität!
Schnelle Jonglage, ruhiges
Körperfeuer und eindrucks-

volle Funkeneffekte gehören
unbedingt dazu! Ein bisschen
Tanz, Musik und eine Prise
Magie, fertig ist das Rezept
für die Feuershow.
Mit farbenfrohen Masken

werden die „Schrägen Vö-
gel“ die Gäste zum Großen
Fest im Kleinen Garten am
10. August im Bindergarten
Rodewald empfangen. Los
geht es bereits ab 18 Uhr,
Einlass in den Garten zu den
fünf Bühnen ist ab 18.30 Uhr.

Für Leckereien und Getränke
ist ebenfalls gesorgt. DH

2Eintrittskarten gibt es ab so-
fort im Vorverkauf in Rodewald
beim Getränkemarkt Poppe,
bei der Volksbank und in „Hap-
pen Bauerndiele“, in Marklohe
bei Kühne Versicherungen, Ni-
enburger Straße 19, sowie tele-
fonisch bei Ursula Holldorf un-
ter der Nummer 05074/566,
die Karten werden dann zuge-
schickt.

Mit dem Auftritt des ISA Feuerzirkus endet das Fest im
Garten des Binderhauses. FOTO: ISA FEUERZIRKUS

Seit gestern freier
Kartenverkauf

NIENBURG. Das Nienburger
Theater auf dem Hornwerk
ist gestern in den freien Ein-
zelkartenverkauf gestartet.
Im neuen Theaterprogramm
stehen über 100 Veranstal-
tungsangebote zur Auswahl.
Die „Renner“ der letzten Jah-
re waren mit Stars besetzte
Komödien und Schauspiele,
Comedy und Kabarett-Aben-
de, Musicals sowie einige
Kindertheaterstücke. Karten
sind erhältlich an der Thea-
terkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, Telefon (0 50 21)
87-2 64, Fax (0 50 21)
87-5 83 56, E-Mail theater-
kasse@nienburg.de sowie un-
ter www.theater.nienburg.de.

Kultur in der
Region

Sonntag, 16. Juni, ab 10.30
Uhr: Sechs Bahnhöfe, drei
Burgen und zwei Klosteranla-
gen. Rehburg. Ab Rathaus.
Geführte Fahrradtour (ca. 30
km)

Sonntag, 16. Juni, 16 Uhr:
Serenade auf demMarktplatz
am Dom. Bücken.

Montag, 17. Juni, 20.15 Uhr:
Sweet Country - Kommunales
Kino. Nienburg. Filmpalast.

Dienstag, 18. Juni, 19 Uhr:
Der Fall Collini - Film. Hoya.
Filmhof. In der Reihe Kirche
& Film

Freitag, 21. Juni, 20 Uhr:
Karsten Gohde & Goran Ste-
vanovic - live. Bücken. Klein-
kunstdiele.

Samstag, 22. Juni, 17 Uhr:
Lieder an die Geliebte - für
Sopran und Klavier. Bad Reh-
burg. Romantik. Mit Werken
von Mozart, Schumann,
Strauss und Schubert

Samstag, 22. Juni, 18 Uhr:
telling stories - Chorkonzert.
Nienburg. Kirche St. Martin.

Sonntag, 23. Juni, 14-17 Uhr:
Museumscafé am Spargelmu-
seum. Nienburg. Sonntags-
Kaffeetafel.

Sonntag, 23. Juni, 17 Uhr:
Schubert Chor Achim - live.
Hoya. Kulturzentrum Mar-
tinskirche. Jubiläumskonzert
mit geistlichen Werken von
Wolfgang Amadeus Mozart

2www.Mittelweser-Events.de
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Drei Dörfer feiern
erstmals gemeinsam
Estorf, Leeseringen und Nienburger Bruch
veranstalten das „LeeNieEs Dreidörferfest“

ESTORF. Das hat es in der Ge-
meinde Estorf noch nie gege-
ben: Am vorletzten Juni-Wo-
chenende steigt ein Dorffest,
das in allen drei Ortsteilen –
Estorf, Leeseringen und
Nienburger Bruch – stattfin-
det.
Unter dem Titel „LeeNieEs

Dreidörferfest“ soll die Idee
des Bürgerfestes in neuem
Gewand wieder aufleben.
Ausgehend von der Idee, alle
drei Ortsteile und möglichst
alle Vereine und Institutionen
einzubinden, hat sich das Or-
ganisationsteam seit über ei-
nem Jahr regelmäßig getrof-
fen. „Es ist ein Programm ent-
standen, das für jeden etwas
zu bieten hat“, sagt Organisa-
tor Jens Lange. „Die hohe Be-
reitschaft der Vereine und In-
stitutionen zurMitwirkung an
allen drei Tagen lässt darüber
hinaus zuversichtlich auf das
Festwochenende blicken.“
Anlässe zu feiern gibt es

genug: Am Freitag, 21. Juni,
wird von 18 Uhr an nicht nur
das Dreidörferfest im
Nienburger Bruch eröffnet,
sondern auch die mit Förder-
mitteln der Dorfentwicklung

neugestaltete Ortsmitte offizi-
ell eingeweiht. Der Sonntag
steht im Zeichen des 25-jähri-
gen Bestehens des Kinder-
gartens in Leeseringen. Auch
die Krippe feiert an diesem
Tag mit ihrem zehnjährigen
Bestehen einen Geburtstag.
Mit der Johanniter-Unfall-
Hilfe als Träger der Einrich-
tung wird dieser Anlass zu-
nächst offiziell und danach
mit einem Gottesdienst und
bunten Familientag gefeiert.
Am Samstag setzt das Or-

ga-Team auf die Teilnahme
der Bürgerschaft: Ab 15 Uhr
startet die „Spaßolympiade“.
Jedermann kann teilnehmen.
Es gibt keine Altersgrenze.
Anmeldungen sind unter
dorffest2019@estorf.de mög-
lich. Für Kinder gibt es am
Sonntag beim Familientag die
Möglichkeit, spielerisch ihr
Können unter Beweis zu stel-
len. Ein Höhepunkt ist am
Samstagabend der Auftritt der
Party-Band „Stilhouette“. Der
Vorverkauf hat begonnen.
Karten gibt es beim Hofladen
Holthus, per E-Mail unter
dorffest2019@estorf.de oder
unter (0177) 5206020. DH

IN KÜRZE Grünkohl, Spargel, Welfenspeise
Koordinierungsstelle Migration und Bildung stellt in lockerer Folge Wirtschaftsbetriebe im Landkreis vor

LANDKREIS. Es gibt zahlrei-
che Wirtschaftsbetriebe, die
von Migrantinnen und Mig-
ranten im Landkreis Nien-
burg geführt werden - von
Menschen, die in erster, zwei-
ter oder dritter Generation
hier leben, sich eine eigene
Existenz aufgebaut und Ar-
beitsplätze im Landkreis ge-
schaffen haben. In loser Folge
stellt die Koordinierungsstelle
Migration und Bildung des
Landkreises unterschiedlich
große Betriebe aus verschie-
denen Kommunen vor – stell-
vertretend für ähnliche Be-
triebe überall im Landkreis.
Der gebürtige Ungar Attila

Vestdalen leitet zusammen
mit dem Landesberger Jür-
gen Meyer den Mühlengast-
hof in Landesbergen. Die bei-
den lernten sich vor zwölf
Jahren in Schweden kennen,
lebten und arbeiteten bis
2017 über 20 Jahre in Malmö
– Meyer als Gartenbauinge-
nieur im Managementbe-
reich, Vestdalen als Teilei-
gentümer eines italienischen
Restaurants. Seinen Beruf als
Koch und Bäcker erlernte er
noch in Ungarn.
Der 48-jährige besitzt seit

2003 zusätzlich zur ungari-
schen auch die schwedische
Staatsangehörigkeit. Die bei-
den Mühlengasthofbetreiber
sprechen schwedisch mitein-
ander. „In Schweden erhielt
ich zu Beginn einen zweimo-
natigen Sprachkurs, im drit-
ten Monat fing ich an zu ar-
beiten, mein Restaurantteam
bestand aus acht Nationen,
die Umgangssprache war
schwedisch“, erläutert Attila
Vestdalen.
Für einen Sprachkurs fehlte

ihm bei der Übernahme des
Mühlengasthofbetriebes in
Deutschland die Zeit, er ver-
stehe alles, aber am Sprechen
hapere es noch. Zweimal die
Woche nimmt Attila Vestda-
len Einzelunterricht in
Deutsch, mit Meyers Eltern
funktioniert die Verständi-

gung gut, da das Landesber-
ger Platt der schwedischen
Sprache sehr ähnlich sei. Die
Mutter Ursula Meyer lehrte
ihn die norddeutsche Küche,
dadurch fiel dem Koch die
Umstellung von Pizza auf
Grünkohl, Spargel und Wel-
fenspeise leicht.
„Dass wir 2017 in Deutsch-

land gelandet sind, ist eher
Zufall,“ so Vestadalen im In-
terview. „Als gebürtiger Lan-
desberger war uns beiden
durch Besuche bei meinen El-
tern der Mühlengasthof be-
kannt,“ ergänzt der ehemalig
europaweit tätige Manager
Meyer. Die beiden wollten
sich beruflich verändern und

zusammenarbeiten. „Nach
Ungarn wollten wir aufgrund
der Korruption nicht, Arbeits-
ort hätte aber auch Portugal
oder Sri Lanka werden kön-
nen“, so der Küchenchef. Die
Pachtung des Mühlengast-
hofs mit Restaurantbetrieb
(60 Plätze drinnen plus 60
Plätze draußen), Saalbetrieb
bis 200 Personen, acht Über-
nachtungszimmern und das
alte Backhaus rückte durch
eine Anzeige der Gemeinde
in den Fokus der beiden.
Mittlerweile arbeitet auch

Vestdalens Bruder Janos Ba-
ranya im Mühlengasthof, die
Mutter der beiden verbringt
die Winterzeit in Landesber-

gen und hilft zusammen mit
Meyers Eltern im Betrieb. Die
beiden Betreiber haben sechs
Tage geöffnet, sie kommen
täglich auf 17 Stunden Ar-
beitszeit durch Küchen- und
Tresenarbeit. Am Mittwoch
als Ruhetag arbeiten die bei-
den acht Stunden im Büro -
ihnen fehlen wie überall in
Deutschland Arbeitskräfte.
„Teilweise können und wol-
len wir in der Anfangsphase
aber auch nicht alles aus der
Hand geben“, so der Landes-
berger selbstkritisch.
Zwei Wochen Jahresurlaub

gönnen sie sich, perspekti-
visch seien mehr Angestellte,
eine eigene landwirtschaftli-

che Produktion auf dem
Grundstück der Meyer-Eltern
zur Verarbeitung in der Müh-
lengasthofküche angedacht.
Zurzeit beschäftigen die bei-
den neun Angestellte, von
Teil- bis Vollzeitstellen, dazu
kommen noch zehn Personen
als geringfügig Beschäftigte.
„Wir sind in Deutschland

mit offenen Armen empfan-
gen worden“, betont Vestda-
len, der abschließend dank-
bar auf die große Unterstüt-
zung der Eltern und Meyers
Landesberger Freundinnen
und Freunde verweist. Solan-
ge es ihnen in Deutschland
gefalle, so die beiden, so lan-
ge bleiben sie hier. DH

Drei Mitarbeitende des Küchenteams, Janos Baranya, Attila Vestdalen, Claudia Eckhardt (Koordinierungsstelle) und Jürgen Meyer so-
wie die Service- und Verwaltungskräfte präsentieren sich stolz vor „ihrem“ Mühlengasthof in Landesbergen. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Gewerbeverein lädt
zum Grillabend ein
MARKLOHE/MEHLBERGEN.
Zum Sommeranfang lädt
der Gewerbeverein Marklo-
he Mitglieder und interes-
sierte Gäste am kommen-
den Freitag, 21. Juni, um 19
Uhr zu einem Grillabend in
die Marina Mehlbergen ein.
„In der Abendsonne mit
Blick auf das Wasser können
die Leckereien vom Grill ge-
nossen und bei dem einen
oder anderen Getränk Ide-
en, Anregungen oder Erfah-
rungen ausgetauscht wer-
den“, schreiben die Organi-
satoren. Anmeldungen wer-
den bis einschließlich heute
unter kontakt@gewerbever-
ein-marklohe.de oder telefo-
nisch bei Friedrich Kruse un-
ter 05021-2637 entgegenge-
nommen. DH

Wilhelmshaven und
Dangast
LIEBENAU. Der Heimatver-
ein Liebenau lädt am Sams-
tag, 29. Juni, alle Interessier-
ten zu einer Tagesfahrt nach
Wilhelmshaven und Dangast
ein. Abfahrt ist um 7:30 Uhr
am Hausplatz und um 7:35
Uhr am „Stern“. Unterwegs
gibt es, wie immer, eine Kaf-
feepause mit Frühstück am
Bus. In Wilhelmshaven ist ab
11 Uhr eine Hafenrundfahrt
zum Marinehafen, der Öl-
pier und dem neuen Euro-
gate Containerterminal ge-
plant. Nach der Mittagspau-
se geht es weiter zum Nord-
seebad Dangast, wo die
Möglichkeit zum Flanieren
und Kaffeetrinken gegeben
ist. Die Ankunft in Liebenau
ist gegen 18:30 Uhr vorgese-
hen. Der Preis für die Fahrt
einschließlich Frühstück und
Hafenrundfahrt beträgt 30
Euro. Da ein zweiter Bus ein-
gesetzt wird, sind noch ei-
nige Restplätze vorhanden.
Anmeldungen sind durch
Überweisung des Fahrprei-
ses auf eines der Konten des
Heimatvereins bis spätestens
heute möglich. DH

Anmeldungen der
Konfirmanden
ESTORF. Die neuen Konfir-
manden der Estorfer Kir-
chengemeinde können sich
in Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten am Don-
nerstag, 20. Juni, zwischen
17.30 und 18.30 Uhr im Ge-
meindehaus, An der Kirche
1, anmelden. Das sind Kin-
der, die zwölf Jahre alt sind
oder es noch in diesem Mo-
nat werden. Jüngere kön-
nen teilnehmen, wenn sie
nach den Sommerferien in
die siebte Klasse kommen.
Mitzubringen sind die Ge-
burtsurkunde, die Taufbe-
scheinigung und 15 Euro für
Unterrichtsmaterial. Auch
noch nicht getaufte Kinder
sind willkommen. Sie wer-
den dann im Laufe der Kon-
firmandenzeit getauft. DH

Grillnachmittag der
Asbestose-Gruppe
LANDESBERGEN. Der Vor-
stand der Asbestose-Selbst-
hilfe-Gruppe Landesber-
gen (Region Mittelweser)
lädt am morgigen Mon-
tag, 17. Juni, ab 16 Uhr zu ei-
nem Grillnachmittag in den
Garten der Kirchengemein-
de ein. Mitglieder, Angehö-
rige und Gäste sind vielmals
willkommen. Um Anmeldung
wird gebeten unter der Te-
lefonnummer (05025) 1040
und (05025) 1660. Ein klei-
ner Unkostenbeitrag wird er-
hoben. Im Juli und August
macht der Verein Sommer-
pause. DH

DIE HARKE am Sonntag 7LokalesSonntag, 16. Juni 2019 · Nr. 24

Sie haben mindestens Pflegegrad 2 und
möchten Ihr Leben weiterhin aktiv selbst
gestalten? Sie würden gerne mit anderen
zusammen leben, ohne auf private Räume
verzichten zu müssen?
Dann sind Sie im La Vie genau richtig!

Selbstbestimmt
leben? Aber Sicher!

infos über 05021/97040 oder 7770

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN Di

ak
on

ie-Sozialstation

Nienburg

Sie haben mindestens Pflegegrad 2 und

Willkommen in unseren
Pflegewohngemeinschaften:

• Selbstbestimmung trotz Pflegebedarf

• einzelzimmermit eigenem bad und balkon

• 24-Std.-Präsenzkraft zu ihrer Unterstützung

• Gemeinsam statt einsam



Heemsen radelt AnzeigenSpeziAl

am 23. Juni mit Ziel Erdbeerfest Rohrsen

Gemeinsam die Betriebe kennenlernen
Gewerbeverein lädt am „Tag des
Erdbeerfestes“ wieder ein zu: Die
Samtgemeinde Heemsen radelt
HEEMSEN. „Gemeinsam die Betriebe in der Region kennenler-
nen“, heißt es am Sonntag, dem 23. Juni. Immer an dem Tag, an
dem rund um die Alte Schule in Rohrsen das Erdbeerfest statt-
findet, lädt der Gewerbeverein Heemsen ein zu der Aktion: Die
Samtgemeinde Heemsen radelt.

Dank der bewährten Vorarbeit durch Heidemarie und Uwe
Seydel ist auch in diesem Jahr ein interessantes Angebot ent-
standen.

Gefrühstückt werden kann ab 9 Uhr bei Bäcker Deicke in Holtorf.
Eine Stunde später beginnt von dort die Radtour.

Stationen sind der Malerbetrieb Vehrenkamp in Erichshagen-
Wölpe, der Spargelhof Göllner in Gadesbünden und die Firma
Sievers in Haßbergen. Ziel ist wie immer das Erdbeerfest rund
um die Alte Schule in Rohrsen.

Die beteiligten Unternehmen gewähren einen Blick hinter die
Kulissen ihres Betriebes. Die Radler erfahren zudem Näheres
über Arbeitsablauf und Zahl der Mitarbeiter.

Karten für das Frühstück gibt es im Vorfeld direkt bei der Bäcke-
rei Deicke an der Verdener Landstraße sowie im Teppichhaus
Schwarz in Drakenburg.

DH

Für alle Interessierten offen ist die Radtour
zu den Betrieben Vehrenkamp, Göllner und Sievers,
zu der der Gewerbeverein Heemsen am kommenden Sonntag einlädt.

FOTOS: ARCHIV ANDERMANN (2)

Die Samtgemeinde Heemsen radelt
Gemeinsam hinter die Kulissen der heimischen Betriebe blicken

SONNTAG, 23. JUNI

DER
GEWERBEVE

9 Uhr Bäcker Deicke in Holtorf

10 Uhr Bäcker Deicke in Holtorf
Erdbeerfest in RohrsenErdbeerfest in Rohrsen

Mit freundlicher Unterstützung

Die Harke
am Sonntagam Sonntag

Kartenvorver

Mit diesem Plakat wird für die Aktion geworben.
Es hängt in etlichen Schaufenstern aus.

Die Firma AGT in Drakenburg stand bei der
Radtour 2017 auf dem Programm.

Daniela Oldenburg
Steuerberaterin

Verdener Landstraße 4
31623 Drakenburg

Tel. (0 50 24) 88 77 97-0
wwww wwww .do-steuerberaterin.de

Wir wünschen

all

Poppe Immobilien GmbH
Hausverwaltung l Vermietung l Verkauf

Telefon (0 50 24) 88 79-41, Fax 88 79-42
www.poppe-immobilien.de

Eigentumswohnung Balge, 5-Zi.-Whg., ca.
137 m² mit gr. Garten und eigenem Eingang
KP 79.900 € VB
Bedarfsenergieausweis, BJ Haus 1950, BJ Gasheizung 2015,
Energieeffizienz 132,8 kWh/(m2a)

Zweifamilienhaus mit Baugrundstück in
Gandesbergen, ca. 321 m², zwei Wohnungen
mit je 5 Zi, gr. Garten, mit Treppenlift, Solar-
anlage für Warmwasser, Sommerküche usw.

KP 299.000 € VB
Bedarfsenergieausweis, BJ 1966 + 1972, BJ Gasheizung 1998,
Energieeffizienz 125 kWh/(m2a)

Keine Käuferprovision für beide Objekte! Rufen Sie an, wir vereinbaren
gern mit Ihnen einen Besichtigungstermin!

Warummit dem Rad zur Arbeit?

„Weil meine Gesundheit
Vorfahrt hat“
Los geht’s! Fahren Sie zwischen dem 1.Mai und dem 31.August an
mindestens 20 Tagen „Mit dem Rad zur Arbeit“ und gewinnen Sie attraktive
Preise. Alles zur Aktion unter www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de oder
bei der AOK in Ihrer Nähe.

Eine Gemeinschaftsaktion des Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Clubs und Ihrer AOK – Die Gesundheitskasse. mit-dem-rad-zur-arbeit.de

Uta & Thomas Vogeler
Zum Weidegut 2 · 3163

Demnächst wieder
täglich frische

Heidelbeeren!Demnächst im Gewerbegebiet Drakenburg!

Alma-Rogge-Weg 19 · 31627 Rohrsen
Telefon (05024) 8263 · Mobil (0175) 4178263

www.andermann-haustechnik.de

Alles aus einer Hand!

DER
GEWERBEVVEREIN

Heemsen lädt ein



VonWertstoffen und Puteneiern
Heemsens Feuerwehr-Senioren auf Informations-Tour bei BAWN und Putenfarm

HEEMSEN. Neben den monat-
lichen gemütlichen Treffen,
der Radtour und dem Weih-
nachtsessen unternehmen die
Senioren der Feuerwehr
Heemsen unter der Leitung
von Heinrich Rathke auch ge-
legentliche Informationsfahr-
ten. In diesem Jahr ging es
mit 20 Kameraden, einem
vorschriftmäßigem Anhänger
und einen Schlepper auf den
„höchsten Berg von Nien-
burg“.

Bei Kaffee und Kuchen in-
formierte BAWN-Mitarbeiter
Thomas Schniering die inter-
essierten Männer über den
gesamten Wertstoffbetrieb
des BAWN. Deutlich wurde
allen Teilnehmern, das es sich
bei dem dort angelieferten
„Abfall“ nicht um Müll, son-
dern um Wertstoff handelt.
Schniering zufolge wwird

versucht, durch eine strikte
Trennung der Materialien
möglichst viele Stoffe der

Wiederverwertung zuzufüh-
ren. Nach der Info und einem
Rundgang über den Betrieb
ging es mit dem Schlepper
undWagen auf die ehemalige
Deponie, dem höchsten Berg
von Nienburg. Hier hatten
die Feuerwehrrentner einen
Ausblick bis nach Heemsen.
Auf der Rückfahrt nach

Heemsen wurde ein Stopp
bei der Putenfarm in Sonnen-
borstel eingelegt. Hier infor-
mierte der Eigentümer die

Kameraden über die kom-
plette Aufzucht und Produkti-
on von Puten. Der Betrieb in
Sonnenborstel produziert
Eier für angegliederten Brü-
tereien. Die Information über
den Betrieb und über die Ket-
te vom Putenei zum Küken
und dann weiter zu Legepu-
ten und der Produktion von
Eiern für die Brütereien war
für alle sehr interessant. Der
Abend klang mit einem ge-
mütlichen Grillen aus. DH

Heemsens Feuerwehr-Rentner erfuhren von Thomas Schniering (Fünfter von rechts) Näheres über den BAWN. FOTO: FEUERWEHR HEEMSEN

Erdbeerfest in
Rohrsen

ROHRSEN. Seit seiner Grün-
dung im Jahr 2005 lädt der
Vorstand des Fördervereins
„Alte Schule Rohrsen“ in Zu-
sammenarbeit mit örtlichen
Vereinen einmal im Sommer
zum Erdbeerfest ein. In die-
sem Jahr findet die Veranstal-
tung am Sonntag, dem 23.
Juni, ab 14 Uhr rund um die
Alte Schule statt.
Neben Erdbeerkuchen und

Erdbeertorten in allen Varia-
tionen gibt es weitere Lecke-
reien rund um die Erdbeere
von „Meyers Erdbeeren“ aus
Drakenburg und und von den
„Freunden des Erdbeerfes-
tes“ aus Rohrsen.
Für die kleinen Besucher

lassen die im Garten stehen-
den Spielgeräte keine Lange-
weile aufkommen. Die vor
Ort gebackenen Waffeln sind
nicht nur für Kinder gedacht.
Bei einem Erdbeerquiz sind
wieder wertvolle Preise zu
gewinnen. Für Abwechslung
und gute Stimmung sorgt ab
14.30 Uhr die Blaskapelle aus
Haßbergen. Wer nicht so sehr
für Kuchen schwärmt, kann
sich bei einem Glas Bowle
oder Erdbeersekt, natürlich
auch einem gezapften Bier,
dem Grill zuwenden. DH

Senioren vor
Betrügern schützen
ROHRSEN. Am 25. und am
28. Juni berät Gerd Kertzin-
ger, Kontaktbeamter der Po-
lizei Nienburg, Seniorinnen
und Senioren in der ASB-Ta-
gespflege Rohrsen (Am Bü-
schen 2) jeweils ab 10 Uhr,
wie sie sich davor schützen
können, Opfer von Straftaten
zu werden. Niemand ist da-
vor gefeit, Opfer einer Straf-
tat zu werden. Trickbetrüger
& Co. werden immer einfalls-
reicher, wenn es darum geht,
dem einfachen Bürger das
hart Ersparte oder auch die
kleine Rente abzunehmen.
Hierzu will Kertzinger aufklä-
ren und sensibilisieren. Dem
Kontaktbeamten ist es wich-
tig, dass vor allem die Seni-
oren selbst an der Beratung
teilnehmen, damit die Infor-
mationen genau da ankom-
men, wo sie gebraucht wer-
den. Anmeldungen für die
kostenfreie Veranstaltung
nimmt der ASB wochentags
von 8 bis 16 Uhr telefonisch
unter 05024-9818510 oder
per E-Mail unter tagespfle-
ge@asb-rohrsen.de entge-
gen. DH

IN KÜRZE

Üben für das
Sportabzeichen
HEEMSEN. Am 18. Juni be-
ginnt beim SV Heemsen die
Sportabzeichen-Saison. An
diesem Tag sowie am 25.
Juni und am 20. und 27. Au-
gust stehen Ferdi Weise und
sein Team jeweils dienstags
ab 18 Uhr auf dem Sport-
platz für all diejenigen be-
reit, die die einzelnen Prü-
fungen absolvieren möch-
ten. Willkommen sind Kin-
der ab dem Grundschulalter,
Jugendliche und Erwachse-
ne. Eine Mitgliedschaft im
Verein ist nicht erforderlich.
Weitere Prüfungen finden
innerhalb des Ferienspaßes
mit Simone Schulze und in
den Gruppen von Inge Bal-
land, Andreas Horn und Mi-
chael Voigtländer statt. DH

Für den Ferienspaß
anmelden
HEEMSEN. Auch in diesem
Jahr wird es für die Grund-
schulkinder aus Heemsen
und Rohrsen ein Ferienpro-
gramm geben, das den Fo-
kus richtet auf die kleinen
Highlights vor Ort. Organisa-
toren sind dieses Mal Martin
Gerlach, Manuela und Marco
Hartje, Marc Kuhlenkamp,
Catrina Lohmeyer, Sven
Nordmann, Andrea Reh-
berg, Ilka Schaumberg, Si-
mone Schulze, Carsten Siep-
mann und Monika Timke so-
wie Antje Schaardt (Koor-
dinatorin Förderverein) und
Edda Hagebölling (Sportver-
ein). Verteilt wurden die Pro-
gramme direkt in der Schule,
ultimativer Anmeldeschluss
ist Freitag, der 21. Juni. DH

Kein Fernseher, kein PC
In Heemsens Jugendtreff wird gekocht und gebacken, gebastelt und gespielt. Freiwillig

VON EDDA HAGEBÖLLING

HEEMSEN. Seit dem 1. Febru-
ar 2017 ist Ilka Schaumberg
als Jugendpflegerin in der
Samtgemeinde Heemsen tä-
tig. Anzutreffen ist die ausge-
bildete Kinderkranken-
schwester und Erlebnispäda-
gogin an 25 Stunden in der
Woche in der ehemaligen
Wohnung von Heemsens
langjährigem Schulhaus-
meister Jörg Kühne. Auch in
den Ferien. Auf Wunsch der
Kinder und Jugendlichen, die
regelmäßig zu ihr in den Ju-
gendtreff kommen. Die meis-
ten sind zwischen 12 und 14
Jahren alt, die Gruppen der
Neun- bis Elfjährigen und der
16- bis 18-Jährigen sind nicht
so stark vertreten, halten sich
zahlenmäßig aber in etwa die
Waage.
„Bei uns entscheidet immer

die Mehrheit, was gemacht
wird“, so Ilka Schaumberg im
Gespräch mit der HARKE am
Sonntag. So kam es auch,
dass Fernseher und Compu-
ter nicht instand gesetzt, son-
dern das von der Samtge-
meinde zur Verfügung ge-
stellte Geld für die Moderni-
sierung des Jugendtreffs, die
Anschaffung von Back- und
Kochutensilien und den Kauf
neuer Spiele verwendet wur-
de.
Und auch von den 1000

Euro, die unlängst von der
Sparkasse an den Förderver-
ein Offene Jugendarbeit ge-
flossen sind, wollen die Ju-
gendlichen um Ilka Schaum-
berg Sachen anschaffen, die
dazu beitragen, dass sie wei-
ter kreativ sein können. Un-
ter anderem träumen sie da-
von, auch das Billardzimmer,
den Kreativraum und den

Flur so zu gestalten, dass sie
sich darin richtig wohlfühlen.
Sobald die Waldkindergar-
ten-Kinder, die den Jugend-
treff bisher noch als Notunter-
kunft nutzen, nach Fertigstel-
lung des neuen Kindergar-
tens in die Krippe umziehen,
soll es losgehen.
Doch zunächst gilt es, sich

im Ferienprogramm, das sich
an alle jungen Leute aus der
Samtgemeinde Heemsen
zwischen 9 und 18 Jahren
richtet, zu engagieren (siehe
nebenstehenden Bericht).
Außerdem ist man am 29.
Juni Gastgeber des Projekts
„Leben auf dem Land“. Wie
bereits berichtet, hat es sich
der Arbeitskreis „Offene Ju-
gendarbeit“ zum Ziel gesetzt,
das Thema politische Bildung
auch vor Ort umzusetzen. Das
Projekt gipfelt in den bevor-
stehenden Herbstferien in

eine Fahrt nach Berlin, an der
42 Jugendliche aus dem ge-
samten Landkreis, darunter
acht oder neun aus dem Ein-
zugsbereich des Heemser Ju-
gendtreffs, teilnehmen kön-
nen. Im November geht es
außerdem zu „Braunschweig
spielt!“ Ende April hatte man
bereits den Spieletag in
Wolfsburg besucht.
Arbeitgeber von Ilka

Schaumberg ist die Samtge-
meinde. Am 27. Juni findet im
Jugendtreff die Jahreshaupt-
versammlung des Förderver-
eins statt. Die Kinder und Ju-
gendlichen aus dem Jugend-
treff hoffen sehr, dass die an-
stehenden Vorstandswahlen
zu einem guten Ende führen.
Nicht nur wegen der 1000
Euro von der Sparkasse.

2www.jugendtreff-heem-
sen.de

Mit ganz viel Liebe selbst gestaltet haben die Kinder und Jugendlichen um Heemsens Jugendpflegerin Ilka Schaumberg auch die
Wanddeko im Chill-Raum. FOTO: HAGEBÖLLING

Letzter Kaffee-
Nachmittag
DRAKENBURG. Am kom-
menden Mittwoch, 19. Juni,
lädt das DRK Drakenburg
um 15 Uhr zum letzten Kaf-
feenachmittag vor der
Sommerpause in das Ge-
meindehaus ein. Wie im-
mer sind auch Gäste viel-
mals willkommen. Anmel-
dungen, auch von denen,
die abgeholt werden möch-
ten, nehmen Erna Bier-
mann, Telefon 05024/1818,
und Eva Bröking Telefon
05021/924324, entgegen. DH

www.
HamS-Online.de

Kochen,
Basteln,

Bahn fahren
HEEMSEN. Für die bevorste-
henden Sommerferien haben
die Mädchen und Jungen um
Heemsens Jugendpflegerin
Ilka Schaumberg ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm vorbereitet. Willkom-
men sind alle jungen Leute
aus der Samtgemeinde zwi-
schen 9 und 18 Jahren. Sie
können sich noch bis zum 26.
Juni anmelden für folgende
Aktionen:

Mittwoch, 3. Juli, 13 Uhr:
Selbstgemachte Burger mit
Kartoffelspalten und Pommes
selber machen.

Montag, 8. Juli, 13 Uhr: Wir
gestalten Keilrahmen zum
mit nach Hause nehmen.

Mittwoch, 10. Juli, 11.10
Uhr, Bushaltestelle beim
„Combi“: Fahrt zum Seilgar-
ten Hannover

Donnerstag, 18. Juli, 13 Uhr:
Chaos-Spiel mit den Ferien-
spaß-Kindern aus Heemsen
und Rohrsen.

Samstag, 20. Juli, 13.30 Uhr
ab Bahnhof Eystrup: Bahn-
fahren hautnah erleben.

Montag, 22. Juli, 11 Uhr: Do-
minoday mit dem Jugend-
haus „Wip In“ Stolzenau.

Donnerstag, 1. August, 8.30
Uhr: Dialog im Dunkeln in
Hamburg.

Mittwoch, 7. bis Donnerstag,
8. August, 9.30 Uhr: Mit der
Bahn unterwegs.

Montag, 12. August, 13 Uhr:
Kreativ- und Werkaktion

Mittwoch, 14. August, 13
Uhr: Gutes vom Grill mit
selbstgemachten Salaten und
Soßen

2Weitere Informationen gibt
es bei Ilka Schaumberg unter
Telefon 05024/880925, E-Mail
info@jugendtreff-heemsen.de
oder direkt auf der Homepage
unter www.jugendtreff-heem-
sen.de.
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Wenn Frauen in Streit geraten...
14 Rollen – 14 Darsteller: Theatergruppe „notabuehne“ lädt am 29. Juni zu „Krach in Chiozza“ ein

SCHWERINGEN. Chiozza - ein
kleines Fischerdorf in der La-
gune Venedigs. Beschaulich
geht es hier zu. Die Männer
sind mit ihren Fischerbooten
auf See, während die Frauen
in stiller Eintracht auf deren
Heimkehr warten… Stille
Eintracht? Nein, nicht in Car-
lo Goldonis „Krach in Chioz-
za“. Goldoni? Der Name mag
unbekannt sein - aber viele
wissen bestimmt um eines
seiner oft gespielten Stücke
„Der Diener zweier Herren“.
1762 uraufgeführt in Vene-

dig, führt diese Komödie vor
Augen, wie schnell ein einfa-
ches Gerücht dazu führt, dass
Menschen in Streit geraten,
Familien-Fehden aufkommen
und die Besinnlichkeit eines
ganzen Dorfes über den Hau-
fen geworfen wird.
Niemand übernimmt dabei

die Hauptrolle oder ist ein Rä-
delsführer, vielmehr spielt
das ganze Dorf die erste Gei-
ge. Gelebt (und gespielt) wird
auf der Straße, auf der Piazza.
Hier treffen sich Frau und
Mann, jung und alt. Und hier
kommt es auch zum Krach,
wenn der junge Toffolo sein
Spielchen mit Lucietta treibt
und dabei doch ein Auge auf
Checca geworfen hat. Schnell
kommt es zwischen den Frau-
en zweier Familien zum

Krach. Und es gelingt ihnen
nicht, dies vor den vom Fisch-
fang heimkehrenden Män-
nern zu verbergen.
So nimmt die Geschichte

ihren Lauf. Nur dem Ver-
handlungsgeschick des Ko-
adjutor Isidoro ist es zu ver-
danken, dass auf der Piazza
wieder Frieden einkehrt.
Die Theatergruppe „nota-

buehne“ ist bei der Suche
nach einem geeigneten Stück
auf diese eher unbekannte
italienische Komödie gesto-
ßen. Es sollte amüsant und
unterhaltend sein und dabei

doch für alle, die sich auch
dieses Jahr wieder auf die
Bühne stellen wollten, eine
Rolle bieten. „Krach in Chioz-
za“ bot 14 interessierten Dar-
stellern 14 interessante Rol-
len, für jeden ist etwas dabei,
mal mit mehr undmal mit we-
niger Text.
Intensiv geprobt wird seit

Ende letzten Jahres, zunächst
nur einmal, später dann zwei-
mal in der Woche. Eine Her-
ausforderung für alle Betei-
ligten, denn durch die Turbu-
lenzen, die Goldoni hier be-
schreibt, sind nahezu immer

alle Darsteller gefragt.
Schnelle Dialoge, begleitet
durch abwechslungsreiche
Auf- und Abgänge, müssen
einstudiert werden; 14 Dar-
steller müssen ihren Platz auf
der Bühne finden, ohne sich
gegenseitig im Wege zu ste-
hen oder hilflos am Bühnen-
rand zu verschwinden. Mit
enorm viel Spielwitz schafft
es die Truppe, der vermeint-
lich simplen Handlung den
richtigen Esprit zu verpassen.

2Premiere in Schweringen ist
am 29. Juni.

Die Theatergruppe „notabuehne“ probt für die Open-Air-Premiere am 29. Juni. FOTO: NOTABUEHNE

Sonntagskonzert
heute mit SMS-Chor
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Der SMS-Chor (Singen
macht Spaß) kommt heu-
te um 15 Uhr in den Kurpark
Bruchhausen-Vilsen. Der ge-
mischte Chor aus Stuhr be-
steht seit Herbst 2010. Seit
2015 leitet ihn Tanja Scher-
baum. Der SMS- Chor singt
„querbeet“. Er ist auf kei-
ne Stilrichtung festgelegt.
Volkslieder, internationa-
le Folklore, Kirchenlieder,
Schlager, Pop- und Rockmu-
sik und plattdeutsche Lie-
der gehören zum Repertoire.
Neben den gemeinsamen
Chorstücken gibt es auch
Solostücke im Programm.
Zum Repertoire gehören un-
ter anderem „Dat Du mien
Leevsten büst“, „Die Gedan-
ken sind frei“, „Wunder gibt
es immer wieder“, „Irische
Segenswünsche“, „Von gu-
ten Mächten wunderbar ge-
borgen“, “Die Rose“, „Kein
schöner Land“, „Über sieben
Brücken“, „Ich tanze mit dir
in den Hummer hinein“ und
viele weitere. Der Eintritt ist
frei. Für Kaffee und Kuchen
ist gesorgt. DH

„Wie ein Blitz, der den Körper durchfährt“
Einmal zum Kailash: Reisetagebuch über Nepal und den Heiligsten Berg Tibets von Horst Hahlbohm erschienen

VON HORST ACHTERMANN

HELZENDORF. Der pensio-
nierte Lehrer Horst Hahl-
bohm aus Helzendorf hat ei-
gentlich zwei Leidenschaften.
Die eine ist seine Rinder-
zucht. Eine Kreuzung aus Li-
mousin- und Angusrindern
lebt im Sommer wie im Win-
ter in den Wäldern und auf
Äckern und Wiesen unweit
seines Bauernhofs. Nepal ist
seine zweite Leidenschaft.
„Eine fantastische Landschaft
mit ebensolchen Menschen“,
so Horst Hahlbohm. Seit dem
Jahr 2002 fliegt der Helzen-
dorfer in unregelmäßigen Ab-
ständen nach Katmandu.
Aus der Hilfe nach dem

Erdbeben in diesem Hoch-
land ist „eine ehrliche
Freundschaft mit dem Land
und den dort lebenden Men-
schen entstanden“, berichtet
Hahlbohm im Gespräch mit
der HARKE am Sonntag. Eine
andauernde Freundschaft
verbindet Hahlbohm mit
Prem Bahadur Tamang aus
dem Dorf Dhulikel, 40 Kilo-
meter von Katmandu ent-
fernt. „Prem ist Chairman ei-
ner aus Spenden finanzierten
Schule und kümmert sich um
die Bezahlung der Lehrer und
den Einsatz der Gelder. Er
kommt im August zu Be-
such“, so der Nepalfreund
Hahlbohm.
Im Herbst 2018 war Horst

Hahlbohm drei Monate lang
in Nepal und Tibet unter-
wegs. „Erstmal zum Kailash“
heißt das Reisetagebuch mit
Erlebnissen und Aufzeich-
nungen aus dieser Zeit, das
ab sofort zu haben ist.
Der Berg Kailash befindet

sich im westlichen Teil des
Transhimalaya im autonomen
Gebiet Tibet der Volksrepub-
lik China, seine Höhe beträgt
6638 Meter. Er hat eine au-
ßergewöhnlich symmetrische
Form und gleicht einem Kris-
tall oder einer Pyramide.
Horst Halbohm schreibt in

seinem Buch unter anderem:
„Ich fühle mich gut, gut aus-
gerüstet und bei guter Kondi-
tion. In dieser Höhe ist aller-
dings jeder Schritt nur mit ei-
nem Atemzug zusammen
möglich, und auch dann noch
brauche ich immer wieder
kurze Atempausen. Die Luft
ist so dünn. Plötzlich sind wir
schon oben am 5660 Meter
hohen Pass Dolma La, dem
höchsten Punkt der Kora. Et-
was unterhalb, am Fels, in
dem die Göttin Dolma ver-
schwunden sein soll, erwei-
sen wir unsere Verehrung
durch Umrundung, Aufsagen
von Mantren, Opferblätter
mit Reis, Räucherstäbchen
und Aufhängen der mitge-
brachten, signierten Gebets-
fahnen...“
Hahlbohm schreibt weiter:

„Beim Zusammenknoten und

Aufhängen der Gebetsfahnen
durchfährt mich plötzlich ein
heftiges Gefühl der Dankbar-
keit für dieses Leben, wie ich
es vorher noch nie erlebt
habe. Mir treten Tränen in die
Augen, Bilder der Kinder tau-
chen kurz und intensiv auf. Es
ist wie ein Blitz, der den Kör-

per durchfährt...“
Und weiter: „Abwärts kann

ich schneller gehen, während
mich jeder kleine Anstieg
wieder keuchen lässt. Immer
im gleichen Tempo bleibend
ist alles zu schaffen. Zwi-
schen Prem und mir liegen 20
Meter und 25 Jahre Abstand.

Der Kailash zählt im Tibeti-
schen Buddhismus, Hinduis-
mus, Jainismus und in der al-
ten schamanischen Religion
Bön zu den bedeutendsten
spirituellen Orten und gilt als
heiligster Berg. Eine Umrun-
dung des Berges (tibetisch
Kora) auf einem etwa 53 Kilo-
meter langen Weg, der bis in
eine Höhe von 5660 Meter
über den Dolma La (Pass der
Göttin Tara) führt, ist die
wichtigste Pilgerreise für An-
hänger dieser Religionen.“

2Das Soft-Coverbuch mit 350
Seiten und 560 Fotos kostet 15
Euro. Zu kaufen ist es im Ku-
linarium in Hoya, im Catucho
in Bücken und bei Horst Hahl-
bohm (Telefon 04253/1560).
Wenn gewünscht auch mit per-
sönlicher Widmung. Die Über-
schüsse gehen nach Nepal.
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Horst Hahlbohm in seinem Garten (oben) und auf dem Cover seines Reisetagebuchs (unten). FOTO: ACHTERMANN

Erdbeermarkt
in Asendorf

ASENDORF. Die Interessenge-
meinschaft Asendorf organi-
siert die 21. Auflage des
Asendorfer Erdbeermarktes.
Verbunden damit ist ein ver-
kaufsoffener Sonntag. Be-
ginn ist an diesem Sonntag
um 8 Uhr mit dem Flohmarkt
von der Bahnhofstraße bis
zum Blumenweg.
Zwischen 11 und 18 Uhr

gibt es auf den Marktgassen
am Bahnhof und in der Esse-
ner Straße ein Angebot zum
Anschauen, Kaufen und In-
formieren. Neben Erdbeeren
werden Schmuck, Korbwa-
ren, Gartendekorationen,
Brot, Pflanzen und Blumen
und mehr angeboten. Auch
kulinarisch werden die Besu-
cher auf dem Erdbeermarkt
fündig. Angeboten werden
Erdbeeren pur oder alsMilch-
Shake, mit Waffeln, im Ku-
chen, als Bowle oder Wein,
Eis oder Marmelade.
Im Feuerwehrhaus sorgen

der Heimatverein und der
Förderverein Feuerwehr für
Kaffee und Kuchen. Darüber
hinaus gibt es Buffets mit
selbstgemachtem Kuchen im
Bistro Gleis 1 sowie in Uhl-
horns Gasthof. Zudem stellen
sich Asendorfer Fachgeschäf-
te und Vereine vor. Im Kunst-
Schuppen werden Kunstwer-
ke aus verschiedenen Stil-
richtungen gezeigt. DH

Eindrücke aus
Nepal und Tibet
LANDESBERGEN. Am Mitt-
woch, dem 19. Juni, findet
um 15 Uhr in der Landesber-
ger Mühle wieder der Senio-
rennnachmittag statt. Horst
Hahlbohm aus Helzendorf
erzählt von seinen vielmali-
gen Reisen nach Nepal und
Tibet (siehe auch nebenste-
henden Bericht). Die Länder
und die Lebensumstände
der Menschen stehen im Mit-
telpunkt seines Reiseberich-
tes. Für das leibliche Wohl
der Zuhörer ist – wie immer
– mit Kaffee und Kuchen ge-
sorgt. DH

Den Artenschwund
aufhalten
NIENBURG. Die biologi-
sche Vielfalt in der Agrar-
landschaft nimmt weiterhin
stark ab – ein Thema, das
etwa anhand der Situation
von Bienen in der Öffentlich-
keit diskutiert wird. Am Mitt-
woch, dem 19. Juni, wird an
der VHS Nienburg ab 18:30
Uhr das Forschungsprojekt
MEDIATE vorgestellt, wel-
ches Vorschläge zur Be-
kämpfung dieses Befundes
unterbreiten soll. Ziel ist die
„Entwicklung von zielorien-
tierten und effizienten Ver-
fahren und Maßnahmen zur
Erhöhung der Biodiversi-
tät in Agrarlandschaften“,
so der volle Titel des Projek-
tes. Es geht dabei unter an-
derem um die Frage, wie der
Rückgang an Lebensräu-
men und den darin vorkom-
menden Arten in landwirt-
schaftlich genutzten Regio-
nen konkret gestoppt wer-
den kann. Als Studiengebiet
dienen die beiden Landkrei-
se Nienburg und Diepholz.
Die Untersuchung begann
im Januar 2016 und wird bis
Ende diesen Jahres abge-
schlossen sein.

Alexander Wietzke, wis-
senschaftlicher Mitarbei-
ter der Abteilung Pflanzen-
ökologie und Ökosystem-
forschung an der Georg Au-
gust Universität Göttingen,
und Marcus Polaschegg von
der Fachgruppe Ländliche
Entwicklung und nachhalti-
ge Landnutzung der Land-
wirtschaftskammer Nieder-
sachsen, werden eine ers-
te Bilanz des Projektes zie-
hen und ihre Erkenntnisse
anhand bislang unveröffent-
lichte Forschungsergebnisse
präsentieren. DH
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Echte Hühner ausgeliehen
„Woher kommen die Eier?“ Die-
se Frage stellten die Kinder der
Kindertagesstätte „Die kleinen
Strolche“ in Haßbergen ihren
Erzieherinnen. So wurde das
Projekt „Hühner“ gestartet. Um
es auch anschaulich und so re-
alitätsnah wie möglich zu prä-

sentieren, wurden echte Hühner
und ein Hahn ausgeliehen. Je-
den Morgen gab es einen Füt-
terdienst, und es war immer
spannend, zu erfahren, wie vie-
le Eier im Nest lagen. Am Tag
konnten die Kinder die Hüh-
ner beobachten und ab und

zu auch streicheln. Am Abend
wurden sie von einer Kinder-
gartenmutter sicher in ihr mit-
gebrachtes Häuschen gebracht.
Nach einer Woche hieß es Ab-
schied nehmen, was einigen
Kindern schwer fiel. „Ganz si-
cher war es nicht der letzte Be-
such von den Hühnern in unse-
rer Kindertagesstätte“, so Kita-
Leiterin Anette Cordes-Ötting.

30 Jahre Mercedes R 129
Auf ihrer Fahrt anlässlich des
30. Geburtstages der Merce-
des Baureihe R 129 nach Bre-
men zum „Schuppen Eins“ leg-
ten die Teilnehmer des Merce-
des-Benz- R 129-Regionaltreffs
Hannover in Haßbergen auf hal-

ber Strecke eine Pause ein. Die
Fahrt war die erste des Clubs in
dieser Saison, die bei schöns-
tem Wetter mit den Roadstern
durchgeführt werden konn-
te. Bremen war von 1989 bis
2001 der Fertigungsort der

129er SL-Baureihe, es fand also
bei den teilnehmenden Fahr-
zeugen eine Rückkehr an den
„Geburtsort“ statt. „Von dieser
Fahrzeugreihe wurden 204 940
Stück gefertigt, von denen am
1. Januar 2018 noch insgesamt
34 312 zugelassen waren“, so
Mercedes-Fan Matthias Schrö-
der. FOTO: SCHRÖDER

Start
und Ziel

Haßbergen
Am heutigen Sonntag, 16. Juni,
findet die zweite von insge-
samt sieben Dehoga-Radtou-
ren statt. Start und Ziel ist das
Gasthaus Märtens in Haßber-
gen. Stationen der gut 20 Kilo-
meter langen Strecke sind die
Fähre in Schweringen, das „Ca-
Heu“, ebenfalls Schweringen,
die „Kleine Kaffeediele“ in Bal-
ge und das Restaurant „Am
Weserwehr“ in Drakenburg. Ge-
startet werden kann wie immer
zwischen 9 und 11 Uhr. Weitere
Informationen gibt es bei Irma
und Willi Märtens unter Telefon
05024-283.

QUELLE: WWW.GEHOGA-TOUREN.DE

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de
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Basteln, backen, Trecker fahren
Rehburg-Loccum: Anmeldefrist für den Ferienpass endet am 20. Juni

REHBURG-LOCCUM. Der mit
Spannung erwartete Ferien-
pass der Saison 2019 ist seit
dem 20. Mai bei den bekann-
ten Vorverkaufsstellen erhält-
lich. Zum Preis von 7,50 Euro
gibt es den großen Ferien-
spaß im Rathaus Rehburg, bei
den Volksbanken in Münche-
hagen und Loccum sowie im
Jugendzentrum „Alte Schu-
le“ zu den üblichen Öff-
nungszeiten.
Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer erwartet im Laufe
der Ferien ein buntes Pro-
gramm mit Detektivspiel,
Sportangeboten, Basteln und
Backen. Treckerfahren mit
Oldtimern ist dieses Jahr
ebenso wieder dabei wie das
beliebte Eierquiz, bei dem die
Kinder den Küken beim
Schlüpfen zuschauen kön-
nen.
Eine aktuelle Übersicht fin-

det sich im Internet unter
www.jugend-netz-werk.de.

Die Anmeldefrist für die ein-
zelnen Veranstaltungen en-
det bereits am 20. Juni, gleich
danach stellt das Organisati-
onsteam die Teilnehmerlis-
ten zusammen. Kurz darauf
werden die Ferienkinder
schriftlich ihre Zusagen be-
kommen. Wie jedes Jahr wer-
den nicht alle Veranstaltun-
gen ausgebucht sein.
Wer sich noch für die freien

Plätze anmelden möchte,
kann unter www.jugend-

netz-werk.de den Ferienpass-
kalender einsehen oder on-
line im aktuellen Ferienpass
blättern.
Anmeldungen sind nach

Ablauf der Anmeldefrist nur
noch per Email an info@ju-
gend-netz-werk.de möglich
und werden auf gleichem
Wege bestätigt. Wer als Besu-
cher an maximal zwei Aktio-
nen teilnehmen möchte, zahlt
pro Veranstaltung eine Ge-
bühr von zwei Euro. DH

Am 20. Juni endet in Rehburg-Loccum die Anmeldefrist für den Ferienpass 2019. LAYOUT UND GESTALTUNG: THOREK WERBUNG

Seminar für
Migrantinnen
UCHTE. Am 2. Juli bie-
tet die Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft im Landkreis
Nienburg in Kooperation mit
dem Mütterzentrum in Uchte
ein Seminar für Migrantinnen
an. In dem kostenfreien Se-
minar wird Frauen die Mög-
lichkeit gegeben, kreativ ein
Wunschbild für ihre Zukunft
zu gestalten, eigene Stärken
zu erkennen und Ideen für
neue Lebensperspektiven zu
entwickeln. Die Kommunika-
tion mit und unter den Teil-
nehmerinnen soll dabei der
Grundstein sein. Unterrichts-
sprache ist Deutsch. Bei Be-
darf besteht die Möglichkeit
des Einsatzes von Sprach-
mittlern. Das Seminar findet
von 9.15 bis 12.30 Uhr in den
Räumen des Mütterzentrums
Uchte, Mühlenstraße 9,statt.
Die Plätze sind begrenzt,
Anmeldungen werden te-
lefonisch 05021/922 91 95,
oder online unter www.frau-
und-wirtschaft-ni.de bis zum
28. Juni entgegengenom-
men. DH

IN KÜRZE IN KÜRZE

Erdbeerfest jetzt auf dem „Rosenbraken“
Rote Früchtchen und viel Programm am 22. und 23. Juni / Umzug wegen Bauarbeiten

LOCCUM. Zum dritten Mal la-
den das Blasorchester der
Freiwilligen Feuerwehr Loc-
cum, der Verein der „Halle
für alle“ und das Klostergut
zu einem Erdbeerfest ein. Ge-
feiert wird es am 22. und 23.
Juni am „Rosenbraken“.
Die Bauarbeiten im Kloster,

sagt Annette Sierk vom Bla-
sorchester, hätten sie auf den
benachbarten „Rosenbra-
ken“ ausweichen lassen. Der
ehemalige Bauernhof sei aber
ein ebenso idealer Ort für das

Erdbeerfest wie zuvor das
Klostergut. Und sehr viel soll
dort genauso sein wie bei den
beiden Festen zuvor.
Die „Klosterschänke“ wird

am Sonnabend ab 18 Uhr ge-
öffnet sein und die Männer
von der „Halle für alle“ ha-
ben ihre Mönchskutten aus
diesem Anlass einer General-
überholung unterzogen. Hin-
zu kommen weitere Leckerei-
en wie Erdbeerbowle, Zwi-
ckel, Schmalzbrote und Wild-
bratwürste – während imHin-

tergrund Rock’n Roll von
„Buddy & the Cruisers“ live
gespielt wird. Allerlei weitere
Erdbeerspezialitäten gibt es
ebenso, denn schließlich ist
für das Klostergut Mitte Juni
beste Erntezeit.
Der Sonntag beginnt dann

mit einem Gottesdienst um
10.30 Uhr. Ab 12 Uhr spielt
das Blasorchester der Feuer-
wehr Loccum auf zu Spargel-
cremesuppe, Erdbeerkuchen
und anderen süßen Verfüh-
rungen aus den roten Frücht-

chen. Kinder können sich an
beiden Tagen auf der Hüpf-
burg austoben oder auf einer
Strohburg Kletterübungen
machen. Ponys stehen für sie
außerdem bereit und die Loc-
cumer Bogenschützen laden
zu Zielübungen ein.
Das Erdbeerfest soll bei

schönem Wetter unter freiem
Himmel stattfinden. Für Re-
gentage steht aber auch eine
Halle zur Verfügung, in der
alternativ gefeiert werden
kann. ade

Rehburgs fünfte Jahreszeit rückt näher
Schützenfest vom 13. bis 15. Juli / Karten für Kommersabend sind im Rathaus erhältlich

REHBURG. In Rehburg steht
die fünfte Jahreszeit bevor.
Das traditionelle Schützenfest
findet in diesem Jahr vom 13.
bis 15. Juli statt. An den drei
Tagen gibt es wieder ein bun-
tes Programm für alle Gene-
rationen, das der Rehburger
Ortsrat, die Stadt sowie der
Festwirt auf die Beine gestellt
haben.
Los geht es am Samstag, 13.

Juli, um 15 Uhr mit dem Kin-
dernachmittag im Festzelt.
Um 17.50 Uhr beginnt der
Festauftakt auf dem Markt-
platz mit der Kranzniederle-
gung und anschließend geht
es Richtung Festzelt. Ab 19.30
Uhr startet dann der alljährli-
che Kommersabend, der an-

schließend in einen Disco-
abend übergeht. Gestaltet
wird der Kommersabend in
diesem Jahr von Rehburger
Vereinen. Es sind Darbietun-
gen der Rehburger Theater-
gruppe, der Tanzgruppe
„NextGeneration“, des Spiel-
mannszuges Rehburg und
der Feuerwehrkapelle Reh-
burg geplant. „Das Portmo-
nee kann die meiste Zeit des
Abends in der Tasche blei-
ben, denn es gibt eine Flatra-
te“, kündigt Susanne Droste
von der Rehburg-Loccumer
Stadtverwaltung an. Besu-
cher können dafür zwischen
drei Varianten wählen. Das
„All-in-Ticket“ beinhaltet ein
Essen und Getränke bis 22.30

Uhr sowie eine Sitzplatzreser-
vierung zum Preis von 27,50
Euro. Ein „Getränkeflatrate-
Ticket“ bis 22.30 Uhr mit Sitz-
platzreservierung kostet 20
Euro. Im Getränkepreis ent-
halten sind bei beiden Vari-
anten Fassbier, Alster, alko-
holfreies Pilsbier sowie alko-
holfreie Getränke. Das „Ein-
tritt-Plus-Ticket“ als dritte
Variante zum Preis von acht
Euro umfasst ein 0,2-Liter-
Glasgetränk wie Bier, Alster
oder eine alkoholfreie Erfri-
schung. Der Eintritt für alle
drei Varianten ist im jeweili-
gen Gesamtpreis enthalten.
Die Karten für alle drei Ti-
cketarten können bis zum 9.
Juli im Vorverkauf im Rat-

haus erworben werden.
Am Sonntag, 14. Juli, findet

ab 14 Uhr der große Festum-
zug der Vereine statt, der am
Festzelt endet. Dort ist mit DJ
Toddy dann ausgelassenes
Feiern angesagt. Zum krö-
nenden Abschluss des Schüt-
zenfestes findet am Montag,
15. Juli, um 9.30 Uhr der Ap-
pell auf dem Stadtplatz mit
anschließendem Ausmarsch
statt. Von 11 Uhr bis 17 Uhr
erfolgt dann das traditionelle
Königsschießen. Nach der
Bekanntgabe der neuen Ma-
jestäten um 18 Uhr wird ab 20
Uhr der Königsball gefeiert
und um 21 Uhr findet die Pro-
klamation der Könige statt.

DH

Blutspende in
Diepenau
DIEPENAU. Das DRK Lavels-
loh-Diepenau lädt am Mon-
tag, 17. Juni. zur nächsten
Blutspendeaktion ein. Diese
findet von 16 bis 20 Uhr im
MTV-Vereinsheim, Amtshof
10, statt. Jeder Blutspender,
der einen Erstspender zur
Spende mitbringt, erhält ein
Badehandtuch als besonde-
res Dankeschön. Zum Ab-
schluss gibt es einen Imbiss.

Blutspende in
Münchehagen
MÜNCHEHAGEN. Das DRK
Münchehagen veranstaltet
am Mittwoch, 19. Juni, von 17
bis 20 Uhr wieder eine Blut-
spendeaktion in der Grund-
schule. Im Rahmen einer
DRK-Werbeaktion bekommt
jeder Blutspender, der einen
Erstspender wirbt und mit-
bringt, ein Badehandtuch.
Alle Erstspender erhalten
eine Überraschung. Perso-
nalausweis und Spenderpass
sind mitzubringen. DH

Kirchenkino in
Steyerberg
STEYERBERG. Zu den be-
sonderen Gedenktagen und
Jubiläen in diesem Jahr 2019
zählt auch der 200. Geburts-
tag von Queen Victoria. Die
Kreisfrauenarbeitsgemein-
schaft im Kirchenkreis Stol-
zenau-Loccum nimmt die-
ses Datum zum Anlass, beim
Kirchenkino-Abend in Stey-
erberg am kommenden
Dienstag, 18. Juni, um 19.30
Uhr den preisgekrönten Film
„Victoria und Abdul“ zu prä-
sentieren. Der Film basiert
auf historischen Tatsachen.
Während der Feierlichkeiten
zu ihrem 50. Thronjubiläum
lernt die britische Königin
Victoria den indischen Be-
diensteten Abdul Karim ken-
nen und nimmt ihn in ihr Ge-
folge und bald auch in den
engsten Kreis ihrer Vertrau-
ten auf. Dank tiefer Gesprä-
che entwickelt sich eine un-
gewöhnliche Freundschaft,
die der alternden Regen-
tin neuen Lebensmut gibt
und ihr neue Sichtweisen er-
öffnet. Victorias Familie und
der Hof reagieren hingegen
mit Misstrauen und Neid.
Der Eintritt zum Kirchenki-
noabend im Steyerberger
Gemeindehaus in Rießen ist
frei. DH

Fachgerechte
Rosenpflege
UCHTE. Am Samstag, 22.
Juni, von 9 bis 12 Uhr fin-
det bei der VHS Uchte un-
ter der Leitung von Mar-
tin Rahe, staatlich geprüfter
Techniker für Gartenbau, in
der Baumschule Rahe, Min-
dener Straße 98, der Kurs
„Fachgerechte Rosenpflege“
statt. Die Kursgebühren be-
tragen zwölf Euro. Behan-
delt und gezeigt werden an
praktischen Beispielen die
richtigen Schnitt - und Pfle-
gemaßnahmen von Beet-,
Edel-, Strauch-, Kletter- und
Bodendeckerrosen. Dabei
werden auch hilfreiche Tipps
zur Sortenwahl, Bodenpfle-
ge, Pflanzung und Düngung
gegeben. Eine Anmeldung
ist bei der VHS-Arbeitsstel-
lenleiterin Margret Brandt
unter Telefon 05763/941566
oder per E-Mail an vhs-uch-
te.de erforderlich. DH

Bürgerverein reist
nach Oslo
REHBURG. Eine Reise nach
Oslo für Mitglieder und Gäs-
te plant der Rehburger Bür-
ger- und Heimatverein vom
25. bis 28. August. Zahlrei-
che kulturelle Highlights ste-
hen auf dem Programm.
Mehr Informationen erteilt
Fritz Mackeben, der per E-
Mail an fritz@mackeben.com
erreichbar ist. Anmeldungen
werden bis zum 7. Juli ent-
gegengenommen. DH

Versammlung
am Montag
STEYERBERG. Die Bürger-
Energie-Steyerberg-Fern-
wärme (BEsT) lädt ihre Mi-
glieder am kommenden
Montag, 17. Juni, um 18 Uhr
zur Generalversammlung in
das Zelt auf dem Steyerber-
ger Schützenplatz ein. Auf
der Tagesordnung steht ein
Bericht zum Start des Fern-
wärmeprojektes mit der
Überschrift „Wann geht es
los?“, eine Anpassung der
Wärmelieferungsverträge an
die Satzung sowie der Be-
richt des Vorstandes über
das Geschäftsjahr und die
Vorlage des Jahresabschlus-
ses. Losgelöst von der Ver-
sammlung präsentiert die
Deutsche Telekom ab 19.30
Uhr in einer öffentlichen Ver-
anstaltung den Bau eines
Glasfasernetzes im Ortsteil
Steyerberg. DH

Rat Diepenau tagt
am 18. Juni
DIEPENAU. Der Rat des Fle-
ckens Diepenau kommt am
Dienstag, 18 Juni, um 19.30
Uhr im Sitzungszimmer des
Rathauses Diepenau, Am
Bahnhof 6, in Lavelsloh, zu
seiner nächsten Sitzung zu-
sammen. Nach einem Be-
richt des Gemeindedirektors
und Berichten aus den Aus-
schüssen berät das Gremi-
um über die Änderung der
Richtlinie zur Förderung von
Vereinszuschüssen im Fle-
cken. DH

Samtgemeinderat
tagt in Uchte
UCHTE. Der Rat der Samt-
gemeinde Uchte trifft sich
am Montag, 17. Juni, um 19
Uhr im Bürgerhaus am Fär-
berplatz zu seiner nächs-
ten Sitzung. Auf der Tages-
ordnung stehen die Einrich-
tung einer Außengruppe für
den Kindergarten „Sonnen-
strahl“ in Warmsen sowie die
Schaffung einer Außengrup-
pe für den Bereich Uchte/
Raddestorf. Einwohner ha-
ben zum Abschluss zudem
die Möglichkeit, Fragen an
Rat und Verwaltung zu stel-
len. DH
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” Ich werde echt zu
jedem Scheiß gefragt.
Julian Nagelsmann, damals noch
Trainer der TSG Hoffenheim, nach
einer Frage zur Entwicklung der
deutschen Nationalelf

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Drähte in die
Vergangenheit
QDer 16. Juni ist sporthisto-
risch gesehen nicht unbe-
dingt der spannendste Tag
im Jahr. Und doch lassen sich
manchmal nette Verbin-
dungslinien in die Gegen-
wart ziehen. Am 16. Juni
1860 fanden sich Sportler aus
ganz Deutschland zum
ersten Turnfest ein. Wer
weiß? Ohne diesen „Start-
schuss“ gäbe es heute
womöglich kein Kreis-Kin-
der- und Jugendturnfest, das
heute seinen Abschluss auf
der Anlage der SV Erichsha-
gen findet. Kleiner Tipp: Die
Staffelläufe heute Morgen,
vor allem mit den Betreuern,
sind höchst unterhaltsam.
Etwas spannender gestal-

tet sich die Historie des 17.
Juni: Morgen jährt sich zum
63. Mal der legendäre Ritt
von Hans Günter Winkler auf
seiner Halla. Es war 1956,
und Winkler galt nach seinen
Weltmeistertiteln aus 1954
und 55 als Favorit beim
Olympischen Turnier der
Springreiter in Stockholm. Im
ersten Durchgang der Mann-
schafts- und Einzelentschei-
dung zog sich Winkler einen
Muskelriss zu, der zunächst
als Leistenbruch diagnosti-
ziert worden war. Winkler
stieg im zweiten Durchgang
erneut in den Sattel, unfähig,
seine Halla zu korrigieren,
aber tapfer, die heftigen
Schmerzen zu ertragen. Hal-
la trug ihn über die Hinder-
nisse, sie gewannen Gold,
und fortan wurde Halla die
„Wunderstute“ genannt.
Auch von diesem legendären
Tag lässt sich ein Draht in die
Gegenwart ziehen: Tollen
Pferdesport verspricht der
heutige Abschlusstag beim
Reitturnier des RFV
Schamerloh, richtig span-
nend wird‘s ab 14.15 Uhr im
M*-Springen mit Stechen.
Einen „Zeitsprung“ (in ei-

gener Sache) habe ich noch:
Am 21. Juni 1964 gewann
Spanien im eigenen Land die
Fußball-Europameisterschaft,
am 21. Juni 2019 kämpfen die
Altliga-Teams der SG Leese-
Wasserstraße und des SV BE
Steimbke um die Kreismeis-
terschaft; Anpfiff in der Nien-
burger Mußriede ist um 19
Uhr. Es ist der Abschlusster-
min der Saison 2018/19.

MTV dominiert die German Open
Taekwon-Do: Zweimal Silber, einmal Gold – Shirin Schmidt mit drei Medaillen erfolgreichste Starterin

NEUSTADT. Mit 19 Startern
machte sich die Taekwon-Do-
Gruppe des MTV Nienburg
auf den Weg zur internationa-
len deutschen Meisterschaft
ins benachbarte Neustadt.
Meister Henning von der Haar
stellte seine Schützlinge opti-
mal auf die Herausforderun-
gen ein: „Mit vier-, fünfmal
Training pro Woche haben
meine Schüler bewiesen, dass
sie bereit sind, bis an die Leis-
tungsgrenze zu gehen. Es ist
viel Schweiß geflossen, hier
und da auch ein paar Tränen,
aber der Erfolg zeigt, dass es
sich gelohnt hat. Besonders
stolz bin ich auf die Turnierde-
bütanten Dalaa und Moham-
med Almahamed. Das primäre
Ziel ist es nicht, sofort Medail-
len zu gewinnen. DerMut, sich
diesem Kampf und der Aufre-
gung zu stellen, steht im Vor-
dergrund.“
In den Synchronformen

kämpften sich alle fünf Teams
in Podiumsnähe. Die Teams
MTV 1 (Junioren) mit Jacque-
line, Jannik Gieger und Lea
Williges und MTV 5 (Kinder)
mit Paul Hobusch, Jule Bal-
dermann und Dalaa Almaha-
med schrammten nur knapp
am Edelmetall vorbei. Bei den
Kindern holte MTV 4 (Shirin
Schmidt, Frederik Cramer,
Leon Schomburg) ebenso Sil-
ber wie MTV 2 (Henning von
der Haar, Patrick Gieger, La-
rissa Köller) bei den Senioren.
MTV 3 (Marc Baldermann,
Sylvia Stahlsmeier, Faisal
Fattahi) freute sich über Bron-
ze. Im Bereich Einzelformen
sprangen für die Weserstädter
vier weitereMedaillen heraus.
Holger Steinmeyer wurde mit
seiner Demonstration von
„Chon-Ji Tul“ in der Klasse
Ü45 mit Bronze ausgezeich-
net. Die Kinder sicherten dem
MTV die restlichen drei Po-
destplätze. Kevin von der
Haar konnte mit „Won-Hyo
Tul“ die komplette internatio-
nale Konkurrenz hinter sich
lassen und holte Gold. In der
Kategorie „Kinder weiblich“

zeigten Shirin Schmidt und
Jule Baldermann „Dan-Gun
Tul“. Schmidt wurde Zweite,
Baldermann Dritte und die
siebenjährige Sophia Stein-
meyer Fünfte.
Im hartumkämpften Feld

bei den weiblichen Junioren
schaffte Jacqueline Gieger
den Einzug in die Finalrunde.
Sie holte mit „Hwa-Rang Tul“
den fünften Platz. Lea und La-
rissa landeten nur knapp da-
hinter.

Henning von der Haar lan-
dete nach fast zweijähriger
Abstinenz auf internationalem
Parkett mit seiner Demonstra-
tion von „Gae-Baek Tul“ auf
dem undankbaren sechsten
Platz und verfehlte um 0,1
Punkte die Finalrunde der
Herren.
In den Semi-Kontakt-Kämp-

fen legten die Nienburger er-
neut einen Gang zu. Nur Mo-
hammed Almahamed und Pa-
trick Gieger, der es gleich im

ersten Kampf mit Ulf Tegtmei-
er-Kleine (Gronau), dem spä-
teren Turniersieger, zu tun be-
kam, blieb eine Medaille ver-
wehrt. Bei den Kindern kam
es sogar zu zwei Nienburger
Finalkämpfe. Bei den Mäd-
chensetzte sichShirinSchmidt
gegen Sophia Steinmeyer
durch, bei den Jungen be-
zwang Paul Hobusch seinen
Kontrahenten Frederik Cra-
mer. Auch Kevin von der Haar
sicherte dem MTV eine Gold-

medaille in der Altersklasse
„Kinder“. Das Resümee bei
den Junioren: dreimal Gold,
einmal Silber, einmal Bronze.
Leon Schomburg, der ver-

standen hat, dass man nicht
nur mit den Händen und Fü-
ßen, sondern auch mit Ver-
stand kämpfen muss, um er-
folgreich zu sein, erntete für
sein Bemühen die Goldme-
daille. Ebensomit Gold ausge-
zeichnet wurden Lea Williges,
die sich im Finale gegen ihre
Gegnerin aus Bregenz/Öster-
reich durchsetzte, und Larissa
Köller, die ihren Kontrahentin-
nen mit ruhigem Kampfstil
und gutem Auge keine Chan-
ce ließ. Die Zwillinge Jannik
und Jacqueline Gieger sicher-
ten ihrem Verein die Silber-
und die Bronzemedaille in ih-
rer Gewichtsklasse. Faisal
Fattahi durfte nach dem Sieg
in seiner Gewichtsklasse beim
Grand-Champion antreten.
Hier wurden ihm allerdings
die Grenzen aufgezeigt, nach
dem ersten Kampf war
Schluss. FelixHerold (SCUch-
te) ließ keine Zweifel aufkom-
men und gewann im techni-
schen K.o. gegen den 20-jähri-
gen. Marc Baldermann (+90
kg) kämpfte sich nach einem
verlorenen Kampf bis zur
Bronzemedaille.
Eine besondere Ehre wurde

zudem Marc von der Haar zu
Teil: Der 17-Jährige wurde
von Bernd Große-Dahldrup
(Bundestrainer der IBF-
Deutschland) in denKader der
Nationalmannschaft für die
Europameisterschaft im Okto-
ber in Polen berufen.
Am Ende der Veranstaltung

wurde derMTVmit insgesamt
20 Medaillen (achtmal Gold,
siebenmal Silber, fünfmal
Bronze) als erfolgreichster
Verein ausgezeichnet. „Wir
spielen eigentlich immer oben
mit. Dass wir in diesem Jahr
mit diesem Ehrenpreis ausge-
zeichnet wurden, zeigt, dass
wir im Training bereits vieles
richtig machen“, resümierte
von der Haar. DH

Estorfs Abenteuer endet
Fußball: Das 1:1 im letzten Relegationsspiel zur Bezirksliga beschert Lehrte den Aufstieg

LEHRTE. Nach zwei Jahren
endete gestern das Abenteu-
er Bezirksliga für die Fußbal-
ler von RW Estorf-Leeserin-
gen vorerst. Die Rot-Weißen
erreichten am Sonnabend im
letzten Relegationspiel le-
diglich ein 1:1 (0:0) beim
hannoverschen Kreisliga-Vi-

zemeister SV 06 Lehrte – ein
Sieg wäre nötig gewesen.
Ärgerlich: Bis zur 83. Minute
hatte der Gast noch mit 1:0
geführt.
Das Ergebnis war grund-

sätzlich korrekt. Lehrte prä-
sentierte sich als ebenso
kampfstarke wie austrainier-

te und spielerisch variable
Mannschaft, während Rot-
Weiß gefühlt auf dem Zahn-
fleisch daherkam mit mehre-
ren angeschlagenen Spielern
(Lukas Swiatkowski, Alexan-
der Meyer, Thomas Wulf).
Die Gastgeber erarbeiteten
sich von Beginn an ein Über-

gewicht, kontrollierten die
Partie, ließen aber gute Chan-
cen zur Führung ungenutzt.
Quasi aus dem Nichts gingen
die Estorfer in Führung durch
Sedo Hasos trockenen Schuss
aus 18 Metern unter die Latte
(76.). Diese Führung hätte für
den Klassenerhalt gereicht,

doch sieben Minuten vor
Schluss gelang der Heimelf
der Ausgleich durch Nico
Schlehuber, der einen Frei-
stoß humorlos einnickte. In
der Schlussphase war der
RWE nicht mehr imstande,
noch ein zweites Tor nachzu-
legen. DH

Hervorragend vertraten die Nienburger Taekwon-Doin den MTV in Neustadt. Unten links glänzt Shi-
rin Schmidt im Wettbewerb Einzelformen, unten rechts freut sich Marc von der Haar über seine Beru-
fung in den Bundeskader. FOTOS: VON DER HAAR (3)
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Werth patzt, Schneider feiert
Unfassbarer Fehler verhindert Sieg der Favoritin bei DM im Dressurreiten

VON MICHAEL ROSSMANN

BALVE. Isabell Werth schüt-
telte immer wieder den Kopf,
während Dorothee Schneider
ihre Freude herausschrie.
„Ich hab’s geschafft“, rief die
50 Jahre alte Dressurreiterin
und feierte die deutsche
Meisterschaft im Grand Prix
Special. „Ich freue mich na-
türlich riesig“, kommentierte
Schneider ihren Sieg am
Samstag in Balve.
„Das ist sehr emotional“,

sagte die Siegerin und kün-
digte an: „Das Pferd kriegt
jetzt erst mal einen Haufen
Möhren.“ Die Reiterin aus
Framersheim gewann mit
80,745 Prozent. Werth kam
mit Emilio (79,647) auf Rang
zwei. Dritte wurde Jessica
von Bredow-Werndl aus Tun-
tenhausen mit Dalera
(79,588).
Dass Schneider feiern durf-

te, lag an einem tollen Ritt -
und an einem schweren Feh-
ler von Werth. Die erfolg-
reichste Reiterin der Welt war
auf dem Weg zu einer weite-
ren Goldmedaille, lag in Füh-
rung - und ritt dann mit Bella
Rose Zweierwechsel statt ei-
ner Galopp-Traversalen. Der
Chefrichter schien genauso
geschockt darüber wie die
Reiterin: Er reagierte erst mit
Verspätung und klingelte als
Zeichen für den Fehler deut-
lich verzögert. Danach muss-
te Werth die Aufgabe neu an-
reiten.
„Das passiert halt mal“,

sagte Bundestrainerin Moni-
ca Theodorescu: „Danach ist
der Faden gerissen.“ Mit ih-

rem Zweitpferd Emilio lief es
für Werth besser, so dass die
49-Jährige aus Rheinberg im-
merhin noch Silber erhielt.
Für Schneider war der Sieg

auch deshalb so besonders,
weil ihr Pferd mehr als ein
halbes Jahr verletzt ausgefal-
len war und die WM im Vor-
jahr verpasst hatte. Nun ist
Showtimewieder fit und zeig-
te sich in Balve in Topform.
„Dieses Pferd ist einfach wie-
der da“, schwärmte Schnei-
der. „Dass ich hier jetzt deut-
sche Meisterin bin, das hätte
ich nicht zu träumen ge-
wagt.“
Dabei machte auch Schnei-

der einen Patzer in ihrer Prü-
fung. „Dieses Angaloppieren
war absolut mein Fehler“,
kommentierte die Reiterin,
die Werths Aussetzer gar
nicht mitbekommen hatte.
„Ich habemein Pferd in den

Stall gebracht und hatte noch
eine Dopingprobe mit Show-
time. Erst als ich wieder hier
ankam, habe ich gehört, dass
da was mit Verreiten war“,
schilderte Schneider Wäh-
rend Werth kopfschüttelnd
aus dem Viereck ritt, nahm
ihre Konkurrentin die ersten
Gratulationen entgegen.
Den Titel bei den Springrei-

terinnen gewann Julie My-
nou Diederichsmeier. Die
36-Jährige aus Scheeßel blieb
mit Carlucci als einzige Star-
terin in insgesamt drei Run-
den ohne Strafpunkt. Auf
Platz zwei kam die in den
Niederlanden lebende So-
phie Hinners mit Vittorio vor
Kathrin Müller aus Arnsberg
mit Felitia.

Brasilien startet mit Sieg
Auftakt nach Maß für den Copa-Gastgeber beim 3:0 gegen Bolivien

SÃO PAULO. Gelungener Auf-
takt für die Gastgeber: Auch
ohne den verletzten und mit
Vergewaltigungsvorwürfen
konfrontierten Superstar
Neymar hat Brasilien Außen-
seiter Bolivien zum Auftakt
der Copa América souverän
geschlagen. Die Seleção setz-
te sich im Eröffnungsspiel der
Südamerika-Meisterschaft in
São Paulo mit 3:0 (0:0) gegen
die bolivianische National-
mannschaft durch und holte
die ersten drei Punkte in der
Gruppenphase.
Philippe Coutinho verwan-

delte in der 50. Minute einen
Strafstoß nach Handspiel von
Adrian Jusino. Der boliviani-
sche Abwehrspieler war vom
Ball am Arm getroffen wor-
den. Nach Videobeweis ent-
schied Schiedsrichter Néstor
Pitana auf Elfmeter für die

Brasilianer. Nur drei Minuten
später erhöhte Coutinho per
Kopfball zum 2:0.
In der 85. Minute traf Ever-

ton spektakulär zum 3:0-End-

stand. Der Stürmer von Gre-
mio Porto Alegre ließ mehrere
Verteidiger stehen, lief zur
Mitte und versenkte den Ball
im rechten Eck.

„Wir haben gut angefan-
gen, aber als wir mit fort-
schreitender Zeit nicht getrof-
fen haben, ist die Mannschaft
ein bisschen unruhig gewor-
den“, sagte Brasiliens Trainer
Tite, der am Ende aber zufrie-
den war: „In der zweiten
Halbzeit haben wir unser
Spiel durchgezogen.“ Ever-
ton sagte nach seinem ersten
Tor im Trikot der National-
mannschaft: „Es ist sehr be-
friedigend, etwas zurückge-
ben zu können.“
In der ersten Halbzeit fand

die Seleção noch schwer ins
Spiel, immer wieder gingen
Bälle verloren, die Brasilianer
fanden kein rechtes Mittel
gegen die bolivianische Ab-
wehr. „Am Ende, mit mehr
Geduld, haben wir das Spiel-
feld geöffnet, hatten mehr
Ballbesitz, haben Spielzüge

gemacht“, sagte Kapitän Da-
niel Alves nach dem Abpfiff.
Rund 47.000 Zuschauer

verfolgten das Eröffnungs-
spiel im Stadion Morumbi.
Mit Einnahmen aus dem Ti-
cketverkauf in Höhe von 22
Millionen Reais (5 Millionen
Euro) war es nach Angaben
der Zeitung „O Globo“ die
Partie mit dem höchsten Erlös
in der Geschichte des brasili-
anischen Fußballs.
In der Gruppenphase der

Copa América trifft Brasilien
am kommenden Dienstag auf
Venezuela und am Samstag
auf Peru. Bolivien spielt am
Dienstag gegen Peru und am
Samstag gegen Venezuela.
Neben den zehn National-
mannschaften aus Südameri-
ka sind als Gäste Asienmeis-
ter und WM-Gastgeber Katar
und Japan mit dabei.

Slomkawill Aufstieg
spätestens 2021

HANNOVER. Nach dem Ab-
stieg von Hannover 96 aus
der Fußball-Bundesliga will
der zurückgekehrte Trainer
Mirko Slomka die Rückkehr
in die Erstklassigkeit spätes-
tens in zwei Jahren geschafft
haben.
Mit Blick auf die starke

Konkurrenz erklärte Slomka
in einem Interview des Inter-
netportals „Sportbuzzer“: „In
dieser Saison ist es nicht
leicht. Es sind große Klubs
drin, es ist vielleicht die beste
2. Liga, die es jemals gegeben
hat. Perspektivisch muss es
im zweiten Jahr klappen.“
Hannover startet am Mon-

tag mit der Vorbereitung auf
die kommende Spielzeit, in

der neben den Niedersachsen
im Hamburger SV sowie den
Mit-Absteigern VfB Stuttgart
und 1. FC Nürnberg weitere
namhafte Traditionsklubs in
der 2. Liga spielen. Andere
Vereine haben aus Slomkas
Sicht größere finanzielle
Möglichkeiten als die Nieder-
sachsen, die wohl erst jetzt
genau wüssten, was für Zah-
len zur Verfügung stünden.
„Wir sind vermutlich nicht

Zweiter oder Dritter in der so-
genannten Budget-Tabelle,
sondern eher Fünfter oder
Sechster“, sagte Slomka. „Im
Augenblick ist es eher so,
dass wir verkaufen müssen,
bevor wir jemanden kaufen
können“, fügte er hinzu.

MOTORSPORT
Formel E fährt auch
2020 in Berlin
BERLIN. Die vollelektrische
Rennserie Formel E macht
auch 2020 in Berlin Stati-
on. Wie aus dem Rennkalen-
der hervorgeht, wird am 30.
Mai 2020 zum sechsten Mal
in der deutschen Hauptstadt
gefahren. Berlin ist als einzi-
ge Stadt seit der Premieren-
saison 2014/2015 stets Aus-
tragungsort für die Elektro-
flitzer. Vier Rennen fanden
auf einem künstlich errich-
teten Kurs auf dem Gelände
des ehemaligen Flughafens
Tempelhof statt. 2016 wur-
de das Rennen in Berlin-Mit-
te ausgetragen. Die sechste
Saison in der Formel E be-
ginnt am 22. November in
Saudi-Arabien. Insgesamt
stehen 14 Rennen in zwölf
Städten auf dem Programm.

„Geschafft!“: Dorothee Schneider freute sich über ihren Sieg bei
der Dressur-DM in Balve. FOTO: DPA

IN KÜRZE

RADSPORT
Buchmann Dritter
auf Königsetappe
LES SEPT LAUX-PIPAY. Ema-
nuel Buchmann hat einen
Sieg auf der Königsetap-
pe des 71. Critérium du Dau-
phiné nur knapp verpasst.
Der 26-Jährige aus Ravens-
burg vom Team Bora-hans-
grohe musste sich am Sams-
tag als Dritter nur dem nie-
derländischen Sieger Wout
Poels und dem Dänen Jakob
Fuglsang geschlagen geben.
Buchmann war auf dem sehr
schweren siebten Teilstück
mit drei Bergen der ersten
Kategorie auf dem Schluss-
anstieg im strömenden Re-
gen zunächst nach vorne ge-
fahren. Für den Etappensieg
fehlte ihm im Endspurt dann
jedoch die Kraft.

Der Bolivianer Marcelo Martins Moreno (rechts) wird von Brasili-
ens Casemiro gestoppt. FOTO: DPA

Trainingsstart mit offenen Fragen
U21-Trainer Stefan Kuntz will Kapitän und Nummer eins erst heute bekannt geben

FAGAGNA. Bei sommerlichen
Temperaturen und mit eini-
gen offenen Fragen sind die
deutschen U21-Fußballer in
ihre EM-Mission in Italien ge-
startet. Zwei Tage vor dem
DFB-Auftaktspiel gegen Dä-
nemark nahmen am Samstag
bei 32 Grad und hoher Luft-
feuchtigkeit alle 23 Profis im
Kader an der Einheit in Fa-
gagna teil.
„Wir freuen uns, dass es

endlich losgeht, dafür haben
wir hart gearbeitet“, sagte
Stuttgarts Timo Baumgartl.
Trainer Stefan Kuntz kündig-

te nach der öffentlichen Ein-
heit vor zahlreichen Zuschau-
ern an, erst am Sonntag die
Entscheidungen in der Kapi-
täns- und Torhüterfrage be-
kanntzugeben.
Die Abwehrspieler Jona-

than Tah und Lukas Kloster-
mann, die in der Qualifikation
diese Rolle übernommen hat-
ten, sind nach ihren Einsätzen
im A-Nationalteam in der
EM-Qualifikation erst am
Freitag zum Team gestoßen.
„Dass es um die beiden geht,
ist ganz logisch, das ergibt
sich von alleine“, sagte Kuntz.

„Wir haben aber das Glück,
dass mit Benjamin Henrichs
oder mit Timo Baumgartl
auch vomNaturell her Spieler
dabei sind, die Führungsrol-
len übernehmen“, sagte
Kuntz. „Das ist für einen Trai-
ner viel wichtiger als zu über-
legen, wer trägt jetzt die Bin-
de. Generell wird das für uns
eine einfache Entscheidung.“
Auch die Nummer eins im

Tor will Kuntz erst am Tag vor
dem Auftaktspiel benennen.
„Wir wägen das alles heute
Abend gegeneinander ab
und werden dann morgen die

Nummer eins bekanntge-
ben“, sagte der 56-Jährige
über den Zweikampf zwi-
schen dem Schalker Alexan-
der Nübel und Florian Müller
vom FSV Mainz 05. Markus
Schubert von Dynamo Dres-
den soll im Tor zunächst be-
hutsam aufgebaut werden.
Die DFB-Junioren hatten

am Freitag ihr EM-Quartier in
Fagagna bei Udine bezogen.
Am Montag (21 Uhr/ARD) ist
in Udine Dänemark der Auf-
taktgegner in der Gruppe B,
danach folgen Spiele gegen
Serbien (20. Juni) und Öster-

reich (23. Juni). Nur derGrup-
pensieger sowie der beste der
drei Gruppenzweiten ziehen
ins Halbfinale ein. Minimal-
ziel der deutschen Auswahl
ist die K.o.-Runde und damit
die Qualifikation für Olympia
2020 in Tokio.
Wegen der hohen Tempe-

raturen wurde die zweite
Trainingseinheit der DFB-Elf
am Samstagabend um eine
Stunde nach hinten auf 18
Uhr verschoben. „Man merkt
natürlich schon, dass es hier
vom Klima her etwas anderes
ist“, sagte Klostermann.

Struff verpasst
erstes Finale

STUTTGART. Nach der ver-
passten Final-Premiere über-
wog bei Jan-Lennard Struff
die Enttäuschung. Eine ge-
lungene Tennis-Woche in
Stuttgart endete für den
French-Open-Achtelfinalis-
ten mit dem Scheitern im
Halbfinale. Beim 4:6, 5:7 ge-
gen den Italiener Matteo
Berrettini nutzte der 29-Jähri-
ge die Chance auf sein erstes
ATP-Endspiel nicht.
„Dass ich noch kein Finale

erreicht habe, ist bitter“, sag-
te Struff, als er auf dem Pres-
se-Podium Platz genommen
und ein Handtuch unter seine
verschwitzte Tennis-Hose ge-
legt hatte. „Jede Niederlage
tut weh. Er war einfach bes-
ser. Er hat es verdient.“

Die deutsche Nummer zwei
verabschiedete sich als letzter
der anfangs sechs deutschen
Tennis-Herren aus Stuttgart.
Der mit 754.540 Euro dotierte
MercedesCup muss am Final-
Tag ohne deutsche Beteili-
gung auskommen.
Nach der Absage von Re-

kord-Grand-Slam-Champion
und Titelverteidiger Roger
Federer und dem schnellen
Aus von Deutschlands Top-
spieler Alexander Zverev
trifft Berrettini heute auf das
kanadische Toptalent Felix
Auger-Aliassime. Der 18-Jäh-
rige erreichte kampflos das
Finale, weil sein Landsmann
und Vorjahresfinalist Milos
Raonic wegen Rückenproble-
men nicht antrat.
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IN KÜRZE

RUGBY
Abstieg für deutsche
15er-Auswahl
FRANKFURT. Deutschlands
15er-Rugby-Auswahl steigt
aus der Europe Champion-
ship und damit der höchsten
europäischen Spielklasse un-
terhalb der Six Nations ab.
Die Mannschaft von Head-
coach Mike Ford verlor das
Relegationsspiel gegen Por-
tugal am Samstag in Frank-
furt 32:37 (6:20) und muss
im kommenden Spieljahr in
der Europe Trophy antreten.
Die Auswahl des Deutschen
Rugby-Verbandes hatte zu-
vor bereits alle fünf Matches
der EM-Serie verloren.

TENNIS
Zverev startet in
Halle gegen Haase
HALLE. Deutschlands bes-
ter Tennisspieler, Alexander
Zverev, hat für seine Wim-
bledon-Generalprobe eine
machbare Auftakt-Aufgabe
erwischt. Der Weltranglis-
ten-Fünfte tritt beim Rasen-
turnier im westfälischen Hal-
le zunächst gegen den Nie-
derländer Robin Haase an,
wie die Auslosung am Sams-
tag ergab. Die Veranstaltung
in Halle beginnt am Montag
und gilt als wichtigstes Her-
ren-Turnier in Deutschland.
Rekordsieger Roger Fede-
rer spielt bei seinem Auftakt
zur Rasensaison gegen John
Millman.

Vorbild und Kumpel
Torhüterin Almuth Schult ist eine der Führungsfiguren bei den deutschen Fußballerinnen

VON STEPHAN KÖHNLEIN
UND ULLI BRÜNGER

MONTPELLIER. Wenn es nach
ihrer Vorgängerin Nadine
Angerer geht, gehören die
deutschen Fußballerinnen
insbesondere auch wegen der
Klasse von Torhüterin Almuth
Schult bei der WM in Frank-
reich zu den Favoriten. „Ihr
habt eine super Trainerin, ihr
seid eine mega Mannschaft -
und ihr habt die beste Torhü-
terin“, hatte die 40-jährige
Ex-Nationalkeeperin ihren
Nachfolgerinnen zu Turnier-
beginn in einem Instagram-
Video mit auf den Weg gege-
ben.
Angerer muss es wissen.

Schließlich wurden die DFB-
Frauen mit ihr 2003 und 2007
Weltmeisterinnen. 2003, beim
ersten WM-Titel hütete aller-
dings Silke Rottenberg noch
das Tor, Angerer saß als star-
ke Vertreterin auf der Bank,
ehe sie 2007 in allen Spielen
ohne Gegentor blieb - ein Re-
kord. Vor vier Jahren in Ka-
nada war Schult die Nummer
zwei hinter Angerer. Erst
nach deren Karriereende
rückte die 1,80 Meter große
Norddeutsche auf zur Stamm-
keeperin.
„Ich habe selbst erlebt, wie

es ist, nicht zu spielen. Aber
ich habe auch Erfahrungs-
werte, selbst ein großes Tur-
nier gespielt zu haben“, sagte
Schult am Samstag in Mont-
pellier, wo das Team amMon-
tag (18 Uhr/ARD) sein ab-
schließendes Gruppenspiel
gegen Südafrika bestreitet.
Nicht zuletzt deshalb ist

Schult eine beliebte An-
sprechpartnerin für die Jun-
gen im Team. Sie ist Vorbild
und Kumpel zugleich, auf
und neben dem Platz. Und
füllt dieser verantwortungs-
vollen Rollen auch gerne mit
Leben: „Manchmal kommen

die Jüngeren zu mir und fra-
gen Dinge, mit denen man
nicht direkt zur Trainerin
geht. Ich sage dann zum Bei-
spiel, was man darf und was
man nicht darf.“
Und was darf man nicht bei

der Frauen-Nationalmann-
schaft? „Disziplin“ sei sehr
wichtig, antwortete Schult. Es
gebe gewisse Regeln, die
man unbedingt einhalte solle.
Etwa, wann man sich wäh-
rend der WM mal mit der an-
gereisten Familie oder Freun-
den treffen kann.
Schult gilt als sehr diszipli-

niert, zielstrebig und wissbe-
gierig. Bei einem Workshop
sollte jede Spielerin einer
Teamkollegin einen passen-
den Spitznamen geben, der
mit dem ersten Buchstaben
des Vornamens anfängt. Eine
Alliteration: So wurde aus

„A“ Almuth „Allwissend“.
Sie empfindet das als „großes
Kompliment. Ich versuche,
jede Frage zu beantworten,
meistens auch mit Wissen.“
DFB-Torwarttrainer Micha-

el Fuchs kennt seine Schüle-
rin schon lange, weiß wie sie
tickt und hat ihre Entwick-
lung über viele Jahre beglei-
tet. Auch und gerade im letz-
te halben Jahr mit gesund-
heitlichen Rückschlägen war
er Ansprechpartner. „Eine
Leidenszeit“, seien die ver-
gangenen Monate für die
Nummer eins gewesen. „Wir
haben versucht, konsequent,
aber auch mit Vernunft da
durch zu kommen“, berichte-
te Fuchs. „Wir sind auf einem
guten Weg. Ich hoffe, dass es
so weitergeht.“
Im Winter-Trainingslager

des VfLWolfsburg in Portugal

im Januar wurde Schult plötz-
lich krank. Hohes Fieber, sie
fühlte sich elend. Sie war an
Masern erkrankt, deren Fol-
gen lebensbedrohlich waren.
Sie verlor etliche Kilo an Ge-
wicht und damit an Substanz.
Eine Bindehautentzündung,
eine Ohrenentzündung und
eine Zahnfleischentzündung
kamen hinzu.
„Ich dachte, mir fallen die

Zähne aus. Dazu kamen eine
Bronchitis und eine Leberent-
zündung“, berichtete sie.
Heute setzt sie sich dafür ein,
dass Kinder unbedingt gegen
die besonders für Erwachse-
ne gefährliche und tückische
Infektionskrankheit geimpft
werden.
Bis vor wenigen Wochen

hing die WM-Teilnahme der
Olympiasiegerin von 2016
dann wegen einer hartnäcki-

gen Schulterverletzung am
seidenen Faden. Erst bei nach
ihrem Comeback bei der
WM-Generalprobe gegen
Chile gab es grünes Licht. „Es
war kein einfaches halbe
Jahr, ich bin froh, dass es vor-
bei ist und ich fit bin“, beton-
te Schult, die in den beiden
ersten WM-Spielen gegen
China und Spanien zu null
spielte.
Um wirklich um den Titel

mitzuspielen, braucht die
DFB-Elf eine souveräne Tor-
frau, die Ruhe ausstrahlt, Si-
cherheit gibt und ihre Defen-
sive organisiert. Fuchs sieht
in Schult eine „starke Persön-
lichkeit“, die all diese Attri-
bute vereint. Die 28-Jährige,
die sich viel von Oliver Kahn
abgeschaut hat, will ihren
Teil zum Gelingen der Missi-
on beitragen.

TENNIS
Maria verpasst
Nottingham-Finale
NOTTINGHAM. Tatjana Ma-
ria hat das Endspiel beim
Rasenturnier in Nottingham
verpasst. Nach gewonnenem
ersten Satz blieb die 31-Jäh-
rige aus Bad Saulgau am
Samstag gegen die Kroa-
tin Donna Vekic ohne Chan-
ce und verlor 7:5, 0:6, 0:6.
Maria ist die Nummer 56 der
Tennis-Welt und war als Au-
ßenseiterin ins Halbfina-
le eingezogen. Vekic ist 22.
der Welt und bei dem mit
250.000 Dollar dotierten
Turnier an Position zwei ge-
setzt. Die 22-jährige Kroatin
wird von Torben Beltz trai-
niert, dem früheren Coach
von Angelique Kerber.

FUSSBALL
Niederlande
imWM-Achtelfinale
VALENCIENNES. Europa-
meister Niederlande hat bei
der Frauen-Weltmeister-
schaft in Frankreich das Ach-
telfinale erreicht. Gegen Ka-
merun gewannen die „Oran-
jeleeuwinnen“ am Samstag
in Valenciennes 3:1 (1:1). Die
Tore erzielten Vivianne Mie-
dema (41., 85.) sowie Domi-
nique Bloodworth (48.). Für
Kamerun war Gabrielle On-
guene (43.) erfolgreich. Die
Europameisterinnen taten
sich dabei lange schwer.

Gerüchte um Hummels
Bayern-Verteidiger offenbar vor einer Rückkehr zum BVB

MÜNCHEN.DemComedy-Duo
Mats Hummels und Thomas
Müller droht die Trennung.
Nach neun Folgen könnte es
mit der „ThoMats Challenge“
mit Internet-Clips lustiger
Zweikämpfe der Bayern-
Stars vorbei sein, wenn Hum-
mels tatsächlich in der Som-
merpause zurück zu Borussia
Dortmund wechselt.
Der BVB habe bei den

Münchnern bereits sein Inter-
esse an einem Transfer des
früheren Nationalverteidi-
gers hinterlegt, berichten
„Bild“ und „Sport Bild“. Bay-
ern-Trainer Niko Kovac habe
einen möglichen Verkauf des
30-Jährigen akzeptiert. Aus
dem Umfeld des deutschen
Rekordmeisters wurden am
Samstag entsprechende
Überlegungen bestätigt.
BVB-Sportdirektor Michael
Zorc teilte mit: „Ich möchte
die Gerüchte aktuell nicht
kommentieren.“
Für Hummels könnte die

Rückkehr zum früheren Ar-
beitgeber, für den er bereits
von 2008 bis 2016 spielte,
eine willkommene Herausfor-
derung sein. In München war
er zuletzt hinter Niklas Süle
nur noch die Nummer zwei in
der Innenverteidigung, muss-
te öfter auch auf der Bank
Platz nehmen. In der neuen
Saison würde dem Routinier
diese Rolle noch häufiger dro-
hen. Lucas Hernández, für 80

Millionen Euro von Atlético
Madrid verpflichtet, und der
bisherige Stuttgarter Benja-
min Pavard sind neben Süle
die Zukunft in der Bayern-
Abwehr.
Hummels steht eher für die

Vergangenheit. Bundestrai-
ner Joachim Löw musterte
den Weltmeister von 2014
nach 70 Länderspiel-Einsät-
zen per Handstreich gemein-
sam mit Müller und Jérôme
Boateng, den die Bayern
ebenfalls gehen lassen wür-
den, im März aus der Natio-
nalelf aus. Vor allem wegen
gewisser Defizite bei der
Schnelligkeit geriet Hummels
zuletzt häufiger in die Kritik.
Der Vertrag des Abwehr-

spielers in München läuft
noch bis 2021. Sein aktueller
Marktwert liegt bei rund 35
Millionen Euro. Die Bayern
sollen laut „Bild“ und „Sport
Bild“ jedoch bereit sein, ihn
für 15 bis 20 Millionen Euro
Ablöse ziehen zu lassen.
Titelsammler Hummels

könnte dem jungen Dortmun-
der Ensemble den nötigen
Schuss Erfahrung bringen,
der dem Team in der Vorsai-
son möglicherweise zur Meis-
terschaft fehlte. Gemeinsam
mit Kapitän Marco Reus im
Sturm, dem Belgier Axel Wit-
sel im Mittelfeld und Torwart
Roman Bürki könnte der Ver-
teidiger eine Führungs-Achse
bilden.

„Almuth Allwissend“: Die Keeperin hat einen hohen Stellenwert im deutschen Team. FOTO: DPA

Mats Hummels steht bei Bayern vor dem Abschied. FOTO: DPA

DFB-Pokal
1. Runde, 9. bis 12. August
Würzburger Kickers - 1899 Hoffenheim
FSV Salmrohr - Holstein Kiel
Germania Halberstadt - 1. FC Union Berlin
1. FC Kaiserslautern - FSV Mainz 05
SV Rödinghausen - SC Paderborn 07
Hallescher FC - VfL Wolfsburg
Atlas Delmenh. - Werder Bremen
KFC Uerdingen - Borussia Dortmund
SV Sandhausen - Bor. Mönchengladbach
Chemnitzer FC - Hamburger SV
Waldhof Mannheim - Eintracht Frankfurt
Alemannia Aachen - Bayer Leverkusen
TuS Dassendorf - Dynamo Dresden
FC Villingen - Fortuna Düsseldorf
KSV Baunatal - VfL Bochum
Energie Cottbus - Bayern München
Karlsruher SC - Hannover 96
MSV Duisburg - SpVgg Greuther Fürth
FC Oberneuland - Darmstadt 98
SV Wehen Wiesbaden - 1. FC Köln
Hansa Rostock - VfB Stuttgart
1. FC Saarbr. - Jahn Regensburg
SV Drochtersen/Assel - FC Schalke 04
Viktoria 89 Berlin - Arminia Bielefeld
FC Ingolstadt 04 - 1. FC Nürnberg
SC Verl - FC Augsburg
VfB Lübeck - FC St. Pauli
VfB Eichstätt - Hertha BSC
W. Nordhausen - Erzgebirge Aue
VfL Osnabrück - RB Leipzig
1. FC Magdeburg - SC Freiburg
SSV Ulm 1846 - 1. FC Heidenheim

Cottbus zieht
das große Los

Pokal-Auftakt gegen die Bayern

BERLIN. Der FC Energie Cott-
bus hat das Traumlos vieler
unterklassiger Klubs im DFB-
Pokal erwischt: Der Drittliga-
Absteiger empfängt Titelver-
teidiger und Rekordsieger FC
Bayern München in der ers-
ten Runde.
„Mit der grandiosen Unter-

stützung unserer Fans kön-
nen wir immer planen, die
Hütte wird sicher randvoll
sein“, sagte Energie-Coach
Claus-Dieter Wollitz und
stellte fest: „Ein Weiterkom-
men wäre eine absolute Sen-
sation“. Klarer Außenseiter
ist auch der ambitionierte
Drittligist KFC Uerdingen im
nordrhein-westfälischen Du-
ell mit Borussia Dortmund.
Nia Künzer, Weltmeisterin

von 2003, zog am Samstag im
Deutschen Fußballmuseum in
Dortmund weitere brisante
Paarungen. Ganz speziell
wird die Partie für den lang-
jährigen BVB-Profi Kevin
Großkreutz. Der Weltmeister
von 2014 spielt mittlerweile
für den KFC.
Auch der SV Werder Bre-

men hat keine weite Reise.
Das Team von Coach Florian
Kohfeldt spielt beim SV Atlas
Delmenhorst. „Das ist für bei-
de ein Heimspiel“, sagte At-
las-Vereinschef Manfred En-
gelbart lachend in der ARD.

Für Bundesliga-Absteiger
Hannover 96 steht dagegen
eine unbequeme Auswärts-
partie beim Drittliga-Aufstei-
ger Karlsruher SC an.

RADSPORT
Dennis siegt bei
Tour de Suisse
LANGNAU. Der Australier
Rohan Dennis hat die Auf-
taktetappe der 83. Tour de
Suisse gewonnen und als
erster Radprofi das Gelbe
Trikot des Spitzenreiters er-
obert. Im Einzelzeitfahren
über 9,5 Kilometer in Lang-
nau setzte sich der 29 Jahre
alte Weltmeister am Sams-
tag in 10:50 Minuten durch -
allerdings nur 15 Hunderts-
telsekunden vor dem zweit-
platzierten Polen Maciej
Bodnar. Als bester deut-
scher Profi landete der Köl-
ner Nikias Arndt auf Platz 27.
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Den Nachwuchs besichtigen
In Haßbergen kann der Stor-
chennachwuchs besichtigt wer-
den. Beide Storchennester sind
voll mit jungen Störchen. Die
Storcheneltern haben reichlich
damit zu tun, genügend Futter
heranzuschaffen. Gästeführe-
rin Ursel Hackbarth bietet dar-
um am heutigen Sonntag um 15
Uhr eine Führung zu den Stor-
chennestern an. Die Teilneh-

menden bekommen Informa-
tionen über das Leben und die
Gewohnheiten der Vögel. Wo
sind die Störche im Winter?
Wann kommen sie zu uns und
wann fliegen sie wieder weg?
Sind Störche treu, was fressen
sie? Diese und viele andere Fra-
gen werden beantwortet. Die
Tour führt durch den alten Teil
des Dorfes. Das Rittergut, die

Kartoffelscheune und die Alte
Kapelle werden ebenfalls vor-
gestellt. Wenn vorhanden, soll-
te ein Fernglas mitgebracht
werden. Treffpunkt ist der Gast-
hof Märtens, Hauptstraße 71,
in Haßbergen. Die Tour dauert
etwa 1,5 Stunden, die Führung
kostet zwei Euro für Erwach-
sene, Kinder sind frei. Weite-
re Informationen gibt es bei Ur-
sel Hackbarth unter Telefon
05024/758.

FOTO: HACKBARTH
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Burger King

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Getränkehaus Hotze

! Heineking

! Lidl

! Mr. Gardener

! Netto

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Tejo

! Werkers Welt

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Aladdin: 11:00, 17:00 Uhr

Men In Black: International:
14:30, 17:00, 20:00 Uhr

Mister Link - Ein fellig verrücktes
Abenteuer: 15:00 Uhr

Nur eine Frau: 11:00 Uhr

Pokémon Meisterdetektiv Pika-
chu: 17:15 Uhr
Rocketman: 11:00, 20:00 Uhr

TKKG: 15:00 Uhr

X-Men: Dark Phoenix: 20:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Aladdin: 15:00, 16:30, 19:00 Uhr

Men In Black: International:
15:00, 17:30, 20:00 Uhr

TKKG: 14:00 Uhr

X-Men: Dark Phoenix: 17:30,

20:00 Uhr

BEILAGEN

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

DIE BÄDER IN DER REGION

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Nienburg: Zahnarzt Al Hakim, Ni-
enburg, Mühlenstr. 2-4 (0 50 21)
92 26 80 (Sprechstunde 12 bis 13
Uhr)
Südkreis: Dr. Joanna Lupa-Büh-
mann, Loccum, Münchehäger Stra-
ße 13, (0 57 66) 3 01 (Sprechstun-
de 11 bis 12 Uhr)

Apotheken
Sonntag 8.30 - Montag 8.30 Uhr

Nienburg: Bahnhofs-Apotheke,
Wilhelmstraße 19, (0 5021) 22 32
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau, Rehburg-Loccum: Vi-
vas Apotheke Stolzenau, Allee 12,
(0 57 61) 9 01 98 66
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Schwar-
mer Apotheke, Hoyaer Straße 11A,
(0 32 58) 98 30 03

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag undMittwoch - Freitag 6.30 - 21
Uhr, Dienstag 6.30 - 20 Uhr, Sonn-
abend 11 - 21 Uhr, Sonntag 8 - 19
Uhr. Saunalandschaft: Montag Da-
mensauna 10 - 22 Uhr, Dienstag bis
Freitag 12 - 22 Uhr, Sonnabend 11
bis 23 Uhr, Sonntag 10 - 19 Uhr;De-
blinghausen: Montag bis Freitag 9
- 11 Uhr u. 15 - 20 Uhr, Sonnabend u.
Sonntag 10 - 12 Uhr u. 14 - 19 Uhr;
Eystrup: Montag bis Freitag 14 -19
Uhr, Sonnabend und Sonntag 11
- 19 Uhr; Großenvörde: Montag
bis Freitag 14 - 20 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 10 - 20 Uhr; Holtorf:
Montag geschlossen, Dienstag bis
Sonntag 9 - 19 Uhr; Hoya: Montag,
Donnerstag und Freitag 8 - 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch, Sonnabend +
Sonntag 9 - 20 Uhr; Landesber-
gen: Montag bis Freitag 8 - 20 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 10 - 19
Uhr; Marklohe: Montag bis Freitag
9 - 11 Uhr +15 - 19 Uhr, Sonnabend

+ Sonntag 14 - 19 Uhr; Müncheha-
gen: Montag - Donnerstag 10 - 20
Uhr, Freitag 10 -21 Uhr, Sonnabend
+ Sonntag 8 - 21 Uhr; Nöpke:Mon-
tag - Freitag 6.30 - 9 Uhr + 15 - 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 - 19
Uhr; Pennigsehl: Montag - Sonn-
tag 14 - 19.30 Uhr;Rodewald:Mon-
tag - Freitag 14 - 19 Uhr, Sonnabend
+ Sonntag 12 - 19 Uhr;Siedenburg:
Montag - Freitag 6 - 8 Uhr + 13 - 20
Uhr, Sonnabend 13 - 20 Uhr, Sonn-
tag 10 - 20 Uhr; Steimbke: Mon-
tag - Freitag 14 - 19 Uhr, Sonnabend
+ Sonntag 12 - 19 Uhr; Steyerberg:
Montag - Freitag 14 - 20 Uhr, Sonn-
abend + Sonntag 10 - 19 Uhr; Stol-
zenau: Montag - Freitag 6.15 - 20
Uhr, Sonnabend + Sonntag 9.45 -
19 Uhr; Uchte: Montag - Freitag 6
- 20 Uhr, Sonnabend + Sonntag 9-
20 Uhr; Wietzen: Montag - Freitag
6- 10.30 Uhr und 15 - 19 Uhr, Sonn-
abend + Sonntag 9 - 11 Uhr und 14
- 19 Uhr
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„Die Königin der Blumen“ gibt sich die Ehre
Vom 5. bis 7. Juli ist wieder Rosenfest rund um das Forsthaus Heiligenberg / HamS-Leser können 5 x 2 Karten gewinnen

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Vom
5. bis 7. Juli verwandeln hun-
derte Rosenstöcke das histori-
sche Anwesen rund um das
Forsthaus Heiligenberg in ei-
nen farbenfrohen Festplatz.
Vielfältig wie die Rosenpracht
ist das Angebot der exklusi-
ven Aussteller mit ihren schö-
nen und ausgefallenen Din-
gen rund um das Thema Gar-
ten, Wohnen und Lifestyle.
Dazu passend ist auch das
Rahmenprogramm prachtvoll
zusammengestellt.
Gastgeber dieses blühen-

den Festes ist Familie Brü-
ning vom Forsthaus Heiligen-
berg. Ihr herrlich gelegenes
Anwesen bei Bruchhausen-
Vilsen bildet den perfekten
Rahmen für diese traditionel-
le und einzigartige Veranstal-
tung.

2 Rosen über Rosen

Rosen über Rosen – die un-
terschiedlichsten Sorten zie-
ren während der Veranstal-
tung die Stände der Ausstel-
ler, darunter Gartenrosen, Vi-
talrosen, Ramblerrosen, Ro-
senstämme und Container
rosen. Rosen an Bögen klet-
tern dank Rankhilfen gen
Himmel, und natürlich gehal-
tene Stauden präsentieren
sich in handgetöpferten Blu-
menschalen. Rosenöle, -cock-
tails, -parfüms, -gelees und
auch Fachliteratur rund um
die „Königin der Blumen“
vervollständigen das Ange-
bot.
Doch nicht nur die Rose

steht beim Rosenfest auf dem
Heiligenberg im Mittelpunkt.
Die Besucherinnen und Besu-
cher können sich zudem mit
Mode unterschiedlicher Stil-
arten schmücken. Dazu ge-
hört romantische Mode im
nordischen Stil, Gehröcke
nach Maß oder hochwertige
Lederbekleidung. Lässige
Country-Bekleidung und
Harris Tweed, dazu exklusive
Taschen, Gürtel, Armbänder
und Accessoires, komplettie-
ren den Look. Hüte und Kopf-
bedeckungen sind in diesem
Sommer bei Mann und Frau
besonders angesagt. Die pas-
senden Modelle, Tipps und
AnregungengebendieHänd-

ler auf dem Rosenfest gerne.
Besonders peppig ist der an-
gebotene Modeschmuck, stil-
voll und edel der antike
Schmuck, ein Hingucker die
Armbanduhren aus Holz.
„Draußen Leben“ heißt das

neue Lebensmotto von vielen
Menschen. Diesem Trend
entsprechend gibt es bei der
Veranstaltung jede Menge
Anregungen, das Outdoor-
Feeling noch zu steigern.
Wohlige Wärme versprechen
dabei Feuerstellen, Feuerton-
nen oder Gartenkamine.
Leuchtende Fackeln tauchen
die ausgelassene Runde mit
Freunden oder der Familie in
ein warmes Licht. Formgrills

zaubern leckere und zudem
gesunde Gerichte. Darüber
hinaus präsentieren sich Na-
poleongrills, orientalische
Grills und Grilltische. Die da-
zugehörigen Gartenmöbel
und Accessoires gibt es auf
dem ‚Rosenfest-Heiligen-
berg‘ gleich passend dazu.
Über Gartenlounges, Teak-
holzmöbel, hochwertige
Edelstahlmöbel, antike und
moderne Gartenaccessoires
sowie Strandkörbe, Sonnen-
segel und anderes Sonnen-
und Regenschutzzubehör
können sich die Besucher in-
formieren und erwerben.
Unter dem Thema „Alles

was das Haus schöner macht“

zeigen sich auf derMesse vie-
lerlei Stoffe aus aller Welt,
Schmiedewaren, Wohnacces-
soires im Landhausstil, Lam-
pen aus Holz sowie Möbel
und Dekorationen im ange-
sagten Shabby Style. Acces-
soires aus Südafrika und Tan-
sania, Kunsthandwerk aus
dem Orient sowie Edelstahl
und Keramik – unter fairen
Bedingungen hergestellt –
passen sich in das Sortiment
der rund 100 Aussteller ein.
Genussvoll wird es mit

Elch-, Reh- undWildschwein-
schinken, dazu gibt esHirsch-
salami und Flammlachs und
als Ergänzung selbstherge-
stellte Mischungen aus Nüs-

sen, skandinavischen Lakrit-
zen und mediterrane Köst-
lichkeiten. Wer sich kulinari-
sche Leckereien mit nach
Hause nehmen möchte, dem
seien Wein und Sekt, Brot,
Gewürze, getrocknete Kräu-
ter, Tee und Honig zu emp-
fehlen.
Eine gelungene Abrun-

dung des Events bildet das
breitgefächerte Rahmenpro-
gramm, das sich weit mehr als
nur um die „Königin der Blu-
men“ rankt.

2Geöffnet ist das Rosenfest
auf dem Heiligenberg vom 5.
bis 7. Juli täglich von 10 bis 18
Uhr. Der Eintritt beträgt neun

Euro. Kinder und Jugendliche
bis einschließlich 15 Jahre ha-
ben in Begleitung eines Er-
wachsenen freien Eintritt. Hun-
de können mitgebracht werden.
Es wird jedoch darum gebeten,
die Hunde anzuleinen.

2www.rosenfest-heiligen-
berg.de

2Die Leserinnen und Leser
der HARKE am Sonntag kön-
nen 5 x 2 Karten für das Ro-
senfest gewinnen. Wer an der
Verlosung teilnehmen möch-
te, schickt einfach im Laufe des
heutigen Tages an E-Mail an lo-
kales@hams-online.de

Vom 5. bis 7. Juli findet rund um das Forsthaus Heiligenberg wieder das Rosenfest statt. FOTO: HOME & GARDEN EVENT GMBH

„Schachbrettfalter“ Schmetterling des Jahres 2019
BUND-Kreisgruppe Nienburg ruft dazu auf, Wiesen mosaikartig zu mähen und Randstreifen stehenzulassen

LANDKREIS.Die BUND-NRW-
Naturschutzstiftung hat ge-
meinsam mit der Arbeitsge-
meinschaft Rheinisch-West-
fälischer Lepidopterologen
den „Schachbrettfalter“ (Me-
lanargia galathea) zum
Schmetterling des Jahres
2019 gekürt, um auf die Be-
drohung dieser Art durch die
intensive Landwirtschaft auf-
merksam zu machen.
In Niedersachsen ist der

auffällige Tagfalter aus der
Familie der Augenfalter nach
der Roten Liste von 2004 noch
nicht als gefährdet eingestuft.
Allerdings sind die Vorkom-
men des Schachbrettfalters
auch in Niedersachsen stark
rückläufig. Im Landkreis Ni-
enburg ist die Art in den letz-
ten zehn Jahren fast vollstän-
dig verschwunden. Diese
traurige Entwicklung konn-
ten Erk Dallmeyer und Lothar
Gerner im Rahmen des Tag-
falter-Monitorings der BUND-
Kreisgruppe Nienburg fest-
stellen.
Entscheidend für das Vor-

kommen der Schmetterlinge

sind nährstoffarme blütenrei-
che Wiesenbereiche, die bis
Ende Juli noch nicht gemäht
wurden. In Niedersachsen
werden gerne strukturreiche
Magerrasen mit hochwüchsi-
gen Pflanzen wie Witwenblu-
me und Distelarten besiedelt.
Denn nur dort lassen die
Weibchen ihre Eier einzeln zu
Boden fallen, teilweise wäh-
rend des Fluges. „Aufgrund
von Düngung und einer frü-
hen Mahd sind solche Wiesen
heute in vielen Teilen Nieder-
sachsens zu selten geworden.
Auch fallen sie immer öfter
dem Pflug zum Opfer“, war-
nen die Schmetterlingsexper-
ten.
Der Schachbrettfalter be-

sitzt ein einzigartiges Muster
auf seinen Flügeln, das ihm
seinen Namen gegeben hat.
Die Flügel des Schmetterlings
sind auf der Oberseite
schwarz oder dunkelbraun
und weiß gefärbt und wirken
wie ein Schachbrett. Die Un-
terseite der Flügel ist weniger
kontrastreich und zeigt meh-
rere, schwarzbraune undwei-

ße Augenflecken. Die
Schmetterlinge haben eine
Spannweite von 40 bis 50
Millimetern und gehören da-
mit zu den mittelgroßen Fal-
tern. Die rosa gefärbten Rau-

pen des Schachbrettfalters,
die im Sommer aus den Eiern
schlüpfen, überwintern in der
Streu am Erdboden, ohne
vorher Nahrung aufzuneh-
men. Erst im März des Folge-

jahres beginnen sie, an ver-
schiedenen Gräsern zu fres-
sen. Die älteren Raupen sind
dicht behaart und entweder
graubraun oder grün gefärbt.
Zunächst sind die kleinen

Raupen tagaktiv, später fres-
sen sie nur noch nachts. Ab
Mai verpuppen sich die Tiere
in einem Gespinst am Erdbo-
den. Die nach wenigen Wo-
chen ausgewachsenen
Schmetterlinge schlüpfen ab
Mitte Juni und ernähren sich
dann hauptsächlich vom
Nektar violetter Blüten wie
Flockenblume, Kratzdistel
oder Skabiose.
Um dem Schmetterling zu

helfen, ruft der BUND dazu
auf, Wiesen mosaikartig zu
mähen und Randstreifen von
Bahndämmen, Feldwegen
oder Gräben auch mal ganz
oder teilweise stehen zu las-
sen. Sogar im Siedlungsbe-
reich bieten sich viele Mög-
lichkeiten, den Schachbrett-
falter und andere Insekten zu
fördern, indem Gemeinden
nährstoffarme und trocken-
warme Wiesen auf kommu-
nalen Grünflächen anlegen.
„Und natürlich kann jeder
Gartenbesitzer mit größeren
Blumeninseln aus heimischen
Pflanzen helfen, die Art zu
schützen“, so Erk Dallmeyer.

Auch der Schachbrettfalter ist vom Aussterben bedroht. FOTO: BUND NIENBURG/ERK DALLMEYER
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Der Auftakt des Festes ist wie
gewohnt der Kommersabend,
der am 13. Juli um 19.30 Uhr
beginnt. Gestaltet wird der
Abend in diesem Jahr von Reh-
burger Vereinen. Wir freuen
uns auf Darbietungen der Reh-
burger Theatergruppe, der
Tanzgruppe „Next Generation“,
dem Spielmannszug Rehburg
und der Feuerwehrkapelle Reh-
burg. Das Portmonee kann die
meiste Zeit des Abends in der
Tasche bleiben, denn es gibt
eine Flatrate!

Variante 1 27,50 €
Das „All-in-Ticket“, dies bein-
haltet ein Essen und Getränke*
bis 22.30 Uhr sowie eine Sitz-
platzreservierung.

Variante 2 20,00 €
„Getränkeflatrate-Ticket“* bis
22.30 Uhr mit Sitzplatzreser-
vierung.

Variante 3 8,00 €.
„Eintritt-Plus-Ticket“, enthalten
sind ein 0,2 l Glasgetränk (Bier,
Alster, alkoholfreie Getränke).

Der Eintritt für alle drei Varian-
ten für den kompletten Abend
ist natürlich im Preis inklusive.
Schnell sein lohnt sich, um
gute Plätze zu reservieren.

Die Karten können nur noch
bis zum 9. Juli im Rathaus
erworben werden.

Es laden herzlich ein, dabei zu
sein, der Ortsrat Rehburg, die
Stadt Rehburg-Loccum und
der Festwirt.

* enthalten sind Fassbier, Als-
ter, Cola, Zitronen- und
Orangenlimonade, Mineral-
wasser und alkoholfreies Pils-
bier in der Zeit von 19.30 bis
22.30 Uhr

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

Am 22. Juni, 17 Uhr

Slawomir Saranok mit Werken
von Clementi, Mozart, Saranok
und Chopin.

Der Pianist Slawomir Saranok
lässt sich nicht in eine musika-
lische Schublade einordnen: Er
ist Solist, Kammermusiker und
Komponist: »Dies sind die drei
Säulen, auf denen mein musi-
kalisches Leben basiert«, sag-
te er jüngst in einem Interview.
Seine Musikkarriere begann in
Weißrussland, wo er mit acht
Jahren sein erstes öffentliches
Konzert gab und Werke von

Bach, Mozart und Kabalewsky
vortrug. Anschließend wur-
de er in die berühmte Zentral-
musikschule für hochbegab-
te Kinder in Minsk aufgenom-
men. Seit seinen Wettbewerbs-
erfolgen führten Tourneen und
Konzertverpflichtungen Slawo-
mir Saranok nach Deutschland,
Österreich, Schweiz, Rumänien,
Weißrussland, Russland, Ukra-
ine sowie mehrmals nach Chi-
na. Er ist regelmäßiger Gast bei
internationalen Festivals, so u.
a.: Minsk Musik Festival, Früh-
lings-Festival Petersburg, Gula-
niy Musik Festival in China.

Eintritt:
Erwachsene: 25 €,
Studierende: 15 €,
Kinder und Jugendliche bis 18
Jahren frei.

TEXT: Romantik Bad Rehburg
FOTO: S. Saranok

Entspannen, der Musik lau-
schen und einen Kaffee zu sich
nehmen. Auf der Terrasse des
Restaurants „Carpe Diem“ ist
dies an diesem Sonntag mög-
lich. Das Gitarren-Ensemble der
Musikschule Nienburg unter

der Leitung von Oliver Eidam
bietet ein kleines Konzert zur
besten „Kaffeezeit“.

Eintritt frei.

TEXT: Romantik Bad Rehburg

Die Auf in die Welt-Messe ist
eine ausgezeichnete Gelegen-
heit für Schüler, Eltern und Pä-
dagogen, die sich umfassend
über Auslandsaufenthalte wäh-
rend und nach der Schulzeit so-
wie über Fördermöglichkeiten
und Stipendien informieren
möchten. Die Messe ist eine
Initiative der gemeinnützigen
Deutschen Stiftung Völkerver-
ständigung und umfasst eine
Ausstellung der führenden Aus-
tausch-Organisationen, Agen-
turen, internationalen Bildungs-
einrichtungen und Beratungs-
dienste. Parallel zur Ausstellung

gibt es Fachvorträge von Ex-
perten und Erfahrungsberichte
über folgende Themen:

Schüleraustausch, High
School, Internate, Privatschu-
len, Gap Year, Sprachreisen, Au
Pair, Demi Pair, Freiwilligen-
dienste, Praktika, Work & Tra-
vel, Internationale Colleges
und Universitäten, Fördermög-
lichkeiten und Stipendien

Wir informieren auch über die
Austausch-Stipendien, die an-
lässlich der Messen ausge-
schrieben werden.

Die Messe findet statt am
Samstag, 22. Juni 2019, 10 bis
16 Uhr, Kulturzentrum Frei-
zeitheim Vahrenwald, Vahren-
walder Straße 92, 30165 Han-
nover.

Der Eintritt ist frei.

TEXT: Deutsche Stiftung Völkerverständigung

„Fanajana“ – Hebammen-
ausbildung auf Madagaskar

Informationsabend in der
Klosterstube Loccum
Die Hamburger Hebamme
Claudia Schweppe-Unruh und
der Arzt Dr. Martin Frank in-
formieren über ein besonderes
Gesundheitsprojekt. Es geht
um Weiterbildung und finan-
zielle Unterstützung junger,

oft unzureichend ausgebilde-
ter Hebammen. Sie müssen
auf Madagaskar unter äußerst
schwierigen hygienischen Be-
dingungen arbeiten. Die Klos-
terstube möchte dieses Pro-
jekt gerne fördern und lädt
herzlich zu dem Informations-
abend ein.

TEXT UND FOTO:
Klosterstube Loccum

Am 28. Mai fand
im Loccumer Klos-

terforst das erste
Run & Bike Event der

Oberschule Loccum statt.
Im Namen der Veranstaltung
steckt auch schon die Absicht
des Spektakels: Laufen und
Fahrrad fahren mit nur einem
Fahrrad und das zusammen im
2er-Team. Die Teammitglieder
dürfen sich dabei beim Laufen
und Radfahren abwechseln,
wie oft und in welchen Ab-
ständen sie das tun, ist dabei
völlig ihnen überlassen. Über

40 Teilnehmer hatten sicht-
lich Spaß an der Sache und

durch die unterschiedlichen Di-
stanzen war niemand über-
fordert. Bei den Schülern der
Klasse 10 a der OBS war die
Organisation in guten Händen,

sodass sich niemand im Wald
verlief und auch keiner hung-
rig nach Hause gehen muss-
te, denn auch für das leibliche
Wohl war gesorgt. Alle Teilneh-
mer nahmen am Ende freude-
strahlend ihre Urkunden entge-
gen und die Sieger freuten sich
über wertvolle Preise, die vom
Sportshop Hiller in Rehburg zur
Verfügung gestellt wurden. Alle
waren sich einig: Diese Form
des sportlichen Kräftemessens
soll auf jeden Fall nächstes Jahr
wiederholt werden!

TEXT: Stephan Langrehr
FOTO: Sascha Brunschön

Auch in diesem Jahr wird wieder das
Rehburger Schützenfest gefeiert!

Weltklassik am Klavier:
Die h-Moll-Sonate von Chopin – und eine Wette aus Wien

Kleines-Kaffee-Konzert

Vorlese-Aktion im Juni

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen

Auf in die Welt – Messe zu Schüleraustausch,
Sprachreisen,Work & Travel etc.

„Fanajana“ - Informationsabend
in der Klosterstube Loccum

Run & Bike an der Oberschule Loccum

MARKT PLATZMARKT MARKT PLATZPLATZ
Jahrgang V | 16. Juni 2019

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

Romantik Bad Rehburg

Organisation in guten Händen, 

„Mollis Sommer voller
Geheimnisse“

Mette Oda Lise Luise Inger ist
zehn Jahre alt und wird immer
von allen nur Molli genannt. Sie
mag nicht bei geschlossenen
Fenstern schlafen und schnell
von der Schaukel springen.
Aber dafür kann sie einen
Handmixer zu einer elektri-

schen Zahnbürste umbauen,
denn sie ist eine große Erfinde-
rin. Und Molli hat ein Geheim-
nis ...

Donnerstag, 20. Juni,
16.30 Uhr,
Vorleseaktion (ab 6 Jahre)

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTO: Nora Brech

Kammermusik im
Kloster Loccum

In der Reihe „Musik zur Ein-
kehr“ sind am Sonntag, 16.
Juni, 17.30 Uhr ausgewähl-
te Werke der Kammermusik
zu hören. Es treten Franziska
Stürzel, Sopran, Olaf Kindt, Vi-
oline und Michael Merkel, Kla-
vier und Orgel auf. Unter dem
Titel „Ich hebe meine Au-
gen auf zu den Bergen“ wer-
den geistliche und weltliche
Werke von Georg Philipp Tele-
mann sowie den Komponisten
Alain, Haydn, J.S. Bach, Wil-
liams, Peeters und Withacre
aufgeführt.

Eintritt: 8 €,
Jugendliche bis 14 J. frei, die
Saisonkarte für 2019 kostet
€ 55.

TEXT: Musikvereinigung Klingende
Steine am Kloster

FOTO: Magdalena Saiger



Neubau einer Gemeinschaftspraxis und Wohnungen
in der Heidtorstraße

Ärztehaus Rehburg AnzeigenSpeziAl

Neben einer Gemeinschaftspraxis befinden sich auch
Wohnungen im Neubau
REHBURG. In der Heidtorstraße 25
in Rehburg wurde kürzlich ein neues
Ärzte- undWohnhaus eröffnet. Im Un-
tergeschoss des Gebäudekomplexes
imOrtskern von Rehburg befindet sich
die Gemeinschaftspraxis mit der haus-
ärztlichen Versorgung von Dr. Norman
Chaves-Scholz und der Ärztin Sylvia
Finkelmann.

Die neuen großen Praxisräume, in de-
nen die beiden Ärzte praktizieren, sind
hell und farbenfroh gestaltet. Dr. Nor-
man Chaves-Scholz ist als Allgemein-
mediziner und in der Kinderheilkunde
tätig. Aus diesem Grund befindet sich
beispielsweise im Wartezimmer eine
großzügige Kinderspielecke, denn
auch die kleinen Patienten sollen
sich in der Praxis wohlfühlen. Jeweils
am Montagnachmittag findet eine
Sprechstunde nach telefonischer An-

meldung für Vorsorgeuntersuchungen
vonKindern statt. Umdie Praxisabläufe
zu optimieren und Wartezeiten für Pa-
tienten zu verkürzen, findet die norma-
leTerminsprechstunde vonMontag bis
Freitag von 8 bis 11 Uhr und Dienstag
und Donnerstag von 16 bis 17.30 Uhr
statt. Außerdem wird eine sogenannte
„Schnellsprechstunde“ im Fünf-Minu-
ten-Takt angeboten für akute Erkran-
kungen und dringende Befundbe-
sprechungen. Die Anmeldung für die
Schnellsprechstunde ist nur am selben
Tagmöglich.

In der Praxis werden von den beiden
Ärzten alle hausärztlichen Behandlun-
gen und Untersuchungen wie zum
Beispiel EKG, Ultraschall sowie Reise-
medizin durchgeführt, wobei die Pra-
xis auch eine autorisierte Gelbfieber-
Impfstelle ist. Die Praxis ist barrierefrei

und daher für Rollstuhlfahrer undMüt-
ter mit Kinderwagen gut zu erreichen.

Den Schwerpunkt der Praxis bildet die
Gesundheitsvorsorge, wobei natürlich
auch Hausbesuche durchgeführt wer-
den. Außerdem sind beide Ärzte im
Rettungsdienst als Notärzte tätig.

Dr. Norman Chaves-Scholz ist bereits
seit 2004 als niedergelassener Arzt und
seine Kollegin Sylvia Finkelmann seit
dem ersten April 2018 als Ärztin tätig.
Unterstützt werden die beidenMedizi-
ner von fünf Arzthelferinnen und einer
Auszubildenden.

Martin Franke, Bürgermeister der Stadt
Rehburg-Loccum, zeigte sich begeis-
tert und betonte: „Der Neubau des
Ärzte- und Wohnhauses ist eine städ-
tebauliche Bereicherung für die Stadt
Rehburg-Loccum. Im Stadtsanierungs-
verfahren würde im Mittelpunkt auch
eine Stärkung des Ortskerns stehen
und dazu gehöre natürlich auch eine
Arztpraxis.“ Lob sprach er dem Investor
des Gebäudekomplexes, Siegfried Hei-
dorn, aus.

Im oberen Teil des Gebäudekomple-
xes befinden sich vier Komfortwoh-
nungen und im Dachgeschoss zwei
Penthousewohnungen, die über eine
Größe von 70 bis 140 Quadratmetern
verfügen und bereits vermietet sind.
Die Wohnungen sind auch mit einem
Fahrstuhl zu erreichen.

pda

Modernste Ausstattung für
beste Versorgung

Das neue Ärzte- und Wohnhaus an der Heidtorstraße. FOTOS: PDA

NBG
Nienburger Baustoff-Gesellschaft

Tel. (0 50 21) 6014-0
Nienburger Damm 5 · 31582 Nienburg/Weser

Celler Straße 164 · 31582 Nienburg · Telefon (0 50 21) 9104 44
malerbetrieb-esalnik@t-online.de

Wir gratulieren zu den neuen
Räumlichkeiten.

Malermeister

Celler Straße 164 · 31582 Nienburg · Telefon (0 50 21) 9104

Malermeister 24 Jahre

Wir gratulieren zur Fertigstellung.MARGRET BAUMGARTE • BETONWERK

Bundesstraße 15 · 37632 Eimen · Telefon (05534) 2242 · Fax 2610
E-Mail: margret.baumgarte@t-online.de

Wir bringen Beton in Form

Teppiche · Parkett · Laminat
Farben & Lacke · Tapeten · u.v.m.

Inh. Jürgen Schwarz · Verdener Landstraße 52 · 31623 Drakenburg
Fon+49(0)5024/776·Fax88377·E-Mail:teppichhaus-schwarz@web.de
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Wir gratulieren zur Fertigstellung!

www.Malerbetrieb-Vehrenkamp.de

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Wir wünschen viel Erfolg in den neuen Räumen!

www.leymann-baustoffe.de

WIR GRATULIEREN ZUR ERÖFFNUNG
UND WÜNSCHEN VIEL ERFOLG!

Sulingen · Twistringen · Diepholz
Langwedel · Stuhr-Brinkum · Br.-Vilsen
2 x Nienburg · Porta Westfalica

Immer in Ihrer Nähe!

Martin Franke überbrachte dem Praxisteam mit Sylvia Finkelmann,
Petra Seelkopf, Madlin Mai und Dr. Norman Chaves-Scholz

Glückwünsche zur Eröffnung (von links).

Im Wartezimmer befindet
sich auch eine Kinderspielecke.
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Automarkt

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Krafträder

Landmaschinen
Ankauf

Verkäufe

Ankäufe

Ferienhäuser

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Verschiedenes

Sport im Verein.

Kontakt
Die Harke | Vertrieb | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-566 | service@dieharke.de |www.dieharke.de

Ihre Heimatzeitung als E-Paper
immer und überall lesen

Zusätzlich
zum
Print-Abo
monatlich
nur 5,50 €

ohne
Print-Abo
monatlich
nur 22,90 €Digital-AboDie Harke

• Die Harke online lesen auf jedem internetfähigen PC,
Laptop, Tablet oder Smartphone oder als PDF downloaden

• bereits ab 1.00 Uhr morgens
• Zugriff auf alle vergangenen Online-Ausgaben

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Familie sucht Wohnmobil

oder Wohnwagen von Privat.
% (01 70) 1 56 40 07

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Elektromobil,mit Li-Ionen-Akkus
und Gehhilfehalterung, wenig
gefahren, zu verkaufen, Preis
1.550,-* % (0 50 21) 6 18 11

Suche Mähwerk,Schwader,

kl. Trecker, HD Presse u. 5,7T
Kipper, % (01 51) 53 18 58 38

Inserieren Sie jetzt für den Ausbildungsstart
August/September 2019!

Anzeigenschluss: 24. Juni 2019

erscheint unsere

Sonderveröffentlichung

Am 29. und 30. Juni 2019

„Ausbildung last minute“.

Die Harke · Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de · www.dieharke.de

Zukunft sichern!
Ausbilden!

Jetzt mitmachen!

Alle Infos unter:
05021/966-444

Ausbildung 2019 last minute
®

powered by

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Motorboot, Hille Supersport 129,
40 PS, Mariner mit Trailer, kom-
plett abzugeben % (01 72)
5 11 12 55

Massive Runddeckeltruhe,

Eiche hell, Beschlag, Schloß,
Schlüssel, ca. L 123/B 63/H 78
cm, 220,- *, % (01 75) 5 57 55 60

Su. !ufsitzrasenmäher,
auch defekt, oder zum Aus-
schlachten % (01 74) 9 89 25 88

Cux. Duhnen, FeWo, mit Balkon,

bis 17.08. noch freie Termine
% (0 47 21) 2 94 30

Tausche 6 Mon. alten Kamerun-

bock % (01 72) 5 15 41 61

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Ein blauweißes Schiff hat sei-
nen Platz im Flur der Kita ge-
funden. Mehr als 15 Jahre
lang konnten die Kinder auf
einem Klettergerüst spielen
und Abenteuer erleben. Nach-
dem dieses in den Ruhestand
geschickt wurde, entstand die
Idee nach etwas Neuem.
Durch den Förderverein der
Kita Kiebitznest, den Tischler-
betrieb Piscke, aus Landesber-
gen und einer großen Spende,
erfüllte sich ein großer Traum

der Kinder. Jetzt können wie-
der viele Abenteuer auf dem
Flur erlebt werden.
Dieser kurze Artikel zeigt,
dass durch viele Hände, Träu-
me wahr werden können. Ein
Förderverein mit engagierten
Eltern, trägt hierfür das Fun-
dament und bereichert den
Alltag der Kita, sei es durch
Spenden oder tatkräftiger Un-
terstützung bei verschiedenen
Anlässen.

Schiff ahoi, heißt es jetzt in
der Kita Kiebitznest in Husum.

Boz Handel und Dienstleistungen
• Bauelemente
• Kunststofffenster & Türen
• Rollläden
• Montage
Direkt aus Polen.

Lange Straße 10 · 31628 Landesbergen
Mobil: 0172-5121827 · Telefon: 05025-9708729
E-Mail: info@boz-handel.de · www.boz-handel.de

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

Gardasee
Motorradtour 19.06-24.06.2019,
Info Tel. 0171/8384207

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Gartenhilfe gesucht
2 Grundstücke in Husum
% (0 50 27) 90 04 63

PC-Hilfe gesucht Windows-Up-
date, Browser-Einstellungen
Tel. 05027 900463 in Husum

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Fliesenlegermeister

% (01 76) 24 34 10 80

Reinigungskraftgesucht
fürpriv.Haush.1xwöchentlich in
Stolzenau % (01 71) 6 74 07 90

Münchehagen: Ält. Ehepaar sucht
freundl., ehrliche Haushaltshilfe.
Kl. Wohnung kann kostenlos ge-
stellt werden, Verdienst u. Ar-
beitszeit nach Absprache.
% (0 50 37) 22 90

THIART
Druckerei

zur Hochzeit & Geburtstag
Einladungskarten

Geschäfts-Drucksachen
31595 Steyerberg Tel. 05764 - 1010

gthiart@t-online.de

Persönliche Beratung vor Ort!

Biete Reitbeteiligung auf angerit-
tenem Haflinger, Binnen:
% (01 62) 7 82 12 58

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
und Wurzelbeseitigung. Rasen auf-
bereiten, vertikutieren, Neu- u. Nach-
saat, Mähen klein- bis gr. Flächen
m. Entsorg., Pflasterarb., Neuge-
stalt. v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Wer kann mit Hacke und Harke

umgehen? Suche Hilfe im Gar-
ten. % (0 50 21) 1 46 90

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Kleiderschränke
in Dachschrägen

Nienburger Bruchweg 5
Telefon (((05021))) 8952665 · Fax 8952664

www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de
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Immobilien

Vermietungen

Garagen

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

Vermietungen

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Gewerbliche
Vermietungen

Häuser

Immobilien

Mietgesuche

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Land- und Forstwirtschaft

Immobilien-Gesuche

Immobilien-Angebote

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Den täglichen Routinearbei-
ten sind Sie nun spielend
gewachsen. Ihre Ausdauer
und Liebe zum Detail sind
derzeit kaum zu überbieten.

Krebs 22.6. – 22.7.
Wo ein Wille ist, da findet
sich auch ein Weg. Sie be-
weisen, dass Resignieren
und Aufgeben rein gar nicht
in Ihr Programm gehören.

Löwe 23.7. – 23.8.
Der richtige Moment könnte
bereits verflogen sein, wäh-
rend Sie noch auf ihn war-
ten. Nehmen Sie die Dinge
heute so, wie sie kommen.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Im Tagesverlauf wird Sie ei-
niges verwirren. Eventuell
kommen Sie in eine Situa-
tion, die eine blitzschnelle
Entscheidung erfordert.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie dürften klar erkennen,
wo Ihre Vorteile zu finden
sind. Mit ungewöhnlich viel
Energie verfolgen Sie auch
heute all Ihre Ziele.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Es könnte durchaus etwas
mehr Zeit in Anspruch neh-
men, sich mit einer Sache
vertraut zu machen. Setzen
Sie sich nicht unter Druck.

Schütze 23.11. – 21.12.
Das Alltagsgeschehen erfor-
dert volle Aufmerksamkeit
von Ihnen! Mit stärkerer Ei-
geninitiative könnten Sie er-
heblich mehr erreichen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Wenn Sie feststellen, dass
die eingeschlagene Rich-
tung nicht die richtige ist,
wäre jetzt der Zeitpunkt ge-
kommen, etwas zu ändern.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Sie sollten zum jetzigen Zeit-
punkt keine langfristig bin-
denden Zusagen machen.
Das Gleiche gilt für Expansi-
onspläne jeglicher Art.

Fische 20.2. – 20.3.
Der Karriere zuliebe sollten
Sie sich jetzt einen kräftigen
Ruck geben. Gute Chancen
spendiert der Kosmos näm-
lich nicht alle Tage.

Widder 21.3. – 20.4.
Sich immer und überall auf
Vernunft, kühlen Verstand
und logisches Denken zu
verlassen, ist ganz gewiss
nicht das richtige Rezept.

Stier 21.4. – 20.5.
Falls Sie sich gesundheitlich
nicht überfordern, kommen
Sie bestens über die Run-
den. Alles Vorrangige mög-
lichst schnell erledigen!

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
17.6. bis 22.6.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Grilltaschen
verschieden gefüllt 1 kg € 8,99
Gyros fix u. fertig

1 kg € 7,99
Wiener Würstchen

100 g € –,75
Fleischsalat

100 g € –,79
Top-Preis Mittwoch, 19.6.2019
Schnitzel aus
dem Schinken kg nur € 5,50

(nur solange der Vorrat reicht)

...aktuell
und informativ!

Willkommen zum Nienburger Scheibenschießen!

Auf geht es zur
KINDERBELUSTIGUNG
auf dem Scheibenplatz mit vielen
Kinderspiel- und Gewinn-Stationen!

Sonntag,
ab 15.30 Uhr
Gegen 16.00 Uhr

auf dem Festzelt!
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www.scheibenschiessen.de

Viel Spaß beim Volksfest mit über 600-jähriger Traditon wünscht Ihre Heimatzeitung

28. Juni bis 3. Juli 2019

30. Juni 2019

HEINER RUSCHE •
Der Musiker für Kinder

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

IHRFRISEUR

ÖÖffnungszeiten: Dienstag – Freitag: 9 – 18 Uhr, Samstag: 8 – 13 Uhr

MonikaWilluhn
Hohe Straße 56
31592 Stolzenau
Tel.05761/2382

Wir freuen uns
über unsere
neue
Mitarbeiterin
ab 18. Juni

JasminRufffff

Bettenwerbewochen
Jetzt 10% auf alle

Betten und Matratzen!
Bettenreinigung zu Sonderpreisen

17. bis 28. Juni 2019

Fred Masemann
Betten - Gardinen - Sonnenschutz

31592 Stolzenau, Am Markt 14 - Tel.: 05761/580

Alles rund um den Garten
Gärtnerische Dienstleistungen • Umzugsservice
Hofreinigungsservice • Fräsmaschine
Hecken schneiden • Rasen mähen
Abfallentsorgung

Said Haso
Telefon 01520/6092142
Privat 01520/3434011

Wintergärten
Terrassendächer

Hauseingänge

Steyerberg: möbl. Wohn-/ Schlaf-

zimmer nur für Wochenendfah-
rer frei. % (0 57 64) 13 42

Rohrsen: 2 Zim.-Single-Whg.,

zum 01.09., sep. Eing., EBK,
Parkpl., % (0 50 24) 12 56

Nbg.: 1½ ZKB, UG, beh.ger.,

40m², EBK, ab 1.07, 275,- * KM+
NK+MK. % (01 72) 5 43 51 50

Lemke im OG: 2½ ZKB, EBK,
ca. 92 m², Carport, evt. Garten-
nutzg., KM 450,-*+ NK + MK,
ab 1.8., Tel. zw. 16 - 18 Uhr,
% (01 72) 5 16 94 93

2 ZKB, 65 m² in Warpe,

schöne2Zi.-Whg.mitGartenteil,
Carport u. sep. Abstellraum,
315,-* KM, frei ab September
2019 % (0 50 22) 6 55

Wietzen Zentrum: EG-Whg.,

84 m², EBK, Terr., Grg., Keller,
Garten, ab 01.08. an ruhiges
Paar. % (01 73) 7 26 62 24

3 Zimmer Wohnung in Draken-

burg, 78m², 420,-*+NK+MKzum
01.08.2019 zu vermieten, Tel.:
05024/94047

Wietzen: renov. 3 ZKB,

ca, 80 m², Abstellrm. im Neben-
geb., 385,- * KM + NK + MK,
% (0 42 72) 9 64 27 61

Nienburg:Gemütliche 3ZKB,OG,

80 m², Laminat, Balkon, WM
590,- * + Wasser + Strom + MS,
% (0 57 25) 68 09

Mehlbergen Nähe Bootshafen: 3
Zim., neues Bad, neue EBK, 75
m², 2 Kaminöfen, Terr., Carport,
450,- * inkl. NK, Kaut. 500,-*, ab
sofort frei, % (0 50 22) 3 69

Stolzenau: 4 ZKB im EG,

Wfl. 85 m², Abstellraum, Pkw-
Stellplatz, frei ab 1.7.19.
KM 380,-* + NK + 1 MMK.
0151/18788450 oder % (0 50 37)
24 60

Stolzenau, ein Zuhause zum

Wohlfühlen: Fr.-Reuter-Str. 5:
renov. 4ZKB, ruhigu.hell, 2.OG,
Laminatb., 90 m², gr. West-Bal-
kon, san. W-Bad m. Fenster, nur
an solvente Mieter, Tel.
0178/1660750 oder % (0 51 30)
66 07

Liebenau, Lagerraum
Lange Str. 92
ca. 75 m²
Frei zum 01.08.2019
Telefon 05023/98070

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

André Riechers
Dachdeckermeister

Schornstein undicht?

Wietzen, Tel. (05022) 9444377

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Kleines RH, Bereich Berliner

Ring/Polizei: 3 ZKB, auf Wunsch
mit Grg., kurzf. nur an solv. Inte-
ressenten. % (0 50 21) 91 41 96

EFH zu vermieten, Landesbergen,

190 m², 5,5 Zi., 5800 m² Grdst.,
1390,- * KM + NK, Tierhaltung
möglich, svenja.kaestner@hei-
neking.de % (0 50 25) 8 91 77

Stolzenau/Nbg.: Rentnerin sucht

3 Zi.- Whg., Terrasse, Garage,
% (0 57 61) 90 24 40

Suche dringend 4 Zimmer Woh-

nung mit Garten in Steyerberg
oder Deblinghausen. Tierhal-
tung. % (01 74) 9 39 76 69

Stolzenau/Nbg.: Rentnerin sucht

DH-Hälfte, m. gesichertem Ein-
kommen, % (0 57 61) 90 24 40

Blumenhändler im Ruhestand

handwerklich versiert, sucht im-
mer noch kleinen Resthof od.
Haus, alleinstehend mit etwas
Land, zur Miete, % (0 50 22)
13 48

Für Kapitalanleger, Ackerland in
Uchte zu verkaufen, Gr. 1,54 ha,
Verpachtung kann vermittelt
werden, Angebot mit Preisvor-
stellung an Zuschriften an DH
unt. ) Z 19 481

Suche Mehrfamilienhaus ab 4

Wohnungen,auchrenovierungs-
bedürftig, % (01 78) 7 67 56 09

Landerwerb oder Pacht in Stolze-

nau u. Umgebung 200 bis 400 m²
% (0 57 61) 9 02 57 59

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Ferienwohnung in Dorum an der Nordsee zu vermieten.
Belegung bis 6 Personen.
Reservierung unter 04272/963295 oder 0172/5182497
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Kontakte

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

ANNAHMESCHLUSS
… für Ihre

FAMILIENANZEIGE

ist jeweils
14.30 Uhr
am Vortag.

Weltweit sind die Folgen der
Finanzkrise spürbar. Am schlimms-
ten trifft es die Kinder. Unter dem
Schutzschirm von terre des hommes
erhalten sie, was sie am dringendsten
benötigen: eine gesunde Ernährung,
medizinische Versorgung und
eine Ausbildung.

Bitte machen Sie mit: Spannen
Sie mit Ihrer Spende einen
Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein
Schutzschirm
für Kinder

Wir suchen SIE zur Betreuung unserer Zusteller. Sie sind verantwortlich für die
Organisation und Kontrolle der Auslieferung unserer Post- und Presseprodukte
durch die Zusteller in einem Teilgebiet des Landkreises Nienburg.

Sie sollten gute Umgangsformen und Spaß im Umgang mit Menschen haben.
Vorkenntnisse sind nicht notwendig, Sie werden von uns umfassend eingewiesen.

Bedingung: Führerschein für PKW und Kenntnisse in MS Office

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:
DIE HARKE, Carsten Steinhauer, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg,
gerne auch per E-Mail: c.steinhauer@dieharke.de

Vertriebsinspektor/in gesucht!

Die Harke · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-402
vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

Wir erweitern unserTeam!
In den Bereichen:

- Frühstücksdienst
- Service-Allrounder
- Zimmerreinigung

(Arbeitszeit nach Absprache)

- Küchenhilfe
- Rezeption
Wenn Sie sich angesprochen fühlen,
melden Sie sich bitte bei uns unter:

05036 /458

Kiefernweg 20· 31535 Mardorf
www.strandhotel.tv

StrandhotelStrandhotel

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
zum nächstmöglichen Eintrittstermin

Elektroniker (m/w)
Energie- und Gebäudetechnik

(ehem. Elektroinstallateur)
und

Bürofachkraft (m/w)
in Teilzeit (nachmittags) für 20 Std./Woche

ab sofort oder später
32469 Petershagen, " 05707/2105

Horstweg 2, h.j.lampe@elektrolampe.de

Für unseren ambulanten Pflegedienst Apo
Care in Nienburg suchen wir zum nächst-

möglichen Zeitpunkt eine examinierte

Pflegefachkraft (m/w/d)
auf 450-€-Basis für unseren Spätdienst.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden
Sie bitte an:

APO CARE soziale Dienste, Frau Walther
Leinstraße 9 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 91 15 77 · info@apocare.de

Soziale Dienste GmbH
Leinstraße 9 – 31582 Nienburg

| Porenbetonwerk
| Kalksandsteinwerk

Rufen Sie an oder senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:
Schlamann KG Personalabteilung – z.Hd. Frau Anke Pottratz
Am Kalksandsteinwerk 2 / 31608 Marklohe / buchhaltung@schlamann-kg.de

www.schlamann-kg.de

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen der Bauzuliefer-
industrie. Unser Standort ist Marklohe bei Nienburg a.d. Weser.

Als Mitarbeiter in der Produktion haben Sie ein Händchen für unsere
Anlagen und halten den Betrieb am Laufen. Sie wissen, wie wichtig Umsicht
und Genauigkeit sind und die Sicherheit ihrer Kollegen liegt ihnen am Herzen.
Dann sind Sie bei Schlamann am richtigen Platz. Hier finden Sie ein angenehmes
Arbeitsklima, freundliche und engagierte Kollegen und ein faires Gehalt mit
guten Sozialleistungen.

Mehr über unser bestens aufgestelltes Traditionsunternehmen und detaillierte
Informationen zur Stellenausschreibung erfahren Sie auf www.schlamann-kg.de

WIR
SUCHEN
SIE.

Mitarbeiter Produktion
m/w/d

Tel. (0 50 21) 97 98-0

Ferienjobs bei Delvac
Sanitär GmbH
Wir bieten Studenten und Schü-
lern (mindestens 18 Jahre) Feri-
enjobs in unserer Montageabtei-
lung an. (Tätigkeit:Montage und
Verpackung von Duschzubehör)
Arbeitszeiten: Mo.-Fr. 4 Stunden
und Mo.-Do. 5 Stunden.
Bewerbung bitte per E-Mail an
ertel@delvac.de
Delvac Sanitär GmbH, Am Reh-
mengraben 10, 31582 Nienburg

Suche Haushaltshilfe im landw.

Haushalt, 3x wöchentl. ca. 3-4
Std., % (0 50 26) 3 36

Haushaltshilfe (Nähe Wisavi) ge-

sucht, 2-3 Std. / Wo. n. Abspr.,
Minijob, % (0 50 21) 6 13 56

Haushaltshilfe für 4-köpfige

Familie in der Nbg. Innenstadt
auf 450,- * Basis gesucht. Ca. 8
Std./Woche. Reinigung, Unter-
stützung im Haushalt etc., alles
Weitere im pers. Gespräch, Zu-
schriften an DH unt. ) Z 19 568

Firma Thomas Feddeler GmbH
Hohe Eschweg 1 | 29690 Norddrebber
Telefon (0 50 71) 36 53
Notdienst (01 60) 1 87 24 87
Fax (0 50 71) 51 13 15
www.t-feddeler.de
info@t-feddeler.de

Junges und dynamisches Team braucht Verstärkung!

Wir suchen zu sofort oder später

Elektroniker/in
für Energie- und Gebäudetechnik

Elektromeister/in
in leitender Funktion
Wir bieten
– übertarifliche und
leistungsorientierte
Bezahlung

– Festeinstellung
– gutes Betriebsklima
– Weiterbildungs-
möglichkeiten

– Betriebliche Altersvorsorge
– Firmenfahrzeug.

Haben wir Ihr Interesse
geweckt? Dann bewerben
Sie sich bei uns.

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stellen zu besetzen:

Dipl. Sozialarbeiter/Sozialpädagoge
FH-Dipl., B.A. (m/w/d)
EG S 11b TVöD in Teilzeit

Staatl. anerk. Erzieher (m/w/d)
EG S 8a TVöD, Kita Helstorf und Springer

Staatl. gepr. Sozialassistent (m/w/d)
EG S 3 TVöD, Kita Helstorf

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als Arbeitgeber/
Stellenangebote/

zus te l l e r b ewe r b ung@die h ar ke . de

Du fährst nicht in den
Urlaub? Und hast keine
Lust, zu Hause zu hocken?

Du fährst nicht in den 
Urlaub? Und hast keine 
Lust, zu Hause zu hocken?

Ferienjob!

Kontakt
MVG | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-6 12 | zustellerbewerbung@dieharke.de |mvg.nienburg

Unter 18 Ja
hren

mit Begleit
ung

als zusteller (m/w/d)

die harke und harke am sonntag

bewirb dich für einen ?

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

voller Lust und Leidenschaft

NATALIA OW 80 C

NEU IN NIENBURG 0173-8136240

Wir sind seit über 40 Jahren Hersteller von Duschzubehör (Handbrausen,
Brausegarnituren) und vertreiben unsere Produkte weltweit.

Für unseren Betrieb suchen wir zum nächstmöglichen Termin

einen Mitarbeiter im Verkauf Innendienst
(m/w/d, Vollzeit)
Ihre Aufgaben:
• Kommunikation und Zusammenarbeit mit unseren Geschäftskunden
(deutsch und englisch)

• Erstellen und Verfolgen von Angeboten
• Auftragsbearbeitung
• Führen und Bewerten von Statistiken

Wenn Sie eine kaufmännische Ausbildung absolviert haben, über sehr gute
Deutsch-, gute Englischkenntnisse verfügen und im Umgang mit EDV-Anwen-
dungen wie MS Office und einem Warenwirtschaftssystem versiert sind, sowie
ein gutes Verständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge und Zahlen haben,
dann würden wir Sie gerne kennenlernen.

Wir bieten Ihnen eine Vollzeitstelle in einem kleinen Team in unserem Familien-
unternehmen mit flachen Hierarchien, in dem Sie eingearbeitet und unterstützt
werden, aber auch selbständig arbeiten und Ihre Ideen einbringen können.

Wenn Sie Interesse an dieser vielseitigen Tätigkeit haben, bitten wir Sie um
Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer
Gehaltsvorstellung sowie dem frühestmöglichen Eintrittstermin per E-Mail an:
ertel@delvac.de

Delvac Sanitär GmbH · Am Rehmengraben 10 · 31582 Nienburg

Arbeiten in traumhafter Umgebung!!
Wir suchen einen Mitarbeiter für unseren Hafen
in Mehlbergen auf 450-€-Basis.
Wir bieten freie Zeiteinteilung
und einen Platz im Hafen zur freien Verffrfügung!
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Telefon 05023 900041

Elektrofachbetrieb bietet zuverlässigen, versierten und motivierten

Elektronikern für Energie und
Gebäudetechnik m/w/d oder

Elektromonteuren allgemein m/w/d
einen Wechselbonus und 20,00 €/Arbeitsstunde in Festanstellung
für Montagen auf wechselnden Baustellen in der Region.
Diskretion vorausgesetzt, richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:
elektro-power@gmx.de
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www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Betriebsschlosser/Instandhaltungsmechaniker m/w/d

Die RKM GmbH ist durch ihr umfangreiches Misch- und Einzelfuttersortiment ein kompetenter und

für den Standort Schweringen

Ihre Aufgaben:

Ihr Profil:

Mechanische Wartungstätigkeit und Reparatur sämtlicher Maschinen und Anlagen am
Standort
Vorausschauende Wartungsplanung

Abgeschlossene Ausbildung zum Betriebsschlosser, Industriemechaniker oder Vergleichbares
Erfahrung im technischen Bereich mit Reparatur und Instandhaltung von Produktionsanlagen
Bereitschaft zu körperlicher Arbeit
Hohe Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
Fähigkeit zum strukturierten, selbständigen Arbeiten
Bereitschaft zur gelegentlichen Wochenendarbeit

www.raiffeisenmitte.deEmail: bewerbung@raiffeisenmitte.de

Kundennähe, Innovationskraft, Sicherheit und Produktqualität – dafür steht die Raiffeisen Kraftfut-

-

Northern Access sucht:
Vertriebsmitarbeiter, Beratung

(m/w/d),
auch Quereinsteiger möglich.

Sie vertreiben hochwertige Northern
Access Produkte und Dienstleistungen
und bearbeiten neue und bestehende

Aufträge (Abwicklung, Dokumentation).
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

TEMPTON
Personaldienstleistungen GmbH
Goetheplatz 5, 31582 Nienburg
Telefon: 05021 9176-6
E-Mail: nienburg@tempton.de
www.tempton.de

Wir haben Jobs in
allen Bereichen und für
alle Qualifikationen.

in Partnerschaft mit

Jetzt bewerben!
Die Schaumburger Wohnheime der stationären Wiedereingliede-
rungshilfe für chronisch mehrfachabhängige Menschen in Wölping-
hausen suchen ab sofort für den Wohngruppendienst:

Heilerziehungs- und Gesundheitspflegekräfte
in Teilzeit mit 20 – 30 Wochenstunden

Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung senden Sie an:
Ex + Job – Arbeit und Freizeit GmbH, Frau Kusch,

Hindenburgstraße 29 b, 31515 Wunstorf, Tel. 05031/9554-20
oder per Mail an: bewerbung@exundjob.de

EX + JOB Arbeit und Freizeit GmbH

Wir suchen möglichst zu sofort
• 2 Maschinenschlosser (m/w)
• 2 Facharbeiter (m/w) im Bereich An-
lagenführer, teilweise Außenservicearbeiten für
Erdgas und Erdölindustrie.

für Schichtbetrieb, Führerschein für Pkw erwünscht.
Schriftliche Bewerbung, z.Hd. Herrn Neugebauer

(gern auch per Mail: neugebauer@sakon-gmbh.de)

Siemensstraße 10 · 30827 Garbsen
Tel. 0 51 31 / 49 09 70 · www.sakon-gmbh.de

Krankenschwester, Altenpflegerin,
Wohnbereichsleitung, Pflegehelferin

und Reinigungskraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit gesucht.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Bei der Samtgemeinde Mittelweser (Landkreis Nienburg/
Weser, ca. 16.000 Einwohner) ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt die Vollzeitstelle

Staatlich geprüfter Bautechniker/
Bauingenieur (m/w/d)
Fachrichtung Hochbau, Entgeltgruppe 9a/10 TVöD)
unbefristet zu besetzen.
Ggf. ist eine Teilzeitbeschäftigung möglich.

Umfassende Angaben über den Aufgabenbereich sowie über das Anforde-
rungsprofil der Stelle sind der detaillierten Stellenausschreibung im Internet
unter www.sg-mittelweser.de zu entnehmen.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum
05.07.2019 an die Samtgemeinde Mittelweser, Am Markt 4, 31592 Stolzenau
oder per E-Mail an bewerbung@sg-mittelweser.de. Telefonische Auskunft erteilt
Frau Hillmann unter 05761/705-111.

SCHEIDUNG!
Kita zieht aus gemeinsamer
Wohnung aus …
Nach Aufteilung des Sorgerechtes
suchen wir ab 01.08.2019

neue Erziehungspartner*innen (m/w/d)

für die Krippe Heemsen
im bewährten Heim
unter neuer Leitung und in
einem sympathischen Team
für gemeinsame
23,5 Wochenstunden

und für alle zusammen als Unterstützung für 25 gemeinsame
Wochenstunden

Für alle zukünftigen Erziehungspartner*innen gilt zunächst eine ein-
jährige Ehe auf Probe, ernsthafte Heiratsabsichten sind vorhanden.

Erziehungspartner*innen sollten außerdem eine Qualifikation als
staatlich anerkannte*r Erzieher*in oder Sozialassistent*in mitbringen
Haushaltsgeld gibt es je nach Qualifikation (S3/S8a TVöD-SuE).

Interessiert?

Auskünfte zur möglichen künftigen Partnerschaft gibt es bei Sabine
Hopmann (Tel. 05024/9805-30, shopmann@heemsen.de) oder
Bianca Wöhlke (Tel. 05024/9805-15, bwoehlke@heemsen.de).
Bewerbungen bitte bis zum 30.06.2019 an die Samtgemeinde
Heemsen, Wilhelmstraße 4, 31627 Rohrsen, oder gerne auch
per E-Mail an die genannten Adressen.

für die Kindertagesstätte
Heemsen
in nigelnagelneuen Räumen
und unter neuer Führung
in einem motivierten Team
für gemeinsame
35 Wochenstunden

Der BAWN ist ein kommunales Unternehmen, welches im Kreisge-
biet für die Durchführung der Abfallwirtschaft verantwortlich ist.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen
Zeitpunkt, spätestens zum 01.12.2019, eine/n

Mitarbeiter/in Abfallberatung und
Öffentlichkeitsarbeit

Ihr Profil:
– Sie verfügen über einen Studienabschluss als Diplom-Verwal-

tungswirt/in (FH) bzw. entsprechend als Bachelor of Arts oder ei-
nen vergleichbaren Abschluss im Bereich Marketing/PR oder Sie
verfügen über eine mehrjährige Berufserfahrung mit Kundenver-
kehr nach einer erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung zur/zum
Verwaltungsfachangestellten oder im Marketing.

– Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung, kundenorientiertes Han-
deln, eigenständiges Arbeiten und fundierte EDV-Anwenderkennt-
nisse in MS-Office (Excel, Powerpoint) werden vorausgesetzt

Unser Angebot:
– Bezahlung nach TVöD Entgeltgruppe 9c, 30 Tage Urlaub,
– Betriebliche Altersvorsorge, Gesundheitsförderung

Weitere ausführliche Informationen finden Sie unter www.bawn.de/
ihr-bawn/stellenangebote/. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung per E-Mail an bewerbung@bawn.de unter Angabe des
frühestmöglichen Eintrittstermins bis zum 05.07.2019. Telefonische
Auskünfte erteilt Ihnen Herr Arne Henrik Meyer unter der Rufnummer
05021/9219-201.

Betrieb Abfallwirtschaft Nienburg/Weser – AöR –
An der Steingrube 1–3, 31582 Nienburg/Weser

Verwertung Entsorgung Service

SSSüüüdddrrriiinnnggg 111333 ··· 333111555888222 NNNiiieeennnbbbuuurrrggg

Für unsere Geschäftsbereiche Fammmiiillliiieee WWWooohhhnnneeennn
Assistenz und Bildung und Arbeit suchen wir
folgende Mitarbeiter:

• Sozialassistent als Vertretungskraft (w/m/d)
in der Kindertagesstätte „Kinderhaus Rasselbande“, Stolzenau

• Hauswirtschaftskraft (w/m/d)
in der Kindertagesstätte „Kinderhaus Rasselbande“, Stolzenau

• Reinigungskraft (w/m/d)
in der Kindertagesstätte „Kinderhaus Rasselbande“, Stolzenau

Die Vergütung sowie Sozialleistungen erfolgen in Anlehnung
an den TVVTVöD/VV/VKAAKA.

Wir freuen uns auf Ihre BewerbungWir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Näheres finden Sie unter www.lebenshilfe-nienburg.de
(Aktuelles > Stellenangebote)

Fotos: © Fotolia / Cobalt und Lebenshilfe / David Maurer

GESUCHT FÜR NIENBURG, REHBURG-LOCCUM,
STOLZENAU UNDWARMSEN AB SOFORT, IN
VOLLZEIT UND ZUNÄCHST BEFRISTET
BRIEF- UND
PAKETZUSTELLER (M/W/D)
Ihre Aufgaben
Sie liefern an 5 Tagen pro Woche von montags bis samstags
mit unseren Zustellfahrzeugen Brief- und Paketsendungen aus.
Ihr Profil
● Mindestens 18 Jahre alt und Führerschein der Klasse B
● Gutes Deutsch in Wort und Schrift
● Körperlich fit und belastbar
● Zuverlässiger Teamplayer
● Freude an selbstständiger Arbeit
● Einwandfreies Führungszeugnis

Ihre Vorteile
Wir bieten Ihnen den Tariflohn und die Sozialleistungen eines
Großunternehmens. Zudem arbeiten wir Sie intensiv ein. Eine Übernahme
in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis im Konzern von Deutsche Post DHL
ist bei entsprechender Leistung möglich.

Bitte nutzen Sie für Ihre Bewerbung unser online Portal:
https://de.dpdhl.jobs/werde-einer-von-uns-postbote

de.dpdhl.jobs
MENSCHEN VERBINDEN. LEBEN VERBESSERN.

Gartenbaubetrieb sucht

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

eine flexible Teilzeitkraft (m/w/d)
(20 – 22 Std./Wo.) Mo. – So.

und eineAushilfe (m/w/d)
von Mo. – So. auf 450-€-Basis

Reinigungskraft für den
Innen- u. Außenbereich (m/w/d)

2x die Woche/gesamt 8 Std.
Tel. (0172) 5443999

Wir suchen eine

Steuerfachangestellte (m/w/d)
für Finanz- und Lohnbuchhaltung, Steuererklärungen und
Jahresabschlüsse. Eine umfangreiche Einarbeitung
ist gewährleistet.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an:
Rainer Herschel GmbH
Steuerberatungsgesellschaft,
Rundeel 1, 31535 Neustadt

Garten-Fachkraft (m/w/d)

Wir suchen dich!

THIES + Co. GmbH
Bücker Straße 30-32, 27318Hoya
04251-824-11 www.thies-co.de
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* ALLES ABHOLPREISE, ZWISCHENVERKAUF VORBEHALTEN,

NICHT MIT ANDEREN AKTIONEN KOMBINIERBAR,

LIEFERUNG GEGEN GERINGEN MEHRPREIS
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

POLSTER-TAUSCH-
PRÄMIE

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke,
Werbe- & Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei den Pros-
pekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Für alle Neubestellungen gilt weiterhin:Für alle Neubestellungen gilt weiterhin:

NUR FÜR KURZE ZEIT, WEG IST WEG!

1998 €
in hochwertigem Leder

2498 €
echt Leder mit Funktion

2498 €
mit Relaxfunktion

1898 €
Ecke mit Sitzvorzug


